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Leserfotos der Woche

Das  Wetterhäuschen zeigt den Winter an

Nostalgie pur: Das Foto seines  Wetterhäuschen hat  Martin Gössinger aus Geroldsgrün an die Redaktion gemailt. Im Inneren ist Synthetikhaar, das 
sich bei Luftfeuchtigkeit zusammenzieht oder ausdehnt. So tritt bei trockenem Wetter die Frau vor die Tür, bei feuchter Luft zeigt sich der Mann. 
Heiderose Hofmann aus Eisenbühl hat einen Riesenbonsai fotografiert, der seine Äste unter einer dicken weißen Mütze versteckt hat. „Der friert sicher 
nicht, oder?“ meint unsere Leserin rhetorisch. 

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Inter-

kommunalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.
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reist, um Trainingseinheiten zu 

absolvieren.

Kein Wunder, schließlich werden 

die Loipen im klassischen und 

Skatingstil täglich von Werner 

Bayer im Auftrag der Stadt 

Schwarzenbach a.Wald gewalzt 

oder gespurt.

Infos über die zahlreichen 

Loipen gibt es unter 

www.schwarzenbach-

wald.de oder www.doebra.de

Schwarzenbach a.Wald –  - 

Nicht nur am Wochenende, auch 

an den anderen Tagen sieht man 

viele Fahrzeuge am Parkplatz 

neben dem Sportheim in Döbra 

stehen. Die Loipen sind gefragt 

und werden sehr gut angenom-

men. Die Langläufer kommen 

nicht nur aus dem Landkreis Hof, 

Kulmbach oder Kronach sondern 

auch aus den angrenzenden Bun-

desländern. 

Sogar Teilnehmer des Bayeri-

schen Skiverbandes waren ange-

Langlauf am Skizentrum Döbraberg

Gespurte Loipen warten 
auf die Wintersportler
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Wir beraten Sie gern. Tel. 09289 930 - 0
oder www.rb-hfw.de/aktion  

Mit Sicherheit  
finanzieren.

¡ 30 Jahre Zinssicherheit zu 15-Jahreskonditionen

¡ Für Neubau, Kauf und Anschlussfinanzierung

¡ Flexible Rückzahlung 

¡ Wieder auszahlbare Sondertilgungen

Top-Konditionen für Ihre  

Immobilienfinanzierung.

Aktion:  

6. – 24.2.2023
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

27.01. – 02.02.  Stadt Apotheke  Naila

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 

und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.

Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-

portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 

vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 

Uhr für Sie da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 

14.02.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

• 28./29.01.   Dr.  Tobias Konopik 

                        Heinrich-Völkel-Str. 1-3, 

                        95138 Bad Steben

                        Tel.Nr.: 09288 / 1400

 Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  

                           18.00 - 19.00 Uhr

 Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr: • 

27./28. 01

Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim,  Tel 09233/2366

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Sonntag ab 7 Uhr: 

• 29.01.   Pia Gruner, Berg, Tel. 09293/9334436

• 30.01.   Wolfgang Sebert, Helmbrechts,

                  Tel. 09252/5082 

•  31.01.   Dr. Stefanie Leidl, Marktredwitz,

                  Tel. 09232/8353 

•  01.02.   Thomas Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim, 

                  Tel 09233/2366

•  02/03.02. Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 

                     Stefan Tel. 09287/889800

            (Rufbereitschaft ab 19 Uhr)                 

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de  Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Mo., 06.02.2023 

Münchberg, TV-Vereinsturn-

halle, Dr. Martin Luther-Str. 20, 

15 bis 20 Uhr,

 Mit Terminreservierung!

Do., 09.02. 

Geroldsgrün, Lothar-von-Fa-

ber-Grundschule, Am Mühlhü-

gel 11, 16.15 bis 20 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Mo. 13.02. 

Hof/Saale, Festsaal Bürgerge-

sellschaft Hof, Poststr. 6, 14 bis 

19 Uhr, Mit Terminreservierung

Mi.15.02. 

Schwarzenbach/Saale, Grund-

schule, Breslauer Str. 9, 16.00 

bis 20.00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Do., 16.02. 

Regnitzlosau, Grundschule, 

Schulstr. 11, 16.00 bis 20.00 

Uhr, Mit Terminreservierung!

Di., 21.02. 

Helmbrechts, Bürgersaal, Luit-

poldstr. 21, 16:00 bis 20:00 Uhr, 

Mit Terminreservierung!

Info:    

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und so einen reibungslosen 

Ablauf zu gewährleisten, ist  eine 

Terminreservierung nötig. Die-

se kann über die Internetseite 

www.blutspendedienst.com/

blutspendetermine oder unter 

der kostenlosen Spenderhotline 

0800/11 949 11 erfolgen.

Blutspendetermine

Naila/Issigau  – Neue Termine für  Führungen mit Waldspaziergang

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 14 Uhr      

(7.2., 7.3.)

sowie jeder erste Samstag im Monat um 10 Uhr:   

Issigau:   4.2.

Naila:    4.3.

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefoni-

scher Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem Wald- und  Naturfriedhof 

IMPRESSUM
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Stadt Naila, vertreten durch 1. Bürgermeister Frank Stumpf; 
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Theodor-Schmidt-Str. 17, 95448 Bayreuth;

  Anzeigen: Agentur Pilz,  Erscheinungsweise: Wöchentlich 

freitags,   Verteilung an alle erreichbaren Haushalte erfolgt über 
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Satz: Nordbayerischer Kurier;  

Druck: Frankenpost Verlag GmbH,    Hof, Gesamtauflage: 16 000;  

Titelfoto: Langlaufen am Döbraberg

Jeden zweiten Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr findet das 

Trauercafé in Naila, Kronacher Straße 31, Erdgeschoss, statt. Das 

Trauercafé ist ein offenes Angebot für Trauernde, die einen gelieb-

ten Angehörigen oder Freunde verloren haben, die im Austausch 

Trost und Kraft für den eigenen Weg finden möchten oder einfach 

nur dabei sein möchten. Das Beratungs- und Begegnungsangebot 

steht allen offen, ist kostenfrei und auf Wunsch auch anonym. Die 

nächsten Termine sind  und 8. Februar und 8. März. Um Anmeldung 

unter 0151/57830427 oder unter info@hospizverein-franken-

wald.de wird aufgrund der Corona-Situation gebeten. 

Trauercafé

Naila – „... mit Hilfe der Bäume – eine individuelle Reise durch die 

Welt von Wald und Wiese“ lautet der Bildervortrag von Brigitte 

Stöber. Die in München aufgewachsene Kunstlehrerin beschreibt 

einerseits ihren ganz persönlichen Weg „zurück zur Naturverbun-

denheit“ und spannt den Bogen bis hin zu aktuellen Themen in 

Bezug auf Wald und Klima. Sie ergänzt den Vortrag durch dazu 

passende Buchtexte. 

Stadtbibliothek Naila

Dienstag, 7. Februar 2023

19.00 bis 20.00 Uhr

... mit Hilfe der Bäume – 
Vortrag  von Brigitte Söber  
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Schwarzenbach a.Wald –  Am 
Döbraberg finden am Wochen-
ende zwei Wettkämpfe im Ski-
Orientierungslauf (kurz: Ski-OL) 
statt. Die Deutsche Skiorientie-
rungslaufgemeinschaft (DSOG) 
e.V. hat das bestens geeignete 
Loipenareal am Döbraberg dafür 
ausgewählt, es liegt relativ zent-
ral in Deutschland und auch für 
die tschechischen Sportfreunde. 
Der erste Versuch 2020 schlug 
wegen „Corona“ fehl. Die letzten 
Wettbewerbe auf Bundesebene 
fanden im Harz und im Erzgebir-
ge statt.
Am Samstag, 28. Januar, gibt es 
einen Bundesranglistenlauf über 
die Sprint-Distanz (nicht zu ver-
gleichen mit einem 100m-
Sprint) und am Sonntag, 29.1., 
die Deutsche Meisterschaft über 
die Langdistanz. 
Für interessierte Skiläufer, auch 
ohne jegliche Vorkenntnisse, gibt 
es ein Schnupperangebot mit 
leichten Orientierungsaufgaben. 
Einfach im Vereinsheim anmel-
den, schon kann’s losgehen.  Und 
wie funktioniert das?
Beim Ski-OL laufen die Sportler 
auf ihren Langlaufskiern nachei-
nander die „Kontrollposten“ an, 
die auf ihrer Karte nebst Start-
punkt eingezeichnet sind. Wer 
das am schnellsten schafft, hat 
gewonnen. Dabei ist der Weg frei 
wählbar. Am schnellsten geht es 
oft über die präparierten Loipen, 
was aber manchmal auch 
Umweg bedeutet. Nimmt man 
nun besser einen längeren 
schnellen Weg oder einen müh-
samen kürzeren? Probiert es aus, 
das ist das Besondere am OL und 
macht die Sache so spannend! 

Am Samstag, 28., und Sonntag, 29. Januar am Döbraberg:

Ski-Orientierungslauf 
zum ersten Mal im Frankenwald

Hinterher gibt es immer aller-
hand zu erzählen. Natürlich 
kann man in der Karte erkennen, 
wie gut die verschiedenen Wege 
befahrbar sind.  Die Anwesenheit 
am Kontrollposten wird mit 
einem mitgeführten elektroni-
schen Chip, den man im Ziel aus-
lesen muss, kontrolliert. Ebenso 
wird die Laufzeit ermittelt. Die 
Chips kann man ausleihen.
Für die Jüngsten gibt es einen 
kostenlosen Kinder-OL, auf dem 
man sich nur schwer verlaufen 
kann, denn manchmal zeigen 
auch Fähnchen den Weg zum 
nächsten Posten. Und im Ziel 
wartet eine leckere kleine Über-
raschung. 
Zurück zum Hauptlauf: Beim 
Sprint werden Laufzeiten um 20 
min erwartet, bei der Langstre-
cke muss man mit etwa einer 

Stunde rechnen. Je nach Alters-
klasse sind die abzulaufenden 
Bahnen unterschiedlich lang und 
schwer. Die Wettkämpfe begin-
nen an beiden Tagen um 10 Uhr 
in der Nähe vom Loipeneinstieg 
Döbra und werden am Samstag 
etwa um 12 Uhr enden, am Sonn-
tag zwischen 13 und 14 Uhr. Für 
diese Zeit ist auf den Loipen eine 
erhöhte Anzahl an Läufern zu 
erwarten, die auch entgegen der 
üblichen Laufrichtung unter-
wegs sein können. Bei gegenseiti-
ger Rücksichtnahme (die Läufer 
werden darüber belehrt) sollte 
das kein Problem sein.
Die Veranstalter bedankten sich 
bei der Stadt Schwarzenbach 
a.Wald, dem zuständigen Forst-
amt, aber vor allem bei Urgestein 
Werner Bayer auf dem Spurgerät 
für die Unterstützung. 

Geparkten Pkw
beschädigt und getürmt

Naila –  Aus dem Staub machte 

sich ein bislang unbekannter 

Verkehrsteilnehmer am Mon-

tagnachmittag zwischen 15.50 

Uhr und 17.00 Uhr, nachdem er 

einen in der Weststraße 

geparkten weißen Audi tou-

chiert hatte. Die Spiegelabde-

ckung des Audi lag am Boden 

und es entstand dabei ein Scha-

den von circa  500 Euro. Wer 

konnte den Vorfall beobachten? 

Hinweise nimmt die Polizeiins-

pektion Naila unter der Telefon-

nummer 09282/97904-0 ent-

gegen.

Aus dem Polizeibericht

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

KOMM
INS
TEAM

Dein 
Ausbildungsplatz
zum Steuerfach-
angestellten (m/w/d)

in der Steuerkanzlei
ganz in Deiner Nähe.

www.brett-einsiedel.de/jobs 

ONLINE
BEWERBUNG

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service
Inhaber: Gerhard Hager • Marktplatz 1 • 95119 Naila

Tel. 0 92 82 – 98 47 160  (Verkauf)

Tel. 0 92 82 – 98 47 161  (Kundendienst)

info@iq-bernstein.de  •  www.iq-bernstein.de   

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

zu unseren werden.

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

im Internet.“

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

Als Technik-Profis 

Radio • TV • Sat

Elektrogeräte • Service

 „Persönliche und gute

Beratung kann man nicht

‚downloaden‘ – die gibt’s

nur im beratenden

Fachhandel – bei uns“



Suche Lagerplatz für

ca. 120 fm Borkenkäferholz
(Stammlänge bis 5,10 m).

Wiese, leerstehende Stallung, etc.
Entfernung zum Wald mind.
500 m. Region NAI – MÜB.
Telefon: 09282/3424

seit 1925

Schreinermeister Ralf Fischer

Wohnungsaufl ösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohne Vorarbeiten durch Sie !!

Kostengünstig mit Wertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell

Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach a Wald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Ankauf von Münzen

Militaria – Orden

Banknoten aller Art
- Barzahlung -

Beratung und Bewertung
kostenlos!

Jahrelanges Mitglied des

Verbandes für Münzhändler

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Stockischverkauf 2023
Donnerstag 02.02. 8:00 bis 12:00

Wochenmarkt Naila

Samstag 11.02. 9:00 bis 12:00

Obere Austr. 10 Selbitz

Donnerstag 23.02. 8:00 bis 12:00

Wochenmarkt Naila

Klaus Adelt – Stockfisch 

Tel.: 0170/5404025

Außerdem: Marmeladen, Liköre, Stelzer’s Holzofenbrot, Nudeln, Eier, Quärkla,
und vieles mehr... wir freuen uns auf Ihren Einkauf!

Schloßberg 9 · Selbitz-Rothenbürg · Tel. 09280 1323
Öffnungszeiten: Fr. 9.00 – 18.00, Sa. 9.00 – 12.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Wir bieten Ihnen aus eigener Aufzucht und Herstellung:
Rind- und Schweinefl eisch, Bauerngeräuchertes, mehr als 20 Sorten 
Hausmacherwurst – frisch und in Gläsern

Immer frisch 
aus dem Hofl aden!!!

diese Woche:
RINDFLEISCH

diese Woche:

RINDFLEISCHGastwirtschaft AdelskammerGastwirtschaft AdelskammerGastwirtschaft AdelskammerGastwirtschaft Adelskammer

Auf Ihren Besuch
freut sich Fam. Gebelein

Gastwirtschaft Adelskammer
Carlsgrün • Dorfplatz 8

95138 Bad Steben
Tel. 09288/8440

Wir haben
URLAUB
vom 28.01.2023bis einschl. 15.02.2023

Ab 16.02.2023sind wir gerne wieder für Sie da!

Gesellschaft für textile
Kunststoffanwendung mbH & Co. KG

Zur Verstärkung unseres Werkstattteams suchen wir:

• Mechatroniker m/w/d
für Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten.

Wir erwarten:

•  abgeschlossene Schul- und Berufsausbildung
• Flexibilität, Teamfähigkeit, gute Auffassungsgabe

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte an

Nailaer Straße 6, 95152 Selbitz

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald
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hospizverein
FRANKENWALD E.V.

Wir begleiten Sie dort,  
          wo Sie zu Hause sind!

www.hospizverein-frankenwald.de

Sterbe- und 
Trauerbegleitung 

auch für Angehörige 
und Zugehörige

Tel. 0151 / 578 304 27
info@hospizverein-frankenwald.de

Die Stadt Selbitz sucht 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt, einen

Mitarbeiter (m/w/d) 

für das Sekretariat/Vorzimmer des Ersten Bürgermeisters

(unbefristet in Vollzeit)

mit abgeschlossener Berufsausbildung entweder zum Verwaltungsfachangestellten 

(VFA-K), zur Verwaltungsfachkraft (AL I/BL I) oder in einem kaufmännischen 

Ausbildungsberuf. 

Die vollständige Stellenbeschreibung � nden Sie auf www.selbitz.de.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 

06.02.2023 vorzugsweise per E-Mail im PDF-Format an 1.buergermeister@selbitz.de.

Bewerbungen per Post sind an die Stadt Selbitz, z.H. Herrn Ersten Bürgermeister 

Stefan Busch, Bahnhofstraße 2, 95152 Selbitz zu adressieren.

Stadt Selbitz
Etablierte Zahnarztpraxis

besetzt einen Ausbildungsplatz zur

ZAHNMEDIZINISCHEN
FACHANGESTELLTEN (w/m/d)

(QUALIFIZIERTER SCHULABSCHLUSS ERWARTET)

• Sicherer Ausbildungsplatz mit Übernahmechance
• Praxisnahes Training On The Job – Attraktive Vergütung
• Gerne Wechsler, Umschulende oder Quereinsteigende

Auf Ihre aussagestarke Bewerbung freut sich

DR. ANGELINA GUMP

Ihre Zahnärztin in 95131 Schwarzenbach am Wald

Marktplatz 4 | 0 92 89 - 61 16 | praxis@dr-gump.de

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochen-Angebot
vom

30.01. – 04.02.23

Schweinebauch vom Strohschwein  100 g 0,79 €

Weißwürste  100 g 1,29 €

Delikatess-Leberwurst  100 g 1,49 €

Rinderbierschinken  100 g 1,79 €

Tortellini-Salat  100 g 0,99 €

Käse: Kathis Kürbisknacker 50% F.i.Tr.  100 g 2,89 €

Ab Donnerstag, 19.01.2023

Gyrosspieß (1 Spieß sind ca. 4 Portionen) 100 g 1,29 €

Transparenz auf höchstem Niveau – Live-Cams in die Ställe unserer Strohschweine-Landwirte, nur bei 
uns im Geschäft!

Unsere Partner für regionale Spezialitäten für höchsten Genuss – in unserem HeimatGenuss-
Oberfranken-Regal.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.– € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angrenzen-
den Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch, Donnerstag und Freitag. Bestellungen 
sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger und natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätes-
tens 10 Uhr am Liefertag.

Dry-Aged-Fleisch aus unserem Reifeschrank, Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele 
Ideen für die schnelle Küche zuhause.

Strohschweine: Ritter Klaus, Schwingen; Markstein Rainer, Gumpertsreuth
Rinder: Opitz Herbert, Hadermansgrün; Oelschlegel Ralph, Langenbach

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald
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Wanderung durch das Höllental 
lassen sich gut kombinieren und 
ergeben ein schöne Rundwande-
rung von 14,5 Kilometern.
Die Wanderung beginnt auf dem 
Jahreszeitenweg und führt bis 
Lichtenberg. In Lichtenberg 
lohnt sich ein Abstecher hoch auf 
die Burgruine mit Blick über das 
Höllental nach Thüringen. In 
Lichtenberg folgt man weiter der 
Ausschilderung zum Haus Mar-
teau. Kurz vor dem Haus Marte-
au führt die wenig befahrene 
„Hammerstraße“ nach Blech-
schmidtenhammer. Von hier 
geht es über das Höllental nach 
Hölle und über die Höllerstraße 
zurück nach Bad Steben.
Im Burghotel Lichtenberg, im 
Friedrich-Wilhelm-Stollen 
(Blechschmidtenhammer), im 
Gasthof Blechschmiedtenham-
mer und im Café Alte Liebe (nur 
am Wochenende) in Hölle gibt es 
unterwegs einige Einkehrmög-
lichkeiten.
Winterwanderung 
durch das Froschbachtal
Gute Wanderbedingungen bietet 
im Winter oft auch das Frosch-
bachtal. Vom Wanderparkplatz 
in Thierbach aus beginnend zieht 
sich ein breiter Forstweg bis zum 
Wildgehege Pechreuth, wo sich 
das Dammwild gerne mit Kasta-
nien, Äpfel, Karotten oder Kar-
toffeln füttern lässt.
Die einfache Strecke beträgt 4,5 
Kilometer und führt begleitet 
vom kleinen „Froschbach“ durch 
den Wald mit nur sehr leichtem 
Anstieg.

Bad Steben –  Rund um Bad Ste-
ben gibt es einige attraktive Win-
ter-Wanderrouten, die in diesen 
Tagen zu Spaziergängen durch 
den schneebedeckten Franken-
wald einladen. Diese sind nur 
teilweise ausgeschildert, aber 
mit einem Blick auf die Karte 
„Wanderwelt Bad Steben“, die es 
in der Tourist-Information kos-
tenfrei gibt, gut zu finden.

Winterspaziergang
 durch den Kurpark
Täglich geräumt wird der Kur-
park Bad Steben, der sich von der 
Therme bis zur Schönen Aussicht 
erstreckt. Auf einem Rundweg 
ergibt sich hier eine winterliche 
Runde von circa 2,5 km.
Vorsicht: Im oberen Kurpark ist 
eine kleine, knapp 10 Meter lan-
ge, aber steile Stelle zu absolvie-
ren, die manchmal vereist ist.
Winterwanderweg 
nach Langenbach
Die knapp 7 Kilometer lange 
Wanderung beginnt im Kurpark. 
Am oberen Ende des Parks am 
Ortsteil Schöne Aussicht führt 
linker Hand eine alte Handels-
straße, die „Alte Langenbacher 
Straße“, auf der Höhe bis nach 
Langenbach (der Ausschilder DÖ 
96 folgen). Dieser mit Alleenbäu-
men gesäumte Feldweg wird im 

„11“ auf blauem Grund ausge-
schildert.
Wanderung nach Hölle
Die Höller Straße unterhalb des 
Bahnhofs in Bad Steben begin-
nend eignet sich gut für eine 
Wanderung nach Hölle (ca. 3,5 
km - der Ausschilderung US 51 
folgen).
Entlang der Selbitz ist bei nicht 
allzu hohen Schneehöhen das 
Höllental von hier aus auf dem 
Forstweg gut zu durchwandern. 
Am Ende des Höllentals besteht 
die Möglichkeit, das Naturpark-
Informationshaus in Blech-
schmidtenhammer zu besichti-
gen.
Tipp: Wer die Tour abkürzen 
möchte, kann von Bad Steben 
aus mit der agilis Bahn eine Hal-
testelle bis zur Haltepunkt Höl-
lental fahren oder die Strecke für 
den Rückweg nutzen. Der Zug 
verkehrt stündlich, Fahrkarten 
gibt es direkt im Zug. Wer eine 
längere Tour plant, kann mit der 
agilis Bahn auch bis Naila fahren 
und von dort über den Radweg 
bis Marxgrün und über die Höller 
Straße zurück nach Bad Steben 
laufen.
Große Rundtour über
 Lichtenberg und Hölle
Der Jahreszeitenweg und die 

Straße“ trotz der Präparierung 
teilweise zu starken Schneever-
wehungen. Hier empfiehlt es 
sich, schon auf dem Hinweg der 
Tour auf den Fahrradweg auszu-
weichen.
Jahreszeitenweg
Der Verlauf des Jahreszeiten-
Wegs mit einer Länge von 8 Kilo-
metern wurde entweder auf klei-
ne öffentliche Straßen, nahezu 
ohne Verkehr, oder auf Wege 
gelegt, welche im Winter 
geräumt werden.
Vom Kurpark aus führt der Jah-
reszeiten-Weg über die Hum-
boldtstraße am Friedhof vorbei 
hoch zur Schönen Aussicht. 
Alternativ bietet sich der direkte 
Weg durch den Kurpark an. Von 
dort geht es nach der Querung 
der Landstraße weiter am Rodel-
hang und der Mordlau vorbei, bis 
man zur Abzweigung nach Zeit-
elwaidt kommt. Über die kleinen 
Ortsteile Vordere und Hintere 
Zeitelwaidt führt die Straße bis 
kurz vor Lichtenberg.
Hier geht es scharf rechts um die 
Kurve und man folgt einem Feld-
weg wieder bis hoch zur Mord-
lau. Über den Kurpark gelangt 
man von hier wieder zurück nach 
Bad Steben.
Der Jahreszeitenweg ist mit einer 

Winter regelmäßig gewalzt.
Am Friedhof von Langenbach 
angekommen geht es über den 
Fahrradweg an Carlsgrün vorbei 
bis zur Schönen Aussicht und von 
hier durch den Kurpark zurück 
nach Bad Steben. Zur Einkehr 
bieten sich in Carlsgrün am 
Wochenende die Adelskammer 
oder Sonntagnachmittag zu Kaf-
fee und Kuchen das Alte Zollhaus 
an.
Bei windigem Wetter kommt es 
auf der „Alten Langenbacher 

Bitte nutzen Sie für winterliche

Spaziergänge die Winterwander-

wege und gehen Sie nicht auf den

gespurten Langlaufloipen! Lang-

lauf ist mittlerweile nur noch sehr 

wenige Tage und Wochen im Jahr 

möglich und die Loipen werden

aufwendig von ehrenamtlichen

Helfern gezogen. Gönnen Sie

daher in diesen Tagen den Sport-

lern die gezogenen Spuren und

laufen Sie bitte nicht in den Loi-

pen!

Nehmen Sie bitte 

Rücksicht aufeinander!

Winterwanderungen rund um Bad Steben
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Testen Sie uns!

1 Woche GRATIS-Training
bei Vorlage dieses Gutscheins* (für Personen ab 18 Jahren)

*pro Person nur ein Gutschein verwendbar

e.K.
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TISCHTENNIS
Freitag 27.1., 20.30 Uhr, Herren II-Bezirksklasse B:

TuS Töpen - TSV Bad Steben II 

Freitag 27.1., 20.30 UhrHerren V-Bezirksklasse D:

TuS Töpen III - TSV Bad Steben V

Donnerstag 2.2., 18.00 Uhr, Jugend-Bezirksliga:

TSV 1861 Hof - TSV Bad Steben 

TSV Bad Steben

Samstag, 29.01.2023: Teilnahme der E- Junioren 

am Turnier des VfB Moschendorf ab 13.00 Uhr

Mittwoch, 25.01.2023: Juniorenausschusssitzung

Mittwoch, 01.02.2023: Vereinsausschusssitzung

Samstag, 04.02.2023: 4. FEG- Eiscup in der FEG- Arena

FC Döbraberg, SV Cottenau, SV Steinwiesen, FC Höllental, TuS 

Lippertsgrün, FC Nordhalben und FSV Naila Juniorteam & 

Herren

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt!

Sonntag, 05.02.2023: Hallenkreismeisterschaft der E- Junioren

 in der Frankenhalle Naila

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:

Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/ 

6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb: 

Oliver Frankenberger: 0163/7774314 

Alle Bundesligaspiele  die auf Sky  übertragen werden, können im 

FSV-Vereinsheim angeschaut werden! 

Online: fsv-naila.de

Kleidercontainer am FSV- Vereinsheim 

zugunsten der FSV- Jugend!

Hier können  nicht mehr benötigte Kleidungsstücke und Schuhe ein-

geworfen werden. Wer die Kleidersäcke  nicht selbst transportieren 

kann,  kann einen Termin zur Abholung vereinbaren. 

FSV- Vereinsheim: 09282/3165 oder bei 1. Vorsitzenden Reinhold 

Hohberger 0171/8773518

 FSV Naila

Spieltermine:

-Sonntag 29.01.23

-Sonntag 29.01.23

10.00 Uhr weibliche B-Jugend gegen SG Helmbrechts-Münchberg in Naila 

11.30 Uhr männliche A-Jugend gegen SG Auerbach-Pegnitz in Pegnitz

12.00 Uhr weibliche C-Jugend gegen TV Gefrees in Naila

14.00 Uhr männliche D-Jugend gegen SG Marktleuthen-Niederlamitz in Naila

Trainingstermine

Dienstag                                                                                                                Mittwoch 

- 16.30 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila                                     - 18.20 - 19.50 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (5 bis 6 Jahre), E-Jugend (bis 9 Jahre)                              weibliche B-Jugend (bis 16 Jahre)

- 17.30 - 19.00 Uhr Gymnasiumshalle Naila                                 männliche A-Jugend (ab 16 Jahre)

männliche D-Jugend / weibliche C-Jugend (bis 12 Jahre)

Freitag 

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila

weibliche C-Jugend (bis 14 Jahre), männliche D-Jugend (10 bis 12 Jahre)

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila 

weibliche B-Jugend (bis 16 Jahre) und Frauen (ab 18 Jahre)

männliche A-Jugend (ab 16 Jahre)

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila 

HG Naila

Für Fragen zum Trai-

ning, bitte an Abtei-

lungsleiterin Martina 

Biegler (0160/94 

791439) oder Vorsit-

zenden Jens Brett 

(09282/ 98220) wen-

den. E-Mail: 

1.vorstand@hg-naila 

.de

Anmeldung bei:
Ulrike Horn

Rathaus Geroldsgrün

Keyßerstraße 25

95179 Geroldsgrün

Tel: 0 92 88 / 961 – 12

Mail: ulrike.horn@geroldsgru-

en.de

dieser Gestaltungsmöglichkeiten 

doch einfach einmal aus.

Beginn: Donnerstag, 09.02.2023, 

19.00 – 21.15 Uhr

Dauer:4 x donnerstags

Ort:Handarbeitsraum der Lothar-

von-Faber Grundschule

Dozentin:Ulrike Oelschlegel

Gebühr:30,00 €

Anmeldeschluss:06.02.2023

Patchwork
Traditionelle Patchworkmuster 

begeistern immer wieder Junge 

und Alte. Aus Quadraten, Dreie-

cken, Rechtecken und Rauten 

entstehen fantastische Muster, 

die ganz nach Belieben zu 

Taschen, Kissen oder Wandbe-

hängen weiterverarbeitet werden 

können. Probieren Sie die Vielfalt 

VHS Geroldsgrün

WIR IM FRANKENWALD

Interkommunales Amtsblatt
der Städte und Gemeinden:

Naila, Schwarzenbach a.Wald,
Bad Steben, Geroldsgrün,
Berg, Lichtenberg, Issigau
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Rucksack am Bergwiese-
Ski-Hang entwendet
Schwarzenbach a.Wald –  Ein 

bislang unbekannter „Langfin-

ger“ entwendete Sonntag-

nachmittag zwischen 17.00 Uhr 

und 17.15 Uhr in der Schiller-

straße/Itenstraße einen mit 

bunten Blumen bedruckten 

Puma-Rucksack. Die Besitze-

rin des Rucksacks machte mit 

ihrem Sohn eine Snowboardab-

fahrt und stellte diesen bei ihrer 

Fünfjährigen, im Schnee spie-

lenden Tochter ab. Als die Frau 

zurückkam, war das Gepäck-

stück weg. Der Beuteschaden 

beträgt circa 85 Euro. Hinweise 

nimmt die Polizeii Naila unter 

09282/97904- entgegen.

Nächtlicher Diebstahl 
auf dem Wertstoffhof
Naila –  Ein Mitarbeiter des örtli-

chen Wertstoffhofs am Kalk-

ofen 5 meldete am Samstag, 

dass ein bislang unbekannter 

Täter in der Zeit vom 20.01., 

17.00  bis 21.01.23, 09.00 Uhr 

offensichtlich in den geschlos-

senen Wertstoffhof eingedrun-

gen war und aus einer nicht ver-

sperrten Mülltonne mehrere 

Smartphones entwendet hat. 

Weiterhin fehlte aus einem 

offenen Container eine Mes-

singvase. Ein Sachschaden 

entstand hierbei nicht, der Ent-

wendungsschaden beläuft sich 

auf circa 250 Euro. Es wurden 

Ermittlungen wegen Diebstahls 

eingeleitet, denn auch die 

unerlaubte Wegnahme von 

„vermeintlichem“ Müll auf dem 

Wertstoffhof, der einer Ver-

wertung zugeführt werden soll, 

erfüllt die Voraussetzungen 

eines Diebstahls. Zeugen wer-

den gebeten, sich bei der Poli-

zei Naila unter 09282/97904-0 

zu melden. 

Nach Unfall geflüchtet
Naila –  Am Donnerstag war zwi-

schen 10.00 und 14.30 Uhr in 

der Braugasse ein Opel Astra 

geparkt. Nachdem die Fahre-

rin, eine 67-jährige Dame aus 

Naila, zum Fahrzeug zurück-

kam bemerkte diese einen 

Schaden auf der Beifahrersei-

te, der  auf etwa 2.000 Euro 

geschätzt wird. Der Unfallver-

ursacher ist nicht bekannt und 

entfernte sich unerlaubt von 

der Unfallstelle. Zeugen, die 

Hinweise zum Verursacher 

geben können, werden gebe-

ten, sich bei der Polizei Naila 

unter 09282/979040 zu mel-

den. 

Aus dem PolizeiberichtCULMITZ, IM JANUAR 2023

Und immer sind da Spuren
Deines Lebens, die an Dich
erinnern und uns glauben
lassen, Du bist bei uns.

Anneliese Stierand
*16.03.1939 †05.01.2023

In stiller Trauer:

Hedwig Stierand
und alle Verwandten und Freunde

Die Trauerfeier findet am Dienstag, den 31. Januar 2023
um 14.00 Uhr in Naila statt.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir Abstand
zu nehmen.

Maurizio
cuore mio

Du hattest ein goldenes Herz,
das jetzt erlöst ist von allem Schmerz.

Du warst

unfassbar tolerant
aufopferungsvoll

hilfsbereit
rücksichtsvoll
verständnisvoll

liebevoll
geduldig
tierlieb

arbeitssam
unermüdlich
selbstlos

Du warst der edelste, feinste, stärkste Mensch,
den ich jemals getroffen habe.

Danke für die vielen langen Jahre voller Liebe und
inniglicher Verbundenheit mit Dir.

Ti amo per eterno, Tesoro
Deine Doris

Danksagung

Danke für alle herzlichen Beileidsbekundungen durch tröstende
Worte, stille Umarmungen, Blumen und Geldspenden beim
Heimgang meiner lieben Frau, unserer herzensguten Mutter,

Oma und Uroma

GerlindeWirth
geb. Oelschlegel

*03.02.1938 †12.01.2023

Unser besonderer Dank gilt:
- Herrn Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger für seine tröstenden Worte

- dem Posaunenchor Steinbach
- ihren Hausärzten Dr. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,

Daniel Grimm und ihrem Team für die jahrelange
fürsorgliche Betreuung

- dem Bestattungshaus Neubauer und Köstner
Danke an alle Verwandten, Nachbarn und Bekannten

die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben.
Danke liebe Gerlinde für die wunderschöne Zeit mit dir.

Du fehlst uns.

In stiller Trauer
Walter, Uwe und Tanja mit Familien

STEINBACH, IM JANUAR 2023

GOTT MIT DIR

In deine Hände befehle ich meinen Geist;
du hast mich erlöst, Herr, du treuer Gott.

In Gottes Frieden entschlief meine liebe Mutti,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwägerin,
Tante, Cousine und Patin

Elfriede Lang
* 08.06.1930 † 15.01.2023

Langenbach, im Januar 2023

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Marion mit Gerd
Deine Enkel:
Leila, Daniel, Carolin und Stefanie mit Familien
Deine Schwägerin Alma
Deine Patenkinder:
Reiner, Andrea und Christine mit Familien
und alle Anverwandten

Trauergottesdienst am Freitag, dem 3. Februar um 14.30 Uhr in
der Friedhofskapelle Langenbach, anschließend Beisetzung
auf dem Friedhof.

Für alle bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme
herzlichen Dank.

Besonderer Dank gilt ihren Hausärzten Herrn
Dr. Hans-Hermann Singer und Frau Alexandra Andresen
mit Team sowie dem Pflegepersonal der Station 2 vom
Pflegeheim Frankenhöhe-Langenbach.
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ort gefunden. Neuenhauser 

Automation beschäftigt derzeit 

sechs Mitarbeiter und Neuen-

hauser Ontec elf Mitarbeiter in 

Naila, die alle bereits am alten 

Standort der Firma Ontec in Nai-

la beschäftigt waren.

Ontec). Die Geschäftsführer 

wollten das Know how aus 25 

Jahren Ontec in Naila weiterfüh-

ren und haben mit den 

Geschäftsräumen in der Krona-

cher Straße, im Gebäude der Fir-

ma Forster den optimalen Stand-

tion widmen. In Naila haben sich 

jetzt zwei neue Firmen der Grup-

pe angeschlossen: Volker Roßner 

Geschäftsführer (Neuenhauser 

Automation), Jürgen Lämmer-

hirt und Helmut Gossler im 

Bereich Textil (Neuenhauser 

genbau, in der Umwelttechnik, 

der Textilindustrie, der Stahl- 

und Buntmetallindustrie, der 

klassischen Lohnfertigung, des 

Kompressoren- und Behälter-

baus, dem Geschäftsbereich 

Spannelemente und der Automa-

Naila – Die Neuenhauser Gruppe 

ist ein Verbund unabhängiger 

Unternehmen, mit Hauptsitz in 

Neuenhaus in Niedersachsen, 

die sich zielorientiert den kun-

denspezifischen Herausforde-

rungen im Maschinen- und Anla-

Neuenhauser Gruppe übernimmt die  Geschäftsfelder 
Textilmaschinen und Automation der Firma Ontec

Auf dem Bild von links: Jürgen Lämmerhirt und Helmut Gossler (Neuen-

hauser Ontec), 1. Bürgermeister Frank Stumpf und Volker Roßner (Neu-

enhauser Automation).

Die Neuenhauser Gruppe mit Sitz in Niedersachsen übernimmt die Geschäftsfelder Textilmaschinen und 

Automation der Firma Ontec.  Damit haben sich in Naila zwei neue Firmen angeschlossen, die das Know how 

der Firma Ontec  weiterführen wollen. Das Foto zeigt das Team mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf (Bildmitte).  

Ort: VHS-Vortragssaal, Walch-

straße 15, Naila

Dauer: 10 Termine donnerstags, 

17:30 – 19 Uhr, Gebühr: 60 €

Materialkosten: nach Verbrauch

Bitte mitbringen: Schuhe mit 

glatter Sohle, auch mit Absatz 

(kein Pfennigabsatz)

Line Dance Kurs 3
24NA503143
Beginn: Fr. 17.02.2023 

Ort: VHS-Vortragssaal, Walch-

straße 15, Naila

Dauer: 10 Termine freitags, 19.30 

– 21 Uhr

Gebühr: 60 €

Materialkosten: nach Verbrauch

Bitte mitbringen: Schuhe mit 

glatter Sohle, auch mit Absatz 

(kein Pfennigabsatz)

 

Anmeldungen:

Ursula Lösche

Tel.: 09282/8276

E-Mail: vhs-naila@t-online.de

Anmeldeschluss ist jeweils eine 

Woche vor Kursbeginn.

Bitte beachten Sie die aktuellen 

Schutz- und Hygieneregeln!

18:30 – 19:30 Uhr

Gebühr: Hallenmiete

Info und Anmeldungen für diesen 

Kurs bitte direkt beim Kursleiter 

09282/3122.

Indiaca Kurs 2
für Jugendliche ab 14 Jah-
ren, 24NA502602
Beginn: Mo. 13.02.2023 

Ort: Sporthalle Hochfranken-

Gymnasium Naila, Finkenweg 15

Dauer: 15 Termine montags, 20 – 

21 Uhr

Gebühr: Hallenmiete

Info und Anmeldungen für diesen 

Kurs bitte direkt beim Kursleiter 

09282/3122.

Line Dance Kurs 1 (für 
Einsteiger) 24NA503141
Beginn: Mi. 15.02.2023 

Ort: VHS-Vortragssaal, Walch-

straße 15, Naila

Dauer: 10 Termine mittwochs, 

18:30 – 20 Uhr, Gebühr: 60 €

Materialkosten: nach Verbrauch

Bitte mitbringen: Schuhe mit 

glatter Sohle, auch mit Absatz 

(kein Pfennigabsatz)

Line Dance Kurs 2
24NA503142
Beginn: Do. 16.02.2023 

Wirbelsäulengymnastik
24NA502201
Beginn: Mo. 13.02.2023 

Ort: Turnhalle der Grundschule 

Naila

Dauer: 10 Termine montags, 

18:30 – 19:15 Uhr 

Gebühr: 30 €

Step Aerobic 
24NA502301
Beginn: Di. 14.02.2023 

Ort: VHS-Vortragssaal, Walch-

straße 15, Naila

Dauer: 10 Termine dienstags, 

20:15 - 21:15 Uhr

Gebühr: 39 €

Step Aerobic mit Gymnastik für 

Bauch, Beine, Po

24NA502302

Beginn: Do. 16.02.2023

Ort: VHS-Vortragssaal, Walch-

straße 15, Naila

Dauer: 10 Termine donnerstags, 

19:00 – 20:30 Uhr, Gebühr: 60 €

Indiaca Kurs 1
für Kinder von 10 – 14 Jahren
24NA502601
Beginn: Mo. 13.02.2023 

Ort: Sporthalle Hochfranken-

Gymnasium Naila, Finkenweg 15

Dauer: 15 Termine montags, 

Aktuelle Kurse der 
Volkshochschule Naila

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!Unsere Möbel haben wir von Dietz !!!

14,5 %KOLLEKTIONS-RABATT

aReparaturen und Neubezüge (Polsterei)
aAltmöbelentsorgung bei Neukauf

Ausstellungsstücke
bis zu

5 %
INVENTUR-

RABATT
zusätzlich zum

Kollektions-

rabatt!!

INVENTURVERKAUF

bei

Möbel-Dietz
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Bad Steben –  Stress, Zeitdruck, Ärger, nervige Mitmenschen? Wie 
gerne wären wir ausgeglichen und gelassen. Das würde unser 
Leben wesentlich leichter machen. Erfahren Sie an diesem Wohl-
fühlabend von vielversprechenden Möglichkeiten, die Sie ausgegli-
chener und entspannter werden lassen. Unkomplizierte kleine 
Übungen, interessante Tipps und Anregungen zeigen Ihnen wie Sie 
es schaffen, Stress abzubauen und in kurzer Zeit neue Energie und 
Kraft zu tanken. Holen Sie sich wieder mehr Ruhe, mehr Gelassen-
heit und vor allem wieder mehr Lebensfreude in ihren Alltag. Ein 
Abend für Ihr Wohlbefinden mit der Gesundheitspädagogin Elke 
Sachs. Ein Abend zum Loslassen, Entspannen und Genießen am 
Mittwoch, 15. Februar um 19.00 Uhr, im Bad Stebener Kurhaus mit 
Gesundheitspädagogin Elke Sachs. Eintrittskarten sind an der 
Abendkasse zu 6 Euro (ohne Gastkarte 7 Euro) erhältlich.

Das Geheimnis der Gelassenheit

Frankenwald/Berlin –  Auf der 

Internationalen Grünen Woche 

in Berlin bringt der Destinations-

verband seine erlesenen Genuss-

Höhepunkte auf die weltweit 

bedeutendste Messe für Ernäh-

rung, Landwirtschaft und Gar-

tenbau

 Ob „Hofer Schlawienerla“, „Bier-

gelee“ oder „Hanf-Spezialitäten“ 

– der Frankenwald steckt voller 

kulinarischer Schätze. Das Fran-

kenwald Tourismus Service Cen-

ter und die täglich wechselnden 

kulinarischen Botschafter und 

Genussorte in der Region laden 

ein, diese vom Freitag, 20. Janu-

ar bis zum Sonntag, 29. Januar 

am Oberfranken-Stand (Messe-

halle 22 B, Stand C 237) auf der 

Internationalen Grünen Woche, 

kennen zu lernen und zu probie-

ren. 

Im Frankenwald in der „Genuss-

region Oberfranken“ weiß man 

gutes Essen und die traditionelle, 

bodenständige Küche zu schät-

zen. Gemessen an der Einwoh-

nerzahl gibt es hier weltweit die 

meisten Bäckereien, Metzgerei-

en und Brauereien. Einige der 

regionaltypischen Leckerbissen 

und die dazugehörigen Gemein-

den wurden sogar durch die Bay-

erische Staatsregierung ausge-

zeichnet. Das Prädikat „Genuss-

ort“ erhalten nur diejenigen 

Orte, die sich um den Erhalt 

besonderer Genusswerte ver-

dient machen, kulinarische Tra-

ditionen bewahren und die 

besondere Bedeutung von regio-

nalen Spezialitäten vermitteln. 

Auf der Internationalen Grünen 

Woche präsentieren sich der 

Genussort Hof, der Markt Mit-

witz, der Hanf-Bauer Uwe Gre-

mer, Daniel Gareis von der Zun-

derschwamm Naturmanufaktur 

GmbH aus Marktrodach sowie 

die Stadt Stadtsteinach aus dem 

Frankenwald mit ihren einzig-

artigen Köstlichkeiten. Die Koh-

lenhofprinzessin Julia Eschenba-

cher aus Neuenmarkt-Wirsberg 

bringt den hoheitlichen Glamour 

an den Stand und unterstützt 

Auf der Internationalen Grünen Woche in Berlin: 

Frankenwald Tourismus
 zeigt Flagge

Frankenwald Tourismus am 

Oberfranken-Stand.

Die Bayerische Staatsministerin 

für Ernährung, Landwirtschaft 

und Forsten, Michaela Kaniber, 

hat den Eröffnungsrundgang der 

Internationalen Grünen Woche 

Berlin 2023 durch die Bayernhal-

le angeführt und kam in den 

Genuss der „Versucherla“ des 

Genussortes Hof. Dr. Oliver Bär 

(Landrat aus Hof), Henry 

Schramm (Bezirkstagspräsident 

von Oberfranken), Klaus Peter 

Söllner (Landrat aus Kulmbach), 

Markus Franz (Geschäftsführer 

von Frankenwald Tourismus Ser-

vice Center), Erhard Hildner 

(Vorstand Bier- und Burgenstra-

ße e.V.) und Felix Bense (Genuss-

botschafter aus Hof) freuten sich 

über die Stippvisite und eine kur-

ze Begrüßung. Am zweiten Mes-

setag – Samstag, 21. Januar – 

wird zudem in der Bayernhalle 

der „Oberfrankentag“ gefeiert, 

an dem der große Biergarten am 

Nachmittag mit Livemusik sowie 

Bühnenprogramm fest in fränki-

scher Hand ist.

Die Internationale Grüne Woche 

Berlin, meist kurz Grüne Woche 

genannt, präsentiert zehn Tage 

lang landwirtschaftliche Erzeug-

nisse von Herstellern und Direkt-

vermarktern aus aller Welt und 

begeistert Fach- sowie Publi-

kumsbesucher gleichermaßen. 

Sie ist die international wichtigs-

te Messe für Ernährungswirt-

schaft, Landwirtschaft und Gar-

tenbau und findet traditionell 

jeweils am Jahresanfang in den 

Messehallen unter dem Funk-

turm statt. Coronabedingt letzt-

malig im Jahr 2019. Da hatte sie 

mehr rund 400.000 Messe- und 

Kongressbesucher. 

Selbstverständlich erhalten 

Besucher am Messestand, den 

Frankenwald in Kooperation mit 

Oberfranken Offensiv, der Tou-

rismuszentrale Fichtelgebirge 

und der Fränkischen Schweiz 

betreut, auch Informationen zur 

Urlaubsregion Frankenwald und 

zu den Themen Wandern, Rad-

fahren oder Freizeit-Tipps im 

Frankenwald. 

Weitere Informationen unter 

www.gruenewoche.de 

Genussbotschafter Felix Bense auf der Grünen Woche. 

•  Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

•  Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

•  Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
•  Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
•  Abstimmung mit Fachbehörden
•  Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
•  Wasserrechtsverfahren
•  Vertretung des Stadtbaumeisters

•  Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familien freundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
•  Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840

Die Stadt Naila sucht zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt

1 Verwaltungs- 
fachangestellte/n (m/w/d)

(VFA-K-Prüfung oder vergleichbarer Abschluss)

für die Hauptverwaltung.

Die Stelle ist als Vollzeitstelle vorgesehen.

Einstellung je nach fachlicher Qualiikation und Stellenzuschnitt.

Schwerbehinderte werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt. 
Wir fördern die Gleichstellung von Frauen und Männern.

Ihre wesentlichen Aufgaben:
•  Verwaltungstätigkeiten für die Hauptverwaltung, das Personalamt und 

das Vorzimmer des 1. Bürgermeisters.

Ihre Qualifikation:
•  Berufsabschluss als Verwaltungsfachangestellte/r im Kommunaldienst 

(VFA-K)
• Berufserfahrung in einer vergleichbaren Tätigkeit ist wünschenswert
• EDV-Kenntnisse in MS-Ofice
•  ausgeprägtes Plicht- und Verantwortungsbewusstsein, Eigeninitiative 

und Selbständigkeit
• freundliches und sicheres Auftreten

Wir bieten:
•  Vergütung entsprechend der Qualiikation und den Tätigkeitsmerkmalen 

nach Entgeltgruppe 8 TVöD

Sind Sie Interessiert?
Dann senden Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen aussagefähigen 
Unterlagen bis 17.02.2023 an die Stadt Naila, Personalamt, Marktplatz 
12, 95119 Naila.
Auskunft erteilt gerne Herr Verwaltungsleiter Gunther Leupold, Telefon 
09282/68-32.

Naila, 23.01.2023 
Stadt Naila

Frank Stumpf 
1. Bürgermeister

•  Koordinierung, Steuerung und Abwicklung von Projekten vorwiegend
im Tiefbau

•  Planung, Ausschreibung und örtliche Bauleitung von kleineren Tiefbau
maßnahmen sowie Unterhaltsmaßnahmen an Straßen und Brücken,
Kanälen und der Wasserleitung

•  Betrieb und Bauunterhalt der vorgenannten Einrichtungen
•  Zusammenarbeit mit externen Ingenieurbüros
•  Abstimmung mit Fachbehörden
•  Ausarbeitung von Zuwendungsanträgen und Verwendungsnachweisen
•  Wasserrechtsverfahren
•  Vertretung des Stadtbaumeisters

•  Umfassende Fachkenntnisse im Bereich Tiefbau,
grundlegende Kenntnisse im Bereich Hochbau

• Vertiefte Kenntnisse im Bereich der HOAI und der VOB
• Eingehende Kenntnisse im Bereich fachbezogener, technischer EDV
•  Selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten mit konstruktiver 

Zusammenarbeit im Team
• Eigeninitiative, Organisations- und Verhandlungsgeschick
• Flexibilität und Belastbarkeit
• Führerschein Klasse B

• Ein interessantes, vielseitiges und verantwortungsvolles Aufgabengebiet
•  Persönliche Entwicklungsmöglichkeiten, flexible und

familien freundliche Arbeitszeiten
• Eine attraktive betriebliche Altersvorsorge
•  Die Bezahlung richtet sich nach dem Tarifvertrag des öffentlichen

Dienstes je nach Vorbildung, Berufserfahrung und Leistung

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Stadt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Ansprechpartner: Herr Stadtbaumeister Franz, Telefon 09282/6840

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

Unser Wochenangebot:
Gültig vom 31.01.2023 – 04.02.2023

Hauptstraße 68 • 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 09289/320 • Fax 09289/963220

metzgerei-gross-schwbch@t-online.de • www.metzger-gross.de

Zarter Rinderbraten .......................................................1 kg  14,95€

Gulasch gemischt ..........................................................1 kg  11,50€

Rohschinken-Aufschnitt ............................................ 100 g  1,99€

Fränkische Blut- und Leberwürstchen .................... 100 g  1,10€

Sauerkraut-Rolle ...........................................1 Stück, 500 g  3,20€

Knackwürste, handgebunden ................................... 100 g  1,18€

Frischwurst-Aufschnitt 

mit gekochtem Schinken ........................................... 100 g  1,49€

Das Geschenk vom Metzger kommt immer gut an!
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Lippertsgrün – Am Faschingsdienstag, 21. Februar, 

um 14.00 Uhr, veranstaltet die Karnevalsabteilung 

wieder den traditionellen Kinderfasching in der TuS-

Mehrzweckhalle in Lippertsgrün. Viele kleine und 

große maskierte Gäste erleben einen tollen Nach-

mittag mit Spielen, Tänzen und einer Maskenprä-

mierung. Alle Kinder erhalten Sachpreise, Süßigkei-

ten und wie jedes Jahr die frisch gebackenen 

Faschingsbrezeln. Tänzerinnen der Prinzengarde 

führen durch das kurzweilige Programm und ein DJ 

heizt den Kids kräftig ein. Auch ein Schautanz aus 

dem aktuellen Prunksitzungsprogramm wird von 

einigen Tänzerinnen gezeigt. Die Muttis, Omas und 

Opas werden von der KA mit Kaffee und Kuchen 

bewirtet und die Väter treffen sich zum Kartenspie-

len im TuS-Sportheim. Also, den Termin schon 

jetzt vormerken!

Kinderfasching beim TuS Lippertsgrün

Hof – Rund 40 Kurse in Stadt und Landkreis Hof bietet die Senio-

renakademie der VHS Hofer Land, unter anderem  zu den Themen 

Computerprogramme, Smartphone, Sprachen, Gesundheit oder 

Musik. Die Kurse werden teilweise auch am Vormittag angeboten. 

Die Kursgestaltung orientiert sich in Inhalt und Tempo an den 

Voraussetzungen und Wünschen der Teilnehmer und bietet die 

Möglichkeit, auf spezielle Fragen einzugehen. Mehr Informationen 

zu dieser Weiterbildungsreihe gibt es auf einer Informationsveran-

staltung der VHS am Freitag, 17. Februar 2023, 14.30 bis ca. 16 Uhr 

in der Leitstelle Pflege Hofer Land, Berliner Platz 3, Hof. 

Anmeldung bei der VHS, Helga Batzer: Telefon 09281 7145-10 

oder h.batzer@vhshoferland.de

Mehr Kurse für Senioren 
– auch am Vormittag

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Hof –  Das Demenznetzwerk der 

„Lokalen Allianzen für Menschen 

mit Demenz im Hofer Land“, 

angesiedelt an die Gesundheits-

region plus Hofer Land setzt sich 

für die Belange von pflegenden 

Angehörigen und Menschen mit 

Demenz ein. Ein Ziel ist es, mit 

Entlastungsangeboten den Pfle-

genden zumindest für kurze Zeit 

Entspannung zu ermöglichen. Ab 

März 2023 bietet die VHS Hofer 

Land verschiedene kostenpflich-

tige Kurse an. Auch Menschen 

mit Demenz im Frühstadium 

können daran teilnehmen.

•Hatha-Yoga

Beginn: 8. März, 17.30 – 19 Uhr, 

8 Termine, Ort: Seniorenhaus 

Christiansreuth, Christiansreut-

her Str. 27,  Hof

•Tiefenentspannung

Beginn: 8. März, 18 – 19 Uhr, 

4 Termine

Ort: Alte Schulturnhalle, Wölbat-

tendorf, Hof 

Direkt in der VHS Hofer Land, 

Ludwigstr. 7, Hof findet statt:

•Tanz Dich frei

Beginn: 14. März, 8.45 – 10 Uhr, 

6 Termine

•Yoga auf dem Stuhl

Beginn: 14. März, 15.30 – 17 Uhr, 

8 Termine

•Zeit für mich - Wellnesstag für 

Frauen

25.03., 10 – 14 Uhr, einmalig

Anmeldungen und nähere 

Informationen bitte unter 

09281/7145-27 oder anmel-

dung@vhshoferland.de.

Zudem können pflegende Ange-

hörige und Interessierte in der 

VHS Hofer Land an der Seminar-

reihe „Hilfe beim Helfen“ teilneh-

men. An folgenden Terminen 

wird praxisnahes Wissen vermit-

telt, um die häusliche Pflege von 

Menschen mit Demenz zu 

erleichtern: 13.03.23, 15.03.23, 

14.00-17.00, 18.03.23 von 

10.00-16.00 Uhr.

Eine Anmeldung zu dem kos-

tenfreien Angebot ist telefo-

nisch unter 09281 /57 500 

oder per E-Mail an ute.

hopperdietzel@leitstelle-pfle-

ge.de möglich.

Entlastungsangebote für pflegende Angehörige  von 
Menschen mit Demenz

Issigau – Nach zweijähriger 

Corona Pause findet der 20. 

Frühjahr-Sommer-Basar am 18. 

Februar in der Issigauer Mehr-

zweckhalle, Schulstraße, statt. 

Die Helferschar unter der Regie 

AsF Issigau mit Vorsitzender Bar-

bara Zeeh lädt am Samstag in der 

Zeit von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr 

zum Schauen, Stöbern und Kau-

fen ein. Das Warenangebot 

erstreckt sich über Frühjahr-

Sommer-Kleidung in den Größen 

62-158 bis hin zu Kinderwagen 

und Babybedarf, Spielzeug und 

Bücher wie auch Schuhe. „Die 

Auswahl wird riesig sein, da in 

den Vorjahren bis zu 8.000 Teile 

angenommen worden sind“, 

erläutert die Vorsitzende und 

ergänzt, dass zehn Prozent vom 

erzielten Verkaufspreis der Issi-

gauer Kita „Christophorus“ 

zugutekommen. Zudem teilt Bar-

bara Zeeh mit, dass leider keine 

Verkaufslisten mehr zur Verfü-

gung stehen. „Wer im Herbst am 

Basar teilnehmen möchte, kann 

am 18. Februar einen Zettel in 

die aufgestellte Losbox werfen, 

da frei werdende Listen wieder 

neu verlost werden.“

Helfer gesucht
 Da nach der langen Zeit des Still-

standes die Stärke der Helfer-

schar schwer einzuschätzen ist, 

wird zugleich um jede helfende 

Hand geworben. „Wir brauchen 

dringend weitere Helfer.“ 

Für Fragen steht Vorsitzende 

Barbara Zeeh, per E-Mail 

kinderkleiderbasar.issigau@ 

gmail.com oder Festnetz 

09293 8353 ab 18 Uhr zur 

Verfügung. 

 Kinderkleiderbasar in Issigau
am 18. Februar

Wallenfels – Der FC Wallenfels ist Veranstalter 

des diesjährigen Faschingsumzuges, der am 

Faschingsdienstag 21.02.2023, um 13.30 Uhr 

stattfindet. Da die Zeit drängt sind alle interes-

sierten Vereine, Stammtische und sonstige Grup-

pierungen von Wallenfels und seinen Ortsteilen 

aufgerufen, sich umgehend unter Tel. 09262/8379 bei Roland 

Querfurth anzumelden. Für diesen Faschingshöhepunkt wird auch 

in diesem Jahr kein Thema vorgegeben, sondern „Erlaubt ist was 

gefällt“. Auch auswärtige Gruppierungen sind zum Umzug in Wal-

lenfels zugelassen.

 Faschingsumzug  in Wallenfels am 
Faschingsdienstag, 21. Februar

Trotz Fahrverbot auf der 
Straße unterwegs
Berg –  Am Dienstagabend wur-

de bei einer Kontrolle des 

Schwerlastverkehrs ein Fahr-

zeuggespann einer allgemei-

nen Verkehrskontrolle unterzo-

gen. Recherchen ergaben, dass 

gegen den kroatischen Kraft-

fahrer ein aktuelles Fahrverbot 

besteht. Ihm droht jetzt eine 

Anzeige.

Aus dem Polizeibericht
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•Entlastung der Angehörigen

•Wohnformen (alternativ: Men-

schen mit Demenz im Kranken-

haus oder Letzte Lebensphase).

Zu dem kostenfreien Angebot ist 

eine Anmeldung erforderlich. 

Kontakt: Ute Hopperdietzel, 

Gesundheitsregion plus Hofer 

Land, telefonisch unter 09281 

/57 500 oder per E-Mail ute.hop-

perdietzel@leitstelle-pflege.de.

schaft Regionalgruppe Hof/

Wunsiedel e.V., referiert mit vie-

len praktischen Impulsen über 

folgende Themen:

•Wissenswertes über Demenz

•Demenz verstehen

•Information zu Recht

•Den Alltag leben

•Pflegeversicherung und Entlas-

tungsangebote

•Herausfordernde Situationen 

und Pflege

Hof –  Die Gesundheitsregion plus 

Hofer Land bietet ein Seminar im 

Rahmen des Projeen für Men-

schen mit Demenz im Hofer 

Land“ mit dem Schulungsträger 

der Deutschen Alzheimer Gesell-

schaft Landesverband Bayern e. 

V. Selbsthilfe Demenz und dem 

Kooperationspartner der AOK 

Bayern – Die Gesundheitskasse 

an.  Geplant sind folgende Termi-

ne in der VHS Hofer Land, Lud-

wigstr. 7,  Hof:

 13.03., 15.03., 14.00-17.00, 

18.03. von 10.00-16.00 Uhr. Das 

Programm wendet sich mit dem 

Ziel, den Alltag von pflegenden 

Angehörigen zu erleichtern, an 

Interessierte bzw. an Pflegende 

von Menschen mit Demenz.

Martha Link, Alzheimer Gesell-

Kostenlose Seminarreihe für Angehörige von 
Menschen mit Demenz und Interessierte

lanter Valentin-Interpret mit 

„einem eigenen, frech unbeküm-

merten, zuweilen zu explodie-

render Eruption aufgeputschtem 

Stil.“ (Augsburger Allgemeine 

27.09.19)

Der Schauspieler Moritz Katz-

mair (auch Cello, Trompete, Bari-

tonhorn) wurde von Michael Ler-

chenberg für die Luisenburg-

Festspiele entdeckt und entwi-

ckelte sich dort zum Hauptdar-

steller. Er ist regelmäßig in Film 

und TV zu sehen, („Dampfnudel-

blues“, „Niederbayern-Krimis“, 

„Tatort“, „Polizeiruf 110“, „Die 

Känguru-Chroniken“) und führt 

inzwischen auch Theaterregie.

Florian Burgmayr (auch Kompo-

sition, Tuba, Bariton- und Tenor-

horn) ist Theatermusiker und 

Komponist. 

Er spielte unter anderem am Bay-

erischen Staatsschauspiel, kom-

ponierte Bühnenmusiken für die 

Luisenburg-Festspiele und das 

Bayerische Fernsehen.

Georg Gallinger (Zither, Geige, 

Trompete) vervollständigt als 

vierter Mann das Quartett. Er ist 

seit Jahren in Valentins Stücken 

präsent mit Auftritten bei Bühne, 

Funk und Film und als Notenwart 

unverzichtbar.

Einlass ab 17.00 Uhr, 

Preise:

VVK 23 € - AK 26 €, 

Schüler halber Preis

Bad Steben  –  Kein Autor hat sich 

so komisch mit den Pannen und 

Schwierigkeiten von Theater 

beschäftigt wie Karl Valentin. 

Denn der große Komiker kannte 

neben dem großen Erfolg auch 

das Scheitern, die ständigen Exis-

tenzsorgen und Versagensängste 

eines Bühnenkünstlers.

 Ein Thema, das Valentin mit sei-

ner Partnerin Liesl Karlstadt ein 

Künstlerleben lang begleitet, ja 

verfolgt hat. Da fehlen Requisi-

ten, Noten oder Musikinstrumen-

te, oder gleich gar Mitwirkende. 

Ein Scheinwerfer muss repariert 

werden. Die Feuerpolizei verbie-

tet einen Auftritt. Die Sängerin 

hat Asthma. Oder der Theaterbe-

such findet gar nicht erst statt, 

weil die Eintrittskarten ungültig 

sind. Ein komisch absurdes Chaos 

ohnegleichen!

Die Akteure:
Michael Lerchenberg (auch 

Posaune, Tuba, kl. Trommel) , 

Schauspieler, Regisseur, Theater-

macher und Autor gehört seit 

Jahren zu den beliebtesten und 

bekanntesten bayerischen 

Schauspielern. Seine Edmund 

Stoiber-Parodie beim Starkbier-

anstich auf dem Nockherberg 

und seine Fastenpredigten als 

„Bruder Barnabas“ (2008 bis 

2010) sind legendär und heute 

YouTube-Klassiker. Neben seinen 

vielfältigen Aufgaben bei Theater 

und TV begeistert er seit über 

zehn Jahren das Publikum mit 

seinen literarischen Program-

men. Er gilt inzwischen als bril-

Michael Lerchenberg 
spielt Karl Valentin

 ANZEIGE

  Bad Steben – Gutes Sehen ist ein Zusammenspiel vieler Faktoren, 
die wir aktiv beeinflussen können. Schon mit der Einschulung und 
dem Lesebeginn wird unser natürliches, entspanntes Sehen einge-
schränkt und monoton. Bildschirmarbeit und viele andere berufliche 
Tätigkeiten fordern den ausdauernden fokussiert-angespannten 
Blick. Dies führt auf Dauer zu Überlastungen der Augen. Entspan-
nende Sehfunktionen verkümmern und die Augen werden „starr.“ 
Eine wichtige Voraussetzung für gutes Sehen sind flexible und 
lockere äußere Augenmuskeln. Diese können wie jeder andere 
Muskel auch trainiert, die Sehkraft stabilisiert und bei regelmäßi-
gem Üben sogar verbessert werden. Ein kräftiger Augenmuskel ist 
auch in der Lage, mit der im Alter dicker werdenden Linse klarzu-
kommen. Durch spezielles Training kann so die Altersweitsichtig-
keit hinausgezögert werden.  Lernen Sie am  Donnerstag,  2. Februar, 
um 19.00 Uhr, im Kurhaus in Bad Steben, neben Grundlagen zur 
Funktion und Anatomie, wie Sie Ihre Augen durch einfache Übungen 
lockern und entspannen können und welche ausgleichenden Seh-
weisen und Ernährung Ihren Augen guttut. Kursleiterin: Monika 
Wolf, Ergotherapeutin / ganzheitliche Augentrainerin, Eintritts-
preise: 6 Euro (ohne Gastkarte 7 Euro)

Am 2. Februar: Augentraining – 
so bleiben Ihre Augen jung!
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In der Jahreshauptversammlung 
setzten die Landjugendgruppe 
Marxgrün erstmals die im letzten 
Jahr geänderte Satzung um und 
ernannte drei treue Mitglieder zu 
Ehrenmitgliedern. 
Steffi Dorschky, Harald Ernst und 
Ralph Browa freuten sich über 
diese Würdigung und dankten 
dafür. Zugleich erinnerten sie an 
die vielen Jahren des Mittuns und 
des Einsetzens, bei den beiden 
Herren immerhin schon drei 
Jahrzehnte. 
„Auch jetzt noch sind wir aktiv 
und helfen gerne noch mit“, versi-
chern die Geehrten. Vorsitzende 
Mirjam Hartmann dankte mit 
einer Ehrenurkunde und Präsent 
und berichtet von der Ämter-
übernahme in der Vorstandschaft 
wie auch im Festausschuss, dem 
Mitmachen bei 72-Stunden-Ak-
tionen, Wiesenfesten und Jubilä-

Engagement zu zollen.“ LJ-Be-
zirksvorsitzender Ferdinand 
Bauer von der Landjugend 
Gefrees berichtet von einem Phä-
nomen, da sich die Landjugend-
gruppen überall über einen 
„Wahnsinnszuspruch“ erfreuen, 
es Neumitglieder ohne Ende 
gebe. „Nicht jeder Verein ist so 
positiv durch die Corona-Pande-
mie gekommen“, bilanziert 
Bauer und weiß zugleich, dass 
die Landjugenden coole Gruppen 
sind, der Zusammenhalt passt. 
Vom LJ-Kreisverband sprach 
Carina Wachter und dankte den 
Marxgrünern, die bei den ver-
schiedenen Terminen immer mit 
einer starken Truppe vertreten 
sind. 

gewachsen ist. „Die Entwicklung 
ist hervorragend“, bilanziert 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
und ergänzt, dass er aktuell mehr 
Berichte „mit kein Interesse, kei-
ne Lust und ausgetreten“ von 
anderen Hauptversammlungen 
höre. „Diese Probleme hat die 
Landjugend nicht, ganz im 
Gegenteil, hier gibt’s Zuwachs 
und es herrscht eine hervorra-
gende Stimmung.“ Der 1. Bürger-
meister betonte, dass mit dem 
„einfach mal machen und tun, 
damit nicht nur die Mitglieder 
selbst etwas haben, sondern auch 
die Öffentlichkeit, wie beim 
Osterfeuer oder dem Nailaer 
Wiesenfest. „Es gebührt Dank, 
Lob und Anerkennung für das 

Blumen und ein „süßes Danke“ gab es für die ausgeschiedenen Vor-

standsmitglieder. Das Bild zeigt (von links) Vorsitzende Mirjam Hart-

mann, Lena Horn und Carina Wachter.

Jahreshauptversammlung bei der Landjugend Marxgrün

Planungen fürs Nailaer Wiesenfest laufen

dass man mit dem Schausteller-
geschäft Schramm gesprochen 
und die Zusage habe, dass der 
„Musikexpress“ als Fahrgeschäft 
auf dem Festplatz stehen werde. 
„Erstmals werden wir Gersten-
saft der Meinel-Bräu aus Hof aus-
schenken“, teilt Hartmann mit, 
appelliert und motiviert schon 
jetzt für mehr Helfer beim Zelt-
aufbau und Zeltabbau. „In unse-
rem Landjugendraum könnte 
mehr Leben herrschen, gerne 
auch mit spontanen Treffen und 
es bedarf dringend mehr helfen-
de Hände, wenn Hausmeister-
dienste zu verrichten sind“, 
betont die Vorsitzende. 129 Mit-
glieder zählt die LJ-Gruppe, die 
mit 17 Neumitgliedern stark 

blick von Vorsitzender und 
Schriftführerin in Wort und Bil-
dern. Sie erinnerten an das 
Osterfeuer mit Rekordumsatz, an 
die Durchführung des Nailaer 
Heimat- und Wiesenfestes, das 
letzte Mal mit „Naalicher Bier“, 
Heringsessen, Kreisquiz, Him-
melfahrtswanderung, um nur 
einige Programmpunkte zu nen-
nen. Die Planungen für das dieses 
Jahr laufen, im Mittelpunkt wie-
der das Nailaer Heimat- und Wie-
senfest, das gemeinsam mit der 
Stadt Naila ausgerichtet wird. Als 
Musik stehen bisher „Pop nach 8“ 
für den Samstag und „Blues Nid“ 
für den Montag fest. „Für Sonn-
tag sind wir noch auf der Suche“, 
informiert Hartmann und auch, 

Naila/Issigau – Bei der Landju-
gendgruppe Marxgrün standen 
Neuwahlen auf der Tagesord-
nung. Souverän und in Rekord-
zeit führten Ferdinand Bauer und 
Verena Meisel vom Landjugend-
bezirksverband die Wahl durch. 
Neue und alte Vorsitzende ist 
Mirjam Hartmann, die als neuen 
Stellvertreter Leon Fränkel zur 
Seite hat wie auch die bewährten 
Amtsinhaber Kassier Christian 
Wenzel und Schriftführerin 
Katharina Dorschky. Als Beisitzer 
agieren: Philipp Wachter, Nicole 
Ernst, Felix Egelkraut, Heiko 
Knoll und Selina Bayreuther. 
Einen Blick in die Kasse werfen 
Steffi Dorschky und Markus 
Jahn. Zuvor gab es einen Rück-

 Vorstandschaft (von links) Vorsitzende Mirjam Hartmann, Leon Fränkel, Katharina Dorschky, Philipp Wachter, 

Nicole Ernst, Christian Wenzel, Selina Bayreuther, Heiko Knoll, Felix Egelkraut, 1. Bürgermeister Frank 

Stumpf, Verena Meisel und  Ferdinand Bauer LJ-Bezirksverband  und vom LJ-Kreisverband Carina Wachter.

in dieser Truppe mit gemeinsa-
men Fortgehen, Feiern und 
Aktionen bei unglaublichen 
Zusammenhalt. 

en. Steffi Dorschky trat als 17-
jährige der Landjugend bei und 
versichert, dass es keine schönere 
aktivere Jugend geben kann wie 

Unser Bild zeigt (von links) Vorsitzende Mirjam Hartmann mit den Ehren-

mitgliedern Harald Ernst, Steffi Dorschky und Ralph Browa.

Drei neue Ehrenmitglieder bei der LJ Marxgrün

Als Insel des ewigen Frühlings wird Madeira überschwänglich 

gepriesen. Die grandiosen Landschaftseindrücke und die atembe-

raubenden Ausblicke der Vulkaninsel bringen vielfältige Stimmun-

gen auch für Wanderer. Eine bunte Reise von der Hauptstadt Fun-

chal über strohgedeckte Spitzhütten und malerischen Bergdörfern 

bis zu den höchsten Bergen der Insel.

Multimediavortrag: Dienstag, 7. Februar im Philipp-Wolfrum-Haus 

(Marktplatz 17) in Schwarzenbach a.Wald um 19 Uhr; Referentin: 

Sigrid Wolf-Feix; Gebühr 3€;

 7. Februar, 19 Uhr
Madeira – Blume des Oceans
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Trainieren wie die Profis. Der SV 05 Froschbachtal mit seinem 

Stammverein, dem TSV Bad Steben, möchte jungen Fußballern die 

Möglichkeit bieten, mit ehemaligen Profispielern zu trainieren. In 

den Pfingstferien holen die Verantwortlichen der SV 05, die Bernd-

Hobsch-Fußballschule nach Bad Steben.

Termin: Montag, 5. Juni bis Mittwoch, 6. Juni 2023,

auf dem Sportgelände des TSV Bad Steben

Mitmachen können Kinder ab fünf Jahren. Dies ist ein Ferienange-

bot für alle fußballinteressierten Kinder aus der gesamten Region. 

Die Verantwortlichen erhoffen sich auch die Teilnahme von vielen 

Kickern aus den umliegenden Vereinen.

Die Teilnahmegebühr für die drei Tage beträgt 119 Euro

Im Preis inbegriffen sind:

•Ein hochwertiger Fußball

•Eine Sport-Trinkflasche

•Essen & Getränke vor Ort

Trainingszeiten:

1. Tag: 09.00 - 15.00 Uhr

2. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

3. Tag: 09.45 - 15.00 Uhr

Die Fußballschule findet auf dem Sportgelände des TSV Bad Ste-

ben statt.

Ein Trikot-Satz (Trikot, Hose, Stutzen) können direkt an den Tagen 

der Fußballschule erworben werden

Anmeldung und weitere Infos unter: 

www.berndhobsch-fussballschule.de

Porträt Bernd Hobsch

Geb. 07. Mai 1968

Position Stürmer

Bundesliga 150 Spiele / 51 Tore

Champions League 8 Spiele / 5 Tore

UEFA Cup 4 Spiele / 4 Tore

Länderspiele in der Nationalmannschaft

DDR - U21: 10 Spiele 

Deutschland: 1 Spiel 

Bernd Hobsch spielte unter anderem für Werder Bremen, TSV 

1860 München und

1. FC Nürnberg

Der ehemalige Fußballprofi und Nationalspieler betreut Dich, mit 

Hilfe seiner lizensierten Trainer ganz individuell auf deinem Weg 

zum Fußballer! Bernd und sein Team stehen an allen Trainingstagen 

auf Platz und helfen Dir bei deiner Entwicklung.

 Bernd Hobsch-Fußballschule
kommt zur SV 05 Froschbachtal 

Naila –  Die katholische Pfarrge-

meinde „Verklärung Christi“ in 

Naila hatte zu einem „Einkehrtag 

für Männer“ eingeladen, und 

viele, vor allem junge Männer, 

waren dieser Einladung gefolgt.

Der Referent, Pastor Dr. Jürgen 

Kämpf, ist in Naila kein Unbe-

kannter mehr. In den vergange-

nen Jahren wurde er immer wie-

der zu Vorträgen eingeladen, die 

auf hohe Resonanz stießen. Man 

erinnert gerne an seine hervor-

ragenden, gut verständlichen 

Ausführungen zu Themen wie: 

„Theologie des Leibes – Die 

menschliche Liebe im Heilsplan 

Gottes“. 

Diesmal hatte sich Pastor Dr. Jür-

gen Kämpf über folgende The-

men Gedanken gemacht: Der 

Fall Galileo Galilei – was wirklich 

geschah – Verhältnis von Glaube 

und Wissenschaft. Herausforde-

rungen durch den Modernen 

Atheismus. 

„Glaube und Wissenschaft – 
Wissenschaft und Glaube“
Unter dieser Hauptüberschrift 

fand der Einkehrtag in Naila mit 

dem beliebten Referenten statt.

In einem ersten Impulsvortrag 

nahm Pastor Dr. Jürgen Kämpf 

die Teilnehmer auf eine philoso-

phische Reise über die Frage 

nach dem Sein mit. Was ist Sein? 

Wer ist Sein? Gibt es ein absolu-

tes Sein? Was oder wer hat Sein? 

In welchem Verhältnis steht das 

Seiende zueinander? Als Hinter-

grund für diese Fragen diente u. 

a. die Aussage des deutschen 

Philosophen Leibnitz: Warum ist 

etwas und nicht vielmehr nichts. 

Im Anschluss an diese philoso-

phische Auseinandersetzung 

Einkehrtag für Männer  mit Pastor Dr. Jürgen Kämpf

Referat über 
„Der Fall Galileo Galilei“

sprach der Referent über die 

Argumente des sog. neuen Athe-

ismus. Hierbei nahm er Bezug 

auf Stephen Hawkin und 

Richard Dawkins sowie auf John 

Lennox, der sich als Mathemati-

ker mit den Argumenten von 

Hawkins und Dawkins kritisch 

auseinandersetzt. Bei diesem 

Impulsvortrag konnten die Teil-

nehmer viele neue Sichtweisen 

und Argumente gewinnen.

Am Nachmittag sprach der Refe-

rent über den historischen Fall 

Galileo Galilei und brachte die 

bisherigen Kenntnisse mit den 

neuesten Archivforschungen 

über diesen Fall in Verbindung. 

Dabei zeigte sich, dass die land-

läufige geschichtliche Auffas-

sung revidiert werden muss, da 

die Beurteilung des Falls in 

einem ganz neuen Licht 

erscheint.

Am frühen Abend wurde vom Dr. 

Jürgen Kämpf ein Dokumentar-

film „Faszination Universum“ 

gezeigt, in dem Physiker und 

Astrophysiker über die Entste-

hung und Ausdehnung des Uni-

versums zur Sprache kamen. Die 

sog. Feinabstimmung des Uni-

versums und insbesondere der 

Erde lässt staunen, und die Frage 

nach einem „Feinabstimmer“ 

aufkommen. Mit diesem Doku-

mentarfilm schloss sich der Kreis 

zum Morgen des Einkehrtages, 

wo es um die Frage nach dem 

Sein überhaupt ging.

Es war ein gelungener Tag, bei 

dem viele neue Erkenntnisse 

gewonnen werden konnten. Am 

Schluss bedankte sich Bernhard 

Kuhn beim Referenten im 

Namen aller Teilnehmer für sei-

ne gut verständlichen Ausfüh-

rungen, die wohl für alle Teilneh-

mer ein wertvolles Geschenk zur 

Bereicherung ihres Glaubens 

waren. 

Man freut sich schon jetzt auf 

den nächsten Einkehrtag mit Dr. 

Jürgen Kämpf, zu dem natürlich 

die Damen auch eingeladen 

sind. Am Samstag vor dem 1. 

Fastensonntag (25.02.2023) 

wird er sich ab 9.30 mit „Pinoc-

chio und die Frage nach Gott“ 

befassen. 

Lerchenhügel – Endlich ist es 

wieder soweit. Die erste Ausgabe 

des so beliebten Wertshaus-Sin-

ga in Lerchenhügel für 2023, und 

zwar ist es nunmehr schon die 

120. Veranstaltung dieser Art, 

steht am Freitag, den 27. Januar 

2023 vor der Tür. Als musikali-

sche Gastgruppe kommen an die-

sem Abend die Kirchberg - Saiten 

aus Helmbrechts, eine sehr gute 

Spitzen - Saitenmusik-Gruppe zu 

uns. Die Veranstaltung beginnt 

circa gegen 19.00 Uhr, das Sport-

heim ist  circa gegen 17.00 Uhr 

geöffnet. Platzreservierung ist 

zur Zeit telefonisch leider nicht 

möglich. Die Gäste werden gebe-

ten, etwas früher zu kommen. So 

haben sie die Möglichkeit, noch 

eine Kleinigkeit zu Abend zu 

essen. 

Info: 
Der Eintritt ist wie immer frei, 

jedoch über eine freiwillige 

Spende bei der Hutsammlung in 

Höhe von 3 bis 5 Euro je Besucher 

freuen sich die Veranstalter, 

Musikanten und Gastgruppen. 

Wertshaus-Singa am Freitag, 27. Januar in Lerchenhügel

Stimmung mit 
den Kirchberg-Saiten

STADT NAILA 

 

sucht 

 

ab Mai 2023 

 

 

 

 

Interesse? 
Dann rufen Sie uns an! 
Frau Laura Saalfrank ● 09282/6852 

oder per e-mail ● kaemmerei@naila.de 

 
eine/n 

engagierte/n 
Pächter/in 

für den Kiosk 

im Freibad 

17Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht 
vor 42 Jahren.

Galerie in der Stadtbibliothek: 
Nailaer Künstler -  Andreas Zuber
Homepage www.museum-naila.de

Schlösser - Burgen - Kirchen im Altlandkreis Naila
Instagram.com: Cross-over Museum Naila im Schusterhof
Kontakt: Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila
Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen 
bis 10 Personen nach Voranmeldung

vom 30.01.2023 bis 05.02.2023 (Kalenderwoche 5)

Marlesreuth, Naila
Bio- und Papiertonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün
Restmülltonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Aufgabe des Stadtumbaumanagements der interkommunalen Allianz SSN+ (Selbitz, 
Schwarzenbach a. Wald und Naila) ist es, auch die Bürgerinnen und Bürger mit in den 
Stadtentwicklungsprozess einzubinden und unterstützend tätig zu werden. Mit den 
regelmäßigen Sprechstunden in den Rathäusern steht das Stadtumbaumanagement 
für ein offenes Gespräch zur Verfügung.

Im Jahr 2023 finden die Sprechstunden des Stadtumbaumanagements in Naila 
jeden 1. Mittwoch im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt:

Der nächste Sprechtag ist am 01.02.2023

Bitte erkundigen Sie sich vorab nach einem freien Termin unter den folgenden
 Kontaktdaten:
Stadtumbaumanager M. Stöhr, 0151/65 15 29 65, ssnplus@planwerk.de
oder im Rathaus der Stadt Naila unter der Rufnummer 09282/6841.

Selbstverständlich sind auch jederzeit individuelle Terminvereinbarungen möglich.
Das Stadtumbaumanagement ist Ihr Erstkontakt, wenn es z.B. um Fragen hinsichtlich 
Fördermöglichkeiten bei Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen geht. Neben 
staatlichen Förderungen gibt es in SSN+ zum Beispiel das Interkommunale Förder-
programm für Gebäudesanierungen in Selbitz und Naila sowie das Fassadenpro-
gramm in Schwarzenbach a. Wald. Fördergebiete sind dabei die Sanierungsgebiete in 
den Städten. Übrigens können hier auch Sanierungskosten im erhöhten Maße bei der 
Steuer geltend gemacht werden. Nachfragen lohnt sich also, wenn demnächst eine 
Sanierung ansteht. 

Auch bei der Vermarktung leerstehender Immobilien oder der Suche nach neuen Nut-
zungsmöglichkeiten steht Ihnen das Stadtumbaumanagement zur Verfügung. Alle 
Beratungsleistungen sind völlig unverbindlich und kostenlos.

Weitere Infos erhalten Sie auch unter www.ssn-plus.de

Naila, 20.01.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Sprechstunden des Stadtumbaumanagements SSN+

Am Montag, dem 30.01.2023, um 18.00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses 
eine öffentliche Sitzung des Hauptverwaltungsausschusses statt.

Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil

1.  Antrag von Stadträtin Ira Rodler auf Ausscheiden aus dem Rechnungsprüfungs-
     ausschuss als ordentliches Ausschussmitglied;
     - Neubesetzung des Rechnungsprüfungsausschusses
     - Vorberatung

2.  Erlass einer Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen anlässlich des 
     „Nailaer Frühlings“ am 21.05.2023 und des „Nailaer Herbstes“ am 01.10.2023
     - Vorberatung

Im Anschluss daran erfolgt eine nichtöffentliche Sitzung.

Naila, 23.01.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Hauptverwaltungsausschusses

Am Dienstag, dem 31. Januar 2023 um 18:00 Uhr findet im Sitzungssaal des 
Rathauses eine öffentliche Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses statt.

Tagesordnung: 

1)  Behandlung von Bauanträgen

Naila, 23.01.2023
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Bau- 
und Grundstücksausschusses

Die Antragsunterlagen zur Verlängerung der Jagdscheine können ab
Donnerstag, 19. Januar 2023

bei der Stadt Naila (Rathaus, erster Stock, Zimmer 14) abgeholt werden.
Die Vordrucke können auch auf der Homepage des Landratsamtes Hof (www.
landkreishof. de) unter „Bürgerservice – Formulare“ aufgerufen und am PC ausgefüllt 
werden. Die ausgefüllten Formulare müssen dann allerdings ausgedruckt und zusam-
men mit den erforderlichen Unterlagen bei der Stadt Naila abgegeben werden.

Verlängerung der Jagdscheine 2023

Terminvereinbarungen 

für das Einwohnermelde- und Passamt Naila 

bitte unter Telefonnummer 09282/6834 oder 6815. 

Gerne auch per Email: ewo@naila.de 
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Aus Naila

Berlin, der jetzt in Marlesreuth 

wohnt. Mit seinem Akkordeon 

spielte er ein Potpourri aus Melo-

dien von bekannten Musicals 

und einem Repertoire von Eng-

lish Waltz und Pariser Liedern 

und trug damit wesentlich zur 

guten Stimmung bei. Hoffentlich 

ist er beim Treffen im Februar 

wieder dabei.

Herzliche Einladung an alle 

Interessierten beim nächsten 

Mal am 10. Februar von 16 bis 

17.30 Uhr in der Stadtbiblio-

thek Naila!

tament in fränkischer Mundart.

Marlies Osenberg stellte ihrem 

Buchvorschlag voran, dass sie in 

den vielen Jahren ihres Lebens 

vieles erlebt habe, was für später 

Geborene bereits Geschichte sei. 

Sie las aus dem Buch der Jahr-

hundertfrauen, die in der Zeit 

von 1903 bis 1926 geboren 

waren. Daran schloss sich eine 

lebendige Diskussion an.

Die Leiterin der Stadtbibliothek, 

Helga Stampf, stellte wie jedes 

Mal die Neuerwerbungen in der 

Bibliothek vor.

Die größte Überraschung war 

der Besuch von Gerd Schulter aus 

Jeden zweiten Freitag im Monat 

treffen sich Bücherfreunde in der 

Stadtbibliothek  Naila, um bei 

Kaffee und Tee ein Buch vorzu-

stellen, das besonders anspre-

chend ist. Es ist auch möglich, 

einfach nur zu schnuppern oder 

bei interessanten Themen mit zu 

diskutieren. Jedes Treffen hält 

Überraschungen bereit, weil die 

Buchvorstellungen besonders 

vielfältig sind. Beim Treffen im 

Januar war die Runde groß. Eri-

ka Gerber las in fränkischem Dia-

lekt aus dem Buch „Adam wist 

ämal beiß?“ von Heinz Werb, 

Geschichten aus dem Alten Tes-

Lesezirkel „Lust auf Bücher“
 in der Stadtbibliothek Naila

Am Mittwoch, 8. Februar 2023 lädt die Stadt Naila wiederum zum 

Nachmittagstänzchen von 14 bis 17 Uhr ins Gasthaus Froschgrün, 

Froschgrüner Str. 14, Naila, ein. Zu stimmungsvoller Tanz- und 

Unterhaltungsmusik spielt Musiker Klaus Kittel auf. Zu diesem 

unterhaltsamen Faschingsnachmittag mit Tanz, Schunkeln und 

humorvollen Sketchen sind alle Junggebliebenen von Naila und 

Umgebung herzlich eingeladen. Tanz, Unterhaltung und gute Stim-

mung sind für die körperliche wie auch für die geistige Fitness för-

derlich und steigern das gesamte Wohlgefühl. Bei Rückfragen wen-

den Sie sich bitte an die Stadtverwaltung Tel. 09282-6829  oder an 

den Organisator Adolf Markus, Tel. 09282-8076.

Faschingstänzchen und Unterhaltung

Bei der der ersten Zusammenkunft der Mitglieder des Vereins für 

Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche Naturkunde Naila e. V. im 

neuen Jahr standen die Veranstaltungen und Aktionen in diesem 

Jahr im Vordergrund. Vorsitzender Hans-Jürgen Frank wies darauf 

hin, dass der Verein am 18. September 1923 gegründet wurde und 

daher das 100-jährige Bestehen entsprechend geplant werden soll. 

Um gegebenfalls einen hochkarätigen Referenten für diese Feier 

gewinnen zu können, müsse man bald weitere Planungen ergreifen. 

Außerdem wurden Vorschläge für Besichtigungen und Aktionen im 

Rahmen der anerkannten Vereinsziele besprochen. Für manche 

Termine müssen die klimatischen Frühlingsverhältnisse abgewar-

tet werden, da sie nur bei bestimmten Wachstumsphasen von 

Gewächsen sinnvoll sind. Außerdem wurde festgelegt, dass man 

sich am Samstag, 28. Januar, um 18.00 Uhr in der Pizzeria in der 

Frankenhalle zum Familienabend trifft, da die Vereinsgaststätte an 

diesem Abend geschlossen ist.

Aquarianer haben in diesem 
Jahr viel vor

Die Kaltwasser-Therapie von 

Sebastian Kneipp haben sich die 

Mädchen und Jungen des Kin-

dergarten Froschgrün in den 

letzten Tagen zum Vorbild 

genommen. Allerdings geschah 

dies nicht „im flüssigen Nass“ 

sondern in einem anderen 

Aggregatszustand des Wassers: 

dem Schnee. Zum „Schneelau-

fen“ ging es gemeinsam in den 

Garten. Dieser bekannte „Fit-

macher“ im Winter ist ein belieb-

tes Ritual bei Schneefall - auch 

für die Kleinsten. Laut Kneipp 

trage es vor allem zur Erhaltung 

der Gesundheit der Kinder bei. 

Wenn weicher Neuschnee liege, 

die Kinder ohne Infekt seien und 

die Füße vom Herumflitzen, 

Bewegen und Hüpfen warm 

wären, so könnte es sofort los 

gehen. 

Jüngst war es dann wieder 

soweit: Die kleinen „Kneippia-

ner“ aus Froschgrün krempelten 

die Hosenbeine hoch und 

stampften barfuß durch den 

Schnee. Während Anfänger nur 

ganz kurz durch den Schnee tre-

ten, durften geübte „Kneippia-

ner“ schon einige Minuten 

„Schnee treten“ und sich im 

Freien tummeln. Danach ging es 

Kaltwasser-Therapie im Kindergarten Froschgrün

Kneippianer entdecken den Schnee

stellte. So bekommt man das 

Herz-Keislaufsystem in den 

Schwung -  so können die muti-

gen Kinder gestärkt die winterli-

chen Krankheitswellen bestehen. 

Weiter so ihr kleinen, tapferen 

Kneippianer! 

wieder zurück ins warme Zim-

mer und die Kleinen machten die 

Füße durch Springen oder Hüp-

fen wieder warm. Anschließend 

wurden warme Socken angezo-

gen wodurch sich bei den Kin-

dern ein wohliges Gefühl ein-
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bei einem Telekommunikations-

anbieter abschließt. „Es wird 

dafür lediglich eine Genehmig 

zur Anschlussherstellung benö-

tigt, da die Arbeiten auf Privat-

grund erfolgen“, erklärt Svenja 

Herrmann und auch, dass bei 

Buchung eines Glasfasertarifs 

nach der Ausbauphase in der 

Regel Kosten für den Hausan-

schluss erhoben werden, bei der 

Telekom betragen diese bei-

spielsweise einmalig 799,95 

Euro. 1. Bürgermeister Frank 

Stumpf dankt insbesondere für 

die Gebietserweiterung, sodass 

statt der anfänglichen rund 

1.000 Haushalte nun 2.500 

Haushalte Glasfaser erhalten 

können, dies ohne Eigenbeteili-

gung der Stadt Naila. Die Verle-

gung der Glasfaserleitungen 

wird im so genannten Trenching-

Verfahren mittels schmaler Grä-

ben schnell und effizient mit 

geringer Tiefe erfolgen.trägen mit der Telekom entste-

hen keine Mehrkosten“, versi-

chert die Mitarbeiterin und auch, 

dass die Kunden noch ein Infor-

mationsschreiben erhalten wer-

den. Auch erläutert Herrmann, 

dass Glasfaser plus das Netz allen 

Telekommunikationsanbietern 

zur Verfügung stelle, sodass die 

Bürgerinnen und Bürger freie 

Wahl haben bei welchem Unter-

nehmen sie Internet, Telefon 

oder Fernsehen buchen wollen. 

Die Glasfaser plus schließt eine 

Immobilie während der Ausbau-

phase kostenfrei an, wenn die 

Kundschaft einen Glasfasertarif 

nen“, erläutert Svenja Herrmann 

und ergänzt, dass wohl in 

Zukunft noch höhere Geschwin-

digkeiten möglich sein werden, 

da die Bandbreite auf einem 

Glasfaserkabel nahezu unbe-

grenzt sei. Mit einem Baustart 

wird im Jahr 2025 gerechnet. „So 

können wir in naher Zukunft 

unseren Bürgerinnen und Bür-

gern schnelles und zuverlässiges 

Internet bieten“, freut sich der 1. 

Bürgermeister. Herrmann erläu-

tert, dass alle Interessierten 

selbst aktiv werden müssen und 

ihren Glasfaseranschluss 

buchen. „Bei bestehenden Ver-

zung vorheriger Förderprogram-

me war bereits der Ausbau bis in 

die verschiedenen abgelegenen 

Weiler möglich“, erinnert der 

1. Bürgermeister und betont, 

dass Glasfaser in naher Zukunft 

Standard sein werde, bezie-

hungsweise sein müsse, so wich-

tig wie der Zugang zu Strom, 

Wasser und Wärme. Dabei über-

trägt ein Glasfaserausbau stabil 

und zuverlässig Daten in Gigabit-

geschwindigkeit. „Das neue Netz 

erlaubt eine Downloadgeschwin-

digkeit von einem Gbit/s, sodass 

alle bekannten Anwendungen 

problemlos genutzt werden kön-

Über Glasfaser Plus steigt auch 

die Deutsche Telekom in den 

eigenwirtschaftlichen Ausbau 

auf dem Land ein – 2025 auch in 

Naila mit Glasfaseranschlüssen 

bis ins Haus. Die Stadt treibt mit 

dem unterschriebenen Koopera-

tionsvertrag mit Glasfaser plus 

den Breitbandausbau voran und 

zwar in einem Gebiet in dem bis-

lang kein Eigenausbau durch 

Unternehmen geplant war. Im 

Dezember hatte der Stadtrat 

beschlossen das Angebot anzu-

nehmen. „Alle 27 Kommunen 

des Landkreises Hof haben einen 

Ausbauvorschlag erhalten“, 

berichtet Svenja Herrmann, 

Ansprechpartnerin für die Kom-

munen von Glasfaserplus und 

ergänzt, dass bisher einschließ-

lich Naila zwölf Kommunen das 

Angebot wahrnehmen, zwei wei-

tere durch die Telekom direkt. 

1. Bürgermeister Frank Stumpf 

(FW) unterzeichnete die gemein-

same Erklärung mit Glasfaser 

plus, in deren Rahmen rund 

2.500 Haushalte im Stadtgebiet 

ans Glasfaser angeschlossen wer-

den. „Es wird dann eine 

Geschwindigkeiten bis 1 Gigabit 

pro Sekunde (Gbit/s) ermög-

licht“, versichert Herrmann. 

1. Bürgermeister Stumpf beton-

te, dass der Glasfaserausbau im 

Stadtgebiet von Naila durch die 

Nutzung verschiedener Förder-

programme vom Freistaat Bay-

ern schon weit vorangekommen 

und circa 80 Kilometer Leitungen 

verlegt seien. „Durch die Nut-

Stadt Naila treibt Kooperationsvertrag mit Glasfaser Plus und den Breitbandausbau voran: 

Vertrag für schnelles Internet unterzeichnet

Die Kooperationsvereinbarung mit Glasfaser plus ist unterzeichnet. 2025 soll der Ausbau beginnen. Unser Bild 

zeigt (von links) Stadtbaumeister Jörg Hohenberger, Svenja Herrmann, Ansprechpartnerin für die Kommunen 

von Glasfaserplus, 1. Bürgermeister Frank Stumpf und Sascha Eberhardt vom städtischen Bauamt. 

Die Glasfaser Plus GmbH ist ein 

Joint Venture zwischen der 

Deutschen Telekom und dem 

IFM Global Infrastructure Fund, 

das bis 2028 rund vier Millionen 

Glasfaseranschlüsse im ländli-

chen Raum sowie klein- und mit-

telständischen Regionen 

Deutschlands bauen will. Darü-

ber hinaus beteiligt sich das 

Unternehmen an staatlichen 

Förderausschreibungen.

Über Glasfaser Plus

28.01. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend
Pizzeria in der Frankenhalle

03.02. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK Keller 

04.02. 09.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila Winterausbildung FA (UTE)gem. Ausschr.

07.02. 14.30 Uhr Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün 

10.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 

volkstümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

11.02. 14.00 Uhr SPD AG 60 plus Neugründung Gaststätte Froschgrün

15.02.  Reservistenkameradschaft Naila Waffenausbildung Bayreuth, FAgem. Ausschr.

17.02. 19.00 Uhr Reservistenkameradschaft Naila RK-Treff RK Keller 

21.02. 19.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün e. V.

Modellbauer-Monatsabend – 
Interessenten herzlich willkommen

Gaststätte Froschgrün

24.02.  Reservistenkameradschaft Naila Nachteule Töpen

Veranstaltungen der Stadt Naila
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Samstag, 28.01.2023: 

 Winterwanderung zum Gasthaus Synderhauf/Döbra

Treffpunkt 16.00 Uhr am TG-Tennisheim in Culmitz

Stockfischbestellungen bis spätestens 21.01.2023 an Waltraud 

Lenz. Außerdem ist das Essen nach Karte möglich.

Winterwanderung der 
Tennisgemeinschaft Culmitz

 An der Evangelischen Schule Naila findet jeweils am letzten 

Donnerstag im Monat eine Informationsveranstaltung statt. 

Hier erfahren Interessierte mehr über  über die Schule und das 

Konzept.

Termine für „Info vor Ort“ jeweils von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr:

26.01., 16.02., 30.03., 27.04., 25.05. und 29.06.

Alle interessierten Eltern und Kinder/Jugendliche sind eingeladen.

Info vor Ort an der 
evangelischen Schule Naila

Im Schuljahr 2023/2024 besteht für 

Schüler der Grundschulen, die derzeit 

die 4. Jahrgangsstufe besuchen, die 

Möglichkeit zum Besuch der gebunde-

nen Ganztagsschule (5. Klasse) an der 

Mittelschule Frankenwald Naila. Für Schüler aus Naila, Bad Ste-

ben, Berg, Geroldsgrün, Selbitz und Schwarzenbach/Wald ist der 

Besuch der gebundenen Ganztagsklasse in Naila möglich. Nähere 

Informationen erhalten Sie telefonisch oder am Informations-

abend. 

Informationsabend an der Mittelschule Frankenwald

Montag, 06. Februar 2023, 19.00 Uhr

Anmeldung im Sekretariat der Mittelschule Frankenwald

Ab 13.02.  oder telefonisch unter Tel. Nr. 09282 979080. 

 Gebundene Ganztagesklasse an der 
Mittelschule Frankenwald SJ 23/24

Unter dem Motto „Lustig ist das 

Rentnerleben“ steht der nächste 

Seniorennachmittag im Bonho-

efferhaus am Donnerstag, den 9. 

Februar. Stargast des Nachmit-

tags ist Kirchenmusikdirektor 

Stefan Romankiewicz aus Bad 

Steben, der mit seinem Schiffer-

klavier aufspielen wird und die 

Nailaer Senioren zum Singen, 

Schunkeln und Lachen bringen 

will. Außer Gute Laune können 

die Besucher auch eine närrische 

Kopfbedeckung mitbringen. 

Beginn ist um 14.30 Uhr mit einer 

Andacht von Herbert Grob und 

zum Kaffee gibt es natürlich 

Krapfen.

Wie gewohnt bietet der Diakonie-

verein Naila eine kostenlose Fahr-

gelegenheit zum Bonhoefferhaus 

an. Ein Kleinbus der Firma TBS 

hält um 13.50 Uhr am Hochhaus 

in der Jean-Paul-Straße, 13.55 

Uhr in der Albin-Klöber-Str./ Ein-

mündung Schwalbenweg, 14 Uhr 

Bäckerei Bayreuther, Frosch-

grün, 14.05 Uhr Berger Str./Ein-

mündung Heimstättenweg und 

Berger Str./ Wohnen am Park und 

ca. 14.15 Uhr an der Villa Mar-

tinsberg in der Neulandstraße 

und um 14.20 Uhr Bushaltestelle 

am Hofer Berg. Ein zweiter TBS-

Bus fährt ab Hölle über Marxgrün 

nach Naila: Abfahrtzeit ist um 

13.45 Uhr an der Bushaltestelle 

in Hölle. Weitere Haltestellen 

sind: Fa. Ultsch, Feuerwehrgerä-

tehaus, Bushaltestelle Bahnhof 

Marxgrün und Milchbänkla 

(Ortsausgang) und kurz vor 14 

Uhr an der Realschule. Infos: Ev 

Pfarramt, Tel. 5005. Natürlich 

werden die Senioren nach 

Abschluss des Nachmittages um 

16.30 Uhr wieder nach Hause 

gefahren. 

Lustiger Seniorennachmittag

Der SV Marlesreuth hat 2023 viel vor 

Baumaßnahmen und 125-Jahrfeier

Umlauf mit fünfzehn, gefolgt von 

Hannes Vogel mit vierzehn und 

Christoph Weiß, Tobias Frinzel 

und Lukas Peetz mit jeweils drei-

zehn.

Die meisten Tore schoss Johan-

nes Umlauf mit fünf, gefolgt von 

Chris Burkel mit vier und Tobias 

Frinzel mit drei Treffern. 

Für die Tischtennisabteilung 

meldete sich Gerd Umlauf zu 

Wort. Im Spieljahr 2021/22 wur-

de die Saison coronabedingt 

abgebrochen. Zum Start der neu-

en Saison wurde der Spielbetrieb 

von Sechser- auf Vierermann-

schaften umgestellt. Momentan 

sind für den SV Marlesreuth drei 

Herren und eine Jugendmann-

schaft zum Spielbetrieb gemel-

det.

Bevor die Versammlung zum 

gemütlichen Teil überging, hatte 

der Vorsitzende die schöne Auf-

gabe verdiente Vereinsmitglieder 

zu ehren. Für 25-jährige Mit-

gliedschaft wurden Christian 

Schletter, Gerd Hölzel und Peter 

Kneip ausgezeichnet. Bereits 50 

Jahre halten Klaus Strobel und 

Hermann Hertrich dem Sport-

verein die Treue. Helmut Degel-

mann und Dr. Helmut Voit haben 

beide über 500 Spiele im Tisch-

tennis für den SV Marlesreuth 

bestritten. Und zu guter Letzt 

konnte Vorsitzender Hensel mit 

Manfred Fehn einen besonders 

verdienten und langjährigen 

Sportkameraden zum Ehrenmit-

glied ernennen.

In diesem Zuge ist man auf der 

Suche nach Firmen, die bereit 

sind sich daran zu beteiligen. 

Natürlich stehen für 2023 wieder 

die üblichen Veranstaltungen 

wie Muckturnier, Maifest, 

Haxenessen und Weihnachtsfei-

er auf dem Programm. Das High-

light soll allerdings ein Sommer-

fest am 15. Und 16. Juli werden. 

An diesem Wochenende will man 

das 125-jährige Jubiläum feiern. 

Allerdings ist hier keine Festlich-

keit mit großartigem Ehren-

abend oder dergleichen geplant. 

Man denkt hier eher an einen 

Abend mit Musik, Tanz, guter 

Laune und allem Guten für das 

leibliche Wohl in einem kleinen 

Zelt auf dem Sportheimpark-

platz. 

Enden soll das Fest am Sonntag 

gegen Mittag - eventuell mit Zelt-

gottesdienst und Weißwurst-

frühschoppen.

Sascha Eberhardt umriss kurz die 

Situation der Fußballabteilung. 

Nach dem überraschenden Auf-

stieg in die Kreisklasse gleich im 

ersten Jahr nach dem erneuten 

Zusammenschluss mit dem TuS 

Lippertsgrün konnte man sich 

zwischenzeitlich im Mittelfeld 

der Tabelle festsetzen. Allerdings 

folgte dann ein Abwärtstrend, 

sodass man am Jahresende den 

Relegationsplatz belegt, punkt-

gleich mit dem ersten Nichtab-

stiegsplatz. Ziel sei es nun den 

Klassenerhalt zu sichern. Die 

meisten Spiele in der Vorrunde 

2022/23 absolvierte Johannes 

Nach zwei coronabedingt ver-

schobenen Sitzungen in den Vor-

jahren konnte die Jahreshaupt-

versammlung 2023 des SV Mar-

lesreuth endlich wieder am tradi-

tionellen Termin stattfinden. Die 

Mitglieder trafen sich am 6. 

Januar nachmittags zur Sitzung 

im Sportheim und ließen das 

Ganze bei „Stärkantrinken“ und 

Kartenspiel erst in den späten 

Abendstunden ausklingen.

In seinem Jahresbericht freute 

sich Vorsitzender Hans-Dieter 

Hensel, dass im letzten Jahr das 

gesellschaftliche Leben wieder in 

Schwung kam und man Veran-

staltungen wie das Haxenessen 

zur Kärwa und die Weihnachts-

feier problemlos durchführen 

konnte. Auch am Freitagabend 

kehrte erneut Leben im Sport-

heim ein. 

Für das Jahr 2023 stehen nun 

einige Projekte an. Unter ande-

rem wurde schon vor längerer 

Zeit eine Anfrage an den Verein 

gestellt, ob man bereit sei einen 

Funkmast auf dem Gelände des 

Vereins aufstellen zu lassen. Die-

sem stand man positiv gegen-

über, sodass einer Errichtung in 

diesem Jahr wohl nichts mehr 

entgegensteht. Weiter trägt man 

sich mit dem Gedanken das Flut-

licht auf LED-Beleuchtung 

umzustellen und auf dem Sport-

heimdach eine Photovoltaikanla-

ge zu installieren. Die in der Ver-

gangenheit etwas in Vergessen-

heit geratene Bandenwerbung 

soll ebenfalls erneuert werden. 

Das Bild zeigt von links: Helmut Degelmann, Dr. Helmut Voit, Christian Schletter, Manfred Fehn, Klaus 

Strobel, Hermann Hertrich und Peter Kneip. 
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schutzübungsanlage in Münch-
berg durchgeführt. Daniel Rich-
ter selbst konnte zudem an zahl-
reichen Fortbildungen über 
Onlineseminare teilnehmen.
Zum Abschluss seines Berichtes 
wies Richter auf den Abwärts-
trend der Mitglieder der aktiven 
Wehr hin. Er regte an, die 
Zugangsvoraussetzungen auf 
das absolute Minimum herunter-
zufahren, um die Feuerwehr für 
Außenstehende interessanter zu
machen. Eine intensive Ausbil-
dung sollte dann während der 
Dienstzeit erfolgen.
In seinem Grußwort dankte 1. 
Bürgermeister Frank Stumpf den 
Kameraden der Lippertsgrüner 
Feuerwehr, auf die man sich 
immer verlassen kann.
Zum Abschluss der Veranstal-
tung erfolgten folgende Ehrun-
gen und Beförderungen durch 
Kreisbrandmeister Hans Münzer.
Beförderungen: Manfred Hein-
rich, Andreas Horn und Tobias 
Schmidt (zum Hauptlöschmeis-
ter), Chris Burkel, Julian Fried-
rich und Florian Hick (zum Ober-
löschmeister), Stefan Heinrich 
(zum Hauptfeuerwehrmann), 
Matteo Hildner und Elias Schub-
erth (zum Feuerwehrmann).
Ehrungen: Werner Richter und 
Thomas Wirth (40 Jahre aktiver 
Dienst), Florian Hick (25 Jahre 
aktiver Dienst), Andreas Horn, 
Daniel Richter, Tobias Schmidt 
und Pamela
Sokol (20 Jahre aktiver Dienst), 
Robin Hildner (10 Jahre aktiver 
Dienst), Helmut Hänisch, Rudi 
Gebelein und Reinhard Meister 
(50-jährige Mitgliedschaft).

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung konnte 1. Vorsitzen-
der Manfred Heinrich zahlreiche 
Mitglieder im Feuerwehrhaus 
begrüßen. Der Einladung waren 
ebenfalls 1. Bürgermeister Frank 
Stumpf, 2. Bürgermeister Steffen 
Höger, 3. Bürgermeister Daniel 
Hohberger, die Stadträte Jürgen 
Krahmer und Paul-Bernhard 
Wagner sowie Kreisbrandmeister 
Hans Münzer gefolgt.
Heinrich blickte auf viele Veran-
staltungen der letzten Jahre 
zurück. Im Jahr 2022 besuchten 
viele große und kleine Gäste die 
„Lange Nacht der Feuerwehren“, 
eine bayernweite Aktion, an der 
sich auch die Wehr in Lipperts-
grün beteiligte.
In diesem Jahr feiert die Freiwil-
lige Feuerwehr Lippertgrün ihr 
150-jähriges Bestehen.
Dieses beginnt am 10.06 mit 
einer Übung sowie einem Kon-
zert mit „BluesNid“ am Abend. 
Am 11.06. folgt dann ein Zeltgot-
tesdienst mit Fahnenweihe und 
ein Umzug der Feuerwehren. Die 
Kameraden freuen sich schon 
jetzt über zahlreiche Besucher.
Kommandant Daniel Richter 
konnte aus den letzten drei Jah-
ren von sieben Bränden und 20 
technischen Hilfeleistungen 
berichten. Insgesamt wurde die 
Wehr 27-mal alarmiert. Die 
Feuerwehr Lippertsgrün zählt 
derzeit 57 Mitglieder, davon 20 
Aktive.
Alle Unterrichte und Übungen 
wurden ordnungsgemäß abge-
halten sowie die geforderten 
Übungen im Bereich Atemschutz 
und die Durchläufe in der Atem-

Freiwillige Feuerwehr Lippertsgrün:

150-jähriges Bestehen in diesem Jahr

1. Bürgermeister Frank Stumpf mit den Geehrten (von links): Ehrungen: 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Kom-

mandant Daniel Richter, Werner Richter (40 Jahre), Thomas Wirth (40 Jahre) sowie KBM Hans Münzer und  

stellv. Kommandant Tobias Schmidt.

Ehrungen mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf von links: Kommandant Daniel Richter (20 Jahre), Helmut 

Hänisch (50 Jahre Mitgliedschaft), Rudi Gebelein (50 Jahre Mitgliedschaft), 

Werner Richter (40 Jahre), Thomas Wirth (40 Jahre), KBM Hans Münzer, Pamela Sokol (20 Jahre), stellv. 

Kommandant Tobias Schmidt (20 Jahre) und  1. Vorsitzenden Manfred Heinrich.

Beförderungen mit 1. Bürgermeister Frank Stumpf (von links): Kommandant Daniel Richter, Julian Friedrich 

(Oberlöschmeister), KBM Hans Münzer, stellv. Kommandant Tobias Schmidt, Stefan Heinrich (Hauptfeuer-

wehrmann), Matteo Hildner (Feuerwehrmann) und  1. Vorsitzender Manfred Heinrich.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Unser Bild zeigt den Festausschuss (von links) Frieda Wenzel, Katharina Dorschky, Lena Horn, Mirjam Hart-

mann, Christian Wenzel, 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Christian Langer, Carina Wachter, Julia Gebelein 

und Florian Wachter. 

Für neuen Lesestoff  in der evan-
gelischen Jugend- und Gemein-
debücherei Naila, Kirchberg 2 ist 
gesorgt.

Krimis & Thriller: „Sniper. Kaltes 

Blut“. Die Kripo Mannheim muss 
einen Mörder finden. Von Salim 
Güler; „Sommernacht“. Bei 
einer Hochzeit, auf einer abgele-
genen Insel vor Irland, geschehen 
merkwürdige Dinge. Von Lucy 
Foley; „Apollofalter“. Das Mäd-
chen und der Schmetterlings-
kundler. Von Gabriele Keiser; 
„Das Gotteshaus“. Die Geheim-
nisse eines englischen Dorfes. 
Von C.J. Tudor; „Als Die Nacht 

am tiefsten war“. Ein Fall für 
Alexander Gerlach. Von Wolf-
gang Burger; „Teppichporsche“. 
Ein Versicherungsbetrug führt zu 
einem Mord. Von Sonja Ullrich; 
„Wildwasserpolka“. Ein alltägli-
cher Auftrag entpuppt sich als 
brandgefährliche Angelegenheit. 
Von Michaela Küpper; „Celeste 

bedeutet Himmelblau“. Der Tod 
eines Bauern auf dem Feld wirft 
Fragen auf... Von Brigitte Pons; 
„Schneewittchen schläft“. 
Gabes Tochter Izzy verschwindet 
spurlos. Von C.J. Tudor; „Tee? 

Kaffee? Mord? Der doppelte 

Monet“.- „Die letzten Worte des 

Ian O`Shelley“. Zwei Fälle für 
Nathalie Ames. Von Ellen Marks-
dale; „Miss Merkel. Mord auf 

dem Friedhof“. Der 2. Fall der 
Meisterdetektivin. Von David 
Safier; „Das Verschwinden der 

Linnes Arvidsson“. Linnea, eine 
junge Studentin verschwindet, 
was ist geschehen… Von Frida 
Skybäck; „Mord in Sunset Hall“. 
Drei ermordete alte Damen und 
eine ungewöhnliche Senioren- 
WG, die entschlossen sind den 
Täter zu stellen. Von Leonie 
Swann; 
Bilderbücher: „Der Lesewolf“. 
Eine Geschichte um Mut, Ver-
trauen und Vorurteile; „Der 

Schaurige Schusch“. Eine lusti-
ge Geschichte über Vorurteile 
und wie sie uns manchmal im 
Weg stehen; „Leuchte kleines 

Glühwürmchen“. Abenteuer mit 
dem Glühwürmchen; „Farben 

zum Fühlen“ & „Wörter zum 

Fühlen“ & „Zahlen zum Füh-

len“ & „Tiere zum Fühlen“. Bil-
derbücher zum Fühlen; „Ich 

wäre so gerne Prinzessin“. Ein-
tauchen in die Welt der Prinzes-
sinnen; „In der Stadt geht’s 

drunter und drüber“. Ein Guck-
loch- und Wimmelbuch; „Ster-

nenschweif und der kleine 

Bär“. Wie kann man den kleinen 
Bären Toni helfen?; „Oh 

Schreck! Wer hat sich hier ver-

steckt“. Die Haselmaus erlebt ein 
richtiges Abenteuer; „Jonathan 

die Zaubermaus“. Jonathan ent-
deckt das er zaubern kann..; „Ein 
Pinguin tanzt aus Der Reihe“. 
Eine Geschichte über Freund-
schaft; „Das kleine Entchen 

Benjamin“. Wie man trotz „wei-
cher Knie“ Ängste überwindet; 
„Mein Lieselotte Uhrenbuch“. 
Eine lustige Geschichte zum 
Erlernen der Uhrzeit; „Auf der 

Baustelle“. Klang-Klappen-
Buch; „Das kleine Wutmons-

ter“. Marvin wird immer richtig 
wütend- wie soll er das Wut-
monster wieder los werden..; 
„Die drei kleinen Schweinchen 

und der böse Wolf“. Drei 
Schweinchen wollen ein Haus 
bauen und machen Bekannt-
schaft mit dem Wolf; „Die Jah-

reszeiten“. Erstes Naturwissen 
über die Jahreszeiten; „Heule 

Eule“. Zwei Abenteuer in einem 
Band; „Die Schluckauf-Prinzes-
sin“. Ein Schluckauf-Vertrei-
bungs-Abenteuer; „Der Kleine 

Polarbär zu Hause in der Ark-

tis“. Der kleine Bär muss sich in 
der Arktis zurecht finden; „Alles 

Gute zum Geburtstag Paul-

chen“. Paulchen hat Geburtstag- 
er ist sooo aufgeregt; „Die Vogel-

scheuchenhochzeit“. Betti und 
Herbert, die Vogelscheuchen 
wollen Hochzeit machen; „Der 

blaue Vogel“. Eine Geschichte 
über Traurigkeit, Hoffnung und 
Warmherzigkeit; „Krankenhaus 

mit anderen Augen“. Ein 
abwechslungsreicher Tag im 
Krankenhaus; „Mein liebster 

Geschichtenschatz“. Drei Aben-
teuer mit den Fellfreunden; 
„Du“. Ein Baby kommt auf die 
Welt; „Grün Gelb Rot“. Entdecke 
die Welt der Farben; „Abenteuer 

Autowerk“. Ein Auto entsteht; 
„Erste Bilder. Erste Wörter“. 
Sprechen lernen macht Spaß. 
Eine Geschichte um Mut, Ver-
trauen und Vorurteile.

Die Bücherei ist immer diens-

tags und donnerstags von 15 

bis 18 geöffnet. Der Entleih ist 

kostenfrei.

Neuer Lesestoff in der  evang. 
Jugend- und Gemeindebücherei 

Verfügung stellten, wohl wissend 
um die bevorstehende Arbeit- 
und Zeitinvestition „Hier gibt es 
keine Resignation, sondern 
einen Blick in die Zukunft und 
den Willen anzupacken“, bilan-
zierte Stumpf und lobte das 
Engagement der jungen Leute. 
Marxgrüner Stadtrat Jürgen 
Brandler zugleich Lieferant 
sprach von Respekt für die Land-
jugendgruppe, wissend um die 
hervorragende Arbeit. 

tian Wenzel und Schriftführerin 
Katharina Dorschky. Zum Vorsit-
zenden des Festausschusses 
wählten die Mitglieder Florian 
Wachter, dem Christian Langer 
als Stellvertreter zur Seite steht 
wie auch die Beisitzer Carina 
Wachter, Julia Gebelein, Lena 
Horn, Frieda Wenzel und Anika 
Manig. 
1. Bürgermeister Frank Stumpf 
freute sich, dass sich die jungen 
Leute bei Wahl ohne Zögern zur 

Nach 2019 ist es im kommenden 
Jahr wieder so weit – die Landju-
gendgruppe Marxgrün feiert ihr 
75-jähriges Bestehen. 
Bei der Hauptversammlung im 
VfL-Sportheim in Issigau wähl-
ten die Mitglieder einen Festaus-
schuss, um gut gewappnet das 
Jubiläumsjahr 2024 planen und 
organisieren zu können. Gesetzt 
waren die kurz zuvor in ihren 
Ämtern bestätigte Vorsitzende 
Mirjam Hartmann, Kassier Chris-

Jahreshauptversammlung bei der Landjugend Marxgrün

Festausschuss für 75-jähriges 
Jubiläum im Jahr 2024 gegründet

23Wir im Frankenwald



Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

Frau Hilde Feulner, Meierhof, Dorfstraße 12
zum 98. Geburtstag (30.01.)

Frau Annelore Wolfrum, Hohentanne 3
zum 85. Geburtstag (30.01.)

Frau Brigitte Stockert, Hans-Richter-Straße 29
zum 80. Geburtstag (31.01.)

Frau und Herrn Fanny und Heinz Wirth, Döbra, Lohstraße 5
zur Eisernen Hochzeit (01.02.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der 
Daten zu widersprechen. In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungs-
sperre von persönlichen Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei 
und das Bundesverwaltungsamt. 

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Am Mittwoch, 1. Februar 2023 um 18.30 Uhr
im Sportheim Schwarzenstein

zur geplanten Errichtung eines Mobilfunkmastes
in der Nähe von Schwarzenstein 

durch die Vodafone GmbH

Stadt Schwarzenbach a.Wald
Feulner, Erster Bürgermeister

SCHWARZENSTEIN - MOBILFUNKANLAGE
Einladung an die Bevölkerung zu einer 

Informationsveranstaltung

Aufgrund einer verkehrsrechtlichen Anordnung des Landratsamtes Hof wird die 
Staatsstraße 2211 zwischen Löhmarmühle und Rauschenhammermühle aufgrund 
Holzfällungsarbeiten für den Gesamtverkehr gesperrt. 

Zeitraum der Sperrung:
30.01.23 bis 03.02.23

Umleitung über:
St 2711 – B 173 – St 2194 – Schwarzenbach a.Wald und umgekehrt.

Mitteilung der Straßenverkehrsbehörde

Am Donnerstag, 02.02.2023 findet um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses eine 
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

Tagesordnung

1.  Vorstellung Leitstelle Pflege Hofer Land
2. Bauleitplanung der Stadt Naila; 
        1. Änderung des rechtskräftigen Bebauungsplans „Wohn- und Geschäftshaus 
         entlang der Hauptstraße in Naila“
3.  Stabilisierungshilfe 2022;
      Information über die Auflagen im Zuwendungsbescheid vom 08.12.2022
4.   Bekanntgaben, Anfragen nach § 32 GeschO

Änderungen der Tagesordnung sind vorbehalten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. Dies 
wird im Vollzug der Gemeindeordnung Art. 52 Abs. 1 in Verbindung mit § 28 der 
Geschäftsordnung bekanntgegeben.

STADT SCHWARZENBACH A.WALD
Feulner
Erster Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates

Wie alle Jahre möchten wir an die Schneeräumpflicht erinnern. Zur Verhütung von 
Gefahren für Leben und Gesundheit sind die Eigentümer von Grundstücken verpflich-
tet die Gehwege, die an ihr Grundstück angrenzen, in erforderlicher Breite bei Schnee 
oder Glatteis auf eigene Kosten während der üblichen Verkehrszeiten in sicheren 
Zustand zu erhalten. 

Gehbahnen sind an Werktagen ab 07.00 Uhr und an Sonn- und Feiertagen ab 08.00 
Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten 
abstumpfenden Mitteln zu bestreuen. Die Räum- und Streupflicht ist bis 20.00 Uhr so 
oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigen-
tum oder Besitz erforderlich ist.

Eigentlich selbstverständlich, aber dennoch oft missachtet: Schnee darf nicht auf die 
Straße geschippt werden - und auch nicht auf Nachbars Seite.

Wer diese Vorschriften vorsätzlich oder fahrlässig missachtet, begeht eine Ordnungs-
widrigkeit und ein entsprechendes Verfahren kann eingeleitet werden. Dabei können 
Geldbußen bis 1000 Euro verhängt werden.

Schwarzenbach a.Wald, Januar 2023

Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Schneeräumpflicht
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Schlauchcontainers bei einer 
gemeinsamen Übung, den evtl. 
Stromausfall und wünschte sich 
beim Personal mehr Atemschutz-
geräteträger.
Dienstplan 2023
27.01. 
Unfallverhütungsvorschriften
24.02. 

Gefahren an der Einsatzstelle
10.03. 

Absichern der Einsatzstelle
14.04./14.07./17.11.

 Funkübung
05.05. Bekämpfung von Vegeta-
tionsbränden
02.06. Brandübung Fels
06.10. 

Brandübung Gottsmannsgrün
27.10. Ausbildung an TSF-Log
15.12. Sonder- und Wegerechte 
im Straßenverkehr
Sowie gemeinsame Einsatzübun-
gen im Stadtgebiet

maßnahmen und Investitionen 
bei den einzelnen Wehren ein 
und erwähnte Projekte im Stadt-
gebiet mit Baumaßnahmen oder 
der E-Schnellladesäule und gab 
Veranstaltungshinweise für das 
Jahr 2023. Kreisbrandinspektor 
Rolf Hornfischer ging auf die 
Besichtigung und das Fahrzeug 
ein, während Kreisbrandmeister 
Christopher Lenz Zahlen aus 
dem Stadtgebiet bekannt gab. 
Bei den 434 Einsätzen waren ca. 
215 des HvO dabei, ein weiterer 
Schwerpunkt ist die B173. Bei 
der MTA Ausbildung waren 13 
Teilnehmer aus dem Stadtgebiet 
dabei. Die Waldbrände verliefen 
glimpflich. Für Nachwuchs muss 
geworben werden, dazu gehören 
auch Quereinsteiger.
Kommandant Tobias Friedrich 
von der Stützpunktwehr 
erwähnte die Einweihung des 

Grußworte
Kreisbrandrat Reiner Hoffmann 
ist altersbedingt nur noch bis 
Ende März im Amt. Für die gute 
Zusammenarbeit in allen Belan-
gen (unter anderem  Unterstüt-
zung von Beschaffung der Fahr-
zeuge) erhielt er von Bürger-
meister Feulner und der Feuer-
wehr jeweils einen Gutschein. 
Der KBR sprach einige erfolgrei-
che Termine an, verwies auf die 
digitale Sirenenumstellung und 
erwähnte 3987 Mitglieder bei 
den Feuerwehren im Landkreis.
Eine Wertschätzung für die FF 
Gottsmannsgrün-Schönbrunn 
sieht Bürgermeister Reiner Feul-
ner, dass alle Führungsgrade 
anwesend waren. Das Stadtober-
haupt ging auf Beschaffungs-

erwähnte zahlreiche Aktivitäten 
im letzten Jahr, den Messebe-
such in Fulda sowie den Jubilä-
umsbesuch in Harra mit Vorstel-
lung des eigenen TSF-Logistik. 
Die Feuerwehr hat 30 Mitglieder, 
davon sind 14 im aktiven Dienst 
tätig.
Kommandant Fabian Wunner 
erwähnte 14 Einsätze (2x Brand 
und 12x THL). Die meisten 
waren nachts auf der B173, mit 
dem neuen Fahrzeug kein Prob-
lem. Dafür dankte er der Stadt 
Schwarzenbach a.Wald. Rei-
bungslos verliefen 14 Übungen 
und die Besichtigung der eigenen 
Wehr sowie TÜV und Inspektion 
des TSF. Wunner dankte allen 
Helfern inkl. seinem Stellvertre-
ter Maximilian Zebrik.

Vorsitzender Ralf Schrepfer 
konnte fast alle aktiven Mitglie-
der sowie Bürgermeister Reiner 
Feulner begrüßen. Auf Kreisebe-
ne waren KBR Reiner Hoffmann, 
KBI Rolf Hornfischer, KBM Chris-
topher Lenz sowie Tobias Fried-
rich (Stützpunktwehr) anwe-
send.
Staatliche Ehrung
Für 40 Jahre aktiven Dienst – 
davon viele Jahre als erster Kom-
mandant – erhielt Rainer Vogler 
eine Urkunde des Freistaates 
Bayern sowie das Feuerwehreh-
renzeichen und einen Gutschein 
für eine Erholungswoche aus den 
Händen von KBR Hoffmann, der 
Vogler als Vorbild für die Jugend 
sieht. Bürgermeister Feulner 
übergab ebenfalls einen Gut-
schein für das ehrenamtliche 
Engagement.
10 Jahre aktiver Dienst
haben André Schrepfer und 
Manuel Herrmann schon absol-
viert. Sie erhielten von Komman-
dant Fabian Wunner die neuen 
Ärmelstreifen.
Vereinsehrung
Wolfgang Hofmann ist seit 50 
Jahren bei der Feuerwehr – 
davon viele Jahrzehnte aktiv. 
Dafür erhielt er vom Vorsitzen-
den Ralf Schrepfer eine Urkunde.
Lehrgänge
André Schrepfer hat den Grup-
penführerlehrgang erfolgreich 
bestanden. Den Feuerwehrfüh-
rerschein absolvierten Nico 
Schrepfer, Maximilian Zebrik 
und Fabian Wunner.
Rückblick
Vorsitzender Ralf Schrepfer 

Jahreshauptversammlung bei der Freiwilligen Feuerwehr Gottsmannsgrün-Schönbrunn

Ehrenzeichen für Rainer Vogler

Staatliche Ehrung übergeben, von links: Kommandant Fabian Wunner, Bürgermeister Reiner Feulner, Jubilar 

Rainer Vogler, KBI Rolf Hornfischer und KBR Reiner Hoffmann.
Seit 10 Jahren aktiv, von links: André Schrepfer, Kommandant Fabian 

Wunner und Manuel Herrmann

Vorsitzender Ralf Schrepfer ehrte Wolfgang Hofmann für 50 Jahre 

Mitgliedschaft

KBR Reiner Hoffmann erhielt auch vom Bürgermeister ein 

Präsent für die gute Zusammenarbeit. 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

7-Tagereise vom 04.09.2023 - 10.09.2023 Südtirol, Pustertal

Ausgangspunkt für schöne Ausflüge ist Mühlbach, Hotel 

Panoramik im Pustertal.  Für diese Reise steht nur noch ein Doppel-

zimmer zur Verfügung. 

Die Abfahrtszeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Die Reisegruppe Edelweiss Gemeinreuth bedankt sich für das rege 

Interesse an dieser Reise. 

Weitere Auskünfte und Informationen bei Heinz Löhner, Gemein-

reuth Tel. 09289/96227 oder 0176/83101571

45 Jahre Reisegruppe 
Edelweiss Gemeinreuth

c irm cu lr ed

2. Feb. 2023 - 19:30 Uhr
Philipp-Wolfrum-Haus
Schwarzenbach am Wald

mit zahlreichen 
und  in die welt des eintauchen

mit  und 

percussioninstrumenten
 trommeln rhythmus 

spaß entspannung

Bitte anmelden:
Teilnahme 6,- €

fredi.wunner@gmx.de
0152/01781043

Fredi’s

Neuer Mitarbeiter im Rathaus

Heiko Lucas aus Schwarzenbach a.Wald ist seit kurzem im Rathaus beschäftigt. Als gelernter Elektro-

technikermeister mit Verwaltungserfahrung unterstützt der 54-Jährige das städtische Bauamt bei der 

Betreuung der vielfältigen technischen Einrichtungen und den Gebäuden. Bürgermeister Reiner Feulner 

freut sich zusammen mit dem Personal auf die Zusammenarbeit.
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Marko Knoll ist seit Januar 2023 
der neue Inhaber der Firma Knoll 
Hoch- und Tiefbau GmbH in 
Schwarzenbach a.Wald. Der 
Fuhrpark besteht aus 35 ver-
schiedenen Maschinen, außer-
dem werden 25 Mitarbeiter 
beschäftigt.
Zu dieser Besichtigung lädt die 
CSU/ÜHL Stadtratsfraktion 
alle Interessierten herzlich ein.
Treffpunkt: Firma Knoll (Gewerbegebiet) am 31. Januar um 18 Uhr

 31. Januar, 18 Uhr
Besichtigung Firma Knoll

Adolf (nicht Arthur)Michel bekam eine Urkunde, weil er 60 Jahre – 
davon lange aktiv – bei der FF Meierhof ist. Über solche engagierte 
Kameraden freut sich auch Bürgermeister Reiner Feulner. Der 
Feuerwehrausweis von Adolf Michel (links) wurde vom damaligen 
Bürgermeister Johann Osel ausgestellt.

Es war der Adolf

Am 09.02. um 16 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus: 

Rio im Kinderkino

Am Sonntag, 29.01.2023 findet im Sportheim des SSV Schwarzen-
bach a.Wald um 14 Uhr ein Muckturnier statt.
Herzliche Einladung!

FC Döbraberg und SSV 
Schwarzenbach a.Wald

Das Alt-Herren-Team des ASGV Bernstein a.Wald erhielt neue Trainingsjacken. Diese wurden von der 
Firma Matthias Schlee gesponsort und bei einem Essen übergeben. Das AH-Team mit Egolf Reuther (1. 
Vorsitzender), Udo Kirchner (2. Vorsitzender) und Arnold Kirchner (Kassier) bedankte sich mit einem 
Gutschein. Trainiert wird jeden Mittwoch in der Schulturnhalle und anschließend eine sehr gute Kame-
radschaft gepflegt.

Überraschung beim ASGV Bernstein a.Wald 

Neue Trainingsjacken 
für das AH-Team

gang ist auch noch hinter ihnen 
her.
Animationsfilm, 96 Minuten, 

Farbe

BJF-Empfehlung: ab 6 Jahren
FSK: ab 0 freigegeben, 
FBW: „wertvoll“
Stichworte: Komödie
Sprache: Deutsch

ihnen ein gemeinsames Aben-
teuer bevor. Gemeine Vogel-
händler wollen die kostbaren 
Papageien einfangen! Plötzlich 
finden sich Blu, Jewel und ihre 
Freunde in einer turbulenten 
Verfolgungsjagd quer durch den 
brasilianischen Karneval wieder. 
Und eine ziemlich wilde Affen-

Der gut gelaunte, aber leider 
flugunfähige Papagei Blu macht 
sich auf nach Rio, um dort das 
letzte Weibchen seiner Art zu 
treffen. Die hübsche Jewel kann 
den verhätschelten Blu anfangs 
nicht wirklich gut leiden, denn 
gegensätzlicher könnten die bei-
den nicht sein. Dennoch steht 

 Foto: picture alliance/ dpa
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29.01. 14.00 Uhr
FC Döbraberg und SSV Schwarzenbach 
a.Wald

Muckturnier Sportheim Schwarzenbach 

29.01. 14.00  Uhr Freiwillige Feuerwehr Straßdorf Jahreshauptversammlung Sportheim Straßdorf

19.02. 14.00 Uhr Rumänienhilfe Faschingskaffee mit Bildervortrag Philipp-Wolfrum-Haus Schwarzenbach a.Wald

     

Dienstag
9.45 -11.15 
Uhr

GO Church Krabbelgruppe Eltern- Kind Treff Revex Zentrum, Nordstraße 10

Dienstag
18.30 + 
19.30 Uhr

SpVgg Döbra RückenFit Turnhalle

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald

Aus Schwarzenbach a.Wald

Wohltuende Wickel
Donnerstag, 9. Februar 2023 von 19-20.30 Uhr.

Was man gegen Ohren-, Hals- und Bauchschmerzen sowie Gelenk-
beschwerden mit Hausmitteln tun kann. Es gibt Wissenswertes in 
Theorie und praktisches Ausprobieren. Hausmittel gibt es in Küche 
und Garten: Zwiebeln, Zitronen, Quark, Kartoffeln, Kohl, Meerret-
tich, Johanniskraut, Beinwell.
Leiterin: Hedwig Stierand; Gebühr 6 €
Klangerlebnis
Dienstag, 14. Februar 2023 von 19-20.30 Uhr.

Einfach mal abschalten und den Kopf frei bekommen. Lassen Sie 
den Alltag mal hinter sich und tauchen Sie in die Welt der Obertöne 
mit tibetischen Klangschalen, Zimbeln und Gongs ein. Durch eine 
Klangreise können Verspannungen und Blockaden abgebaut wer-
den, ebenso können die Selbstheilungskräfte gestärkt werden.
Leiterin: Klangtherapeutin Manuela Sachs; Gebühr 6 €
Leichtfüßigkeit
Donnerstag, 16. Februar 2023, Workshop von19-20.30 Uhr.

Übungen für den Alltag - Woher nimmt man die Energie für einen 
leichtfüßigen Gang? Je besser die Muskeln zusammenarbeiten, 
desto leichter und energiegeladener fühlt sich die Bewegung an. 
Desto mehr wird auch der Impuls zur Aufrichtung spürbar - was wie-
derum uns den Rückenschmerz erspart. Der Workshop ist geeignet 
für leichtere Bewegung im Alltag, bei Knie-, Hüftproblemen, LWS-
Problemen, bei Senkfüßen, Spreizfüßen, beginnendem Hallux / 
Anti-Hallux-Training.
Heilpraktikerin Elke Wermbter-Gosny; Gebühr 6 €
Kurse sind im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, Schwarzen-
bach a.Wald

Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de Anmeldeschluss 4 Tage vor 

Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

 

 

  

 

 

  19. Februar (Sonntag)  Bernstein a.Wald (Turnhalle) 14.00 Uhr 

  21. Februar (Dienstag)  Lerchenhügel (Sportheim)  14.00 Uhr 

  21. Februar (Dienstag)  Döbra (Sportheim)    14.00 Uhr 

  21. Februar (Dienstag)  Straßdorf (Sportheim)   14.00 Uhr 
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SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  

 

Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 74

Stefanie Rogler     stefanie.rogler@bad-steben.de Tel. 74 71

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi. 9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozial-/ Gewerbeamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38

Einwohner-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  

Sylvia Wiesel                          Zi. 2 sylvia.wiesel@badsteben.de      Tel. 74 32

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Julia Popp                              Zi. 2      julia.popp@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
André Möller                              Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de     Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2      klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

 Technisches Bauamt – Verwaltung
Sylvia Wiesel                                                         Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Wer einen über vier Monate alten Hund hält, der noch nicht beim Markt Bad Steben 

angemeldet wurde, muss ihn gemäß § 10 der gemeindlichen Satzung für die Erhebung 

der Hundesteuer innerhalb eines Monats nach Anschaffung im Rathaus Bad Steben 

anmelden. Hier sind auch die An- und Abmeldeformulare für die Hundesteuer erhält-

lich, ebenso auf der Internetseite des Marktes Bad Steben unter www.markt-badste-

ben.de/Rathaus/Formulare, Merkblätter und Broschüren.

Gleichzeitig macht der Markt Bad Steben darauf aufmerksam, dass die Hundesteuer 

für das Jahr 2023 am 1. März 2023 zur Zahlung fällig ist.

Die Hundesteuer beträgt nach der neuen Hundesteuersatzung vom 21. September 

2022 ab dem Jahr 2023

für den ersten Hund  40,-- Euro

für jeden weiteren Hund 60,-- Euro

für Kampfhunde 300,-- Euro

Die Steuer ermäßigt sich um die Hälfte für Hunde von Jägern und Förstern und für 

Hunde, die in Einöden gehalten werden. Die Steuerermäßigung für Weiler ist wegge-

fallen. 

Die Steuerermäßigung gilt nur für den ersten Hund, für jeden weiteren Hund wird die 

Hundesteuer in voller Höhe fällig. Bei Tierheimen und Tierasylen tritt eine Ermäßigung 

von einem Zwölftel des Steuersatzes pro Monat für ein Jahr ein. 

Fallen die Voraussetzungen für eine Steuervergünstigung weg oder ändern sie sich, ist 

dies der Gemeinde unverzüglich zu melden. Zuwiderhandlungen gegen die Bestim-

mungen der Hundesteuersatzung werden nach der Abgabenordnung mit Geldbußen 

geahndet. Dies gilt insbesondere für die Hinterziehung oder unrechtmäßige Verkür-

zung der Hundesteuer.

Markt Bad Steben

Bert Horn

 Erster Bürgermeister 

 Aufforderung zur Hundeanmeldung und zur Entrichtung 
der Hundesteuer für das Jahr 2023

Das Einwohneramt/Passamt/Gewerbeamt im 
Rathaus bleibt am 2. und 3. Februar sowie am 
8. Februar 2023 für den Parteiverkehr geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!
Markt Bad Steben 

Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises Hof lädt zusammen mit der örtlichen 

Polizei Vereine und Veranstalter zu einer Informationsveranstaltung zum Thema 

„Jugendschutz und Sicherheit bei öffentlichen Veranstaltungen“ ein.

Folgende Termine sind vorgesehen:

Am 14.02.2023 im Gemeindesaal der Evan.-Luth. Kirche, Friedhofstr. 1,

95176 Konradsreuth.

Am 16.02.2023 im Jugendtreff „JuNAIted“, Anger 4, 95119 Naila.

Dauer der Veranstaltung: 18.30-20:30 Uhr

Anmeldung: Landratsamt Hof, Kommunale Jugendarbeit, Tel. 09281/57434, 

E-Mail petra.schultz@landkreis-hof.de

 Informationsabende zum Thema „Jugendschutz und 
Sicherheit bei öffentlichen Veranstaltungen“

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben
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muss gegebenenfalls Schnee z.B. in Vorgärten oder an anderen geeigneten Stellen 

abgelagert werden. Durch Scheeanhäufungen am Fahrbahnrand darf der Fahrbahn-

querschnitt nicht wesentlich eingeschränkt werden! Bei Tauwetter müssen die Ent-

wässerungsrinnen und Straßeneinläufe freigehalten werden.

Bordsteinauffahrhilfen entfernen!

Immer öfter müssen wir feststellen, dass entlang von Bordsteinen Auffahrhilfen jegli-

cher Art (Metallrohre, Kunststoffteile, Bretter etc.) an den Rinnsteinen angelegt wer-

den, um ein zügigeres Auffahren zu gewährleisten. Mit derlei – nicht zugelassenen – 

Dingen gefährden Sie den Straßen- und Fußgängerverkehr erheblich. Man stelle sich 

vor, der Schneepflug nimmt ein solches Eisenrohr auf und schleudert es in ein ent-

gegenkommendes Fahrzeug oder einen Fußgänger. Dies kann erhebliche Folgen für 

die „Verleger“ solcher Auffahrhilfen nach sich ziehen. Bitte sofort entfernen!

Ordnungsamt Bad Steben

Bitte beachten Sie in den Wintermonaten 

Ihre Räum- und Streupflicht auf Gehwegen 

und Straßenanteilen ohne Gehweg. 

Die gemeindliche Reinigungsverordnung 

sagt hierzu Folgendes aus (Auszug):

Sicherung der Gehbahnen im Winter

§ 9

Sicherungspflicht

(1) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, 

Gesundheit, Eigentum oder Besitz haben 

   die Vorder- und Hinterlieger die in § 11 

bestimmten Abschnitte der Gehbahnen 

   (Sicherungsfläche) der öffentlichen Straßen, die an ihr Grundstück angrenzen oder 

   ihr Grundstück mittelbar erschließen, auf eigene Kosten in sicherem Zustand zu 

   erhalten. 

(2) § 4 Abs. 1 Satz 2, Abs. 2 bis 5, §§ 7 und 8 gelten sinngemäß. Die Sicherungspflicht 

   besteht für alle öffentlichen Straßen (§ 2 Abs. 1) innerhalb der geschlossenen Orts-

   lage (§ 2 Abs. 3) auch wenn diese nicht im Straßenreinigungsverzeichnis (Anlage) 

   aufgeführt sind. 

§ 10

Sicherungsarbeiten

(1) Die Vorder- und Hinterlieger haben die Sicherungsfläche an Werktagen ab 7 Uhr 

   und an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr von Schnee zu räumen und bei 

   Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, 

   Splitt), nicht jedoch mit Tausalz oder ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis 

   zu beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder starken Stei-

   gungen) ist das Streuen von Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind 

   bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, 

   Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist. 

(2) Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so zu 

   lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, 

   Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 

   freizuhalten. 

Den vollständigen Wortlaut der Verordnung finden Sie auf der Homepage des Marktes 

Bad Steben unter:

https://www.markt-badsteben.de/wp-content/uploads/2021/09/60.10-Reini-

gungs-und-Sicherungsverordnung-mit-Anlage-BekV-2021.pdf

Kein Schnee vom Gehweg auf die Straße!

Immer wieder ist zu beobachten, dass Anlieger den Schnee ihrer Zufahrten und Zugän-

ge auf die Straße schmeißen. Mit zunehmendem Frost in der Nacht wird dann aus die-

sem Schneematsch eine feste Masse, welche dann am anderen Tag nicht mehr zu räu-

men ist und teilweise zu Schäden an Räumfahrzeugen, aber auch an privaten Pkw führt. 

Schnee auf die Fahrbahn zu werfen ist verboten! Es stellt einen gefährlichen Eingriff in 

den Straßenverkehr dar und kann strafrechtliche Bedeutung erlangen. Auch ihr Nach-

bar hat bestimmt keine Freude, wenn der Schneepflug diesen Schnee bei der nächsten 

Grundstückseinfahrt ausleert.

Wohin mit dem Schnee? 

Schnee darf nur so abgelagert werden, dass der Verkehr nicht beeinträchtigt wird. 

Dies gilt sowohl für die Fahrbahnen wie für die Gehwege. Bei großen Schneemengen 

Der Winter ist da …

Die Antragsunterlagen zur Verlängerung der Jagdscheine für das am 01.04.2023 

beginnende Jagdjahr können ab sofort beim Markt Bad Steben (Rathaus, Zimmer 1) 

abgeholt werden.

Die Vordrucke können auch auf der Homepage des Landratsamtes Hof (www.land-

kreis-hof.de) unter „Bürgerservice-Formulare“ aufgerufen, am PC ausgefüllt und aus-

gedruckt werden.

Eine persönliche Vorsprache beim Landratsamt Hof ist momentan nur nach Terminab-

sprache zulässig. Die routinemäßige Jagdscheinverlängerung erfordert keine persön-

liche Anwesenheit im Landratsamt Hof.

Der unterschriebene Antrag soll mit den erforderlichen Unterlagen bei der Gemeinde 

eingeworfen oder mit der Post (per Einschreiben) an das Landratsamt Hof geschickt 

werden.

Verlängerung der Jagdscheine 2023

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben
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halb ist darauf zu achten, dass 
sich in diesem Bereich kein Fahr-
verkehr entwickelt und die vorge-
sehenen Stellplätze in der Stein-
bacher Straße genutzt werden“,  
erläuterte der Bürgermeister und 
auch, dass auf dem Grundstück in 
der Wenzstraße drei Stellplätze  
errichtet werden sollen. Für Ilona 
und Thomas Rauh geht es nach 
Vorlage aller Genehmigungen an  
die Umbauarbeiten. „Aktuell 
steht das Gebäude noch leer, aber 
wir haben eine sportliche Date 
Line,  denn wir wollen im Septem-
ber eröffnen“, erklärt Thomas 
Rauh und noch etwas: Wir ver-
wenden bewusst „Live-Adventu-
re-Game“ als Bezeichnung, um 
uns von klassischen Escape-
Rooms abzugrenzen. 
Bei klassischen Escape Rooms ist 
es üblich, dass die Spieler inner-
halb von 60 Minuten aus einem 
Raum entkommen müssen, 
indem sie diverse Rätsel und Kno-
belaufgaben lösen. Bei uns stehen 
weniger Logikrätsel und Flucht 
als vielmehr die Story und das 
Eintauchen in eine andere Welt 
im Mittelpunkt, daher auch die 
Bezeichnung „Live-Adventure“ 
statt „Escape“.

durch den Marktgemeinderat 
und  wenn es vom Landratsamt 
ebenfalls eine positive Zusage 
gibt, kann es mit den notwendi-
gen  Umbauarbeiten losgehen“, 
erläutert Thomas Rauh. In der 
Sitzung hatte Bürgermeister Bert 
Horn erklärt, dass sich beim 
Spielablauf eine kleine Gruppe 
von typischer Weise vier Personen 
in einen Raum begeben, um in 
einer festgesetzten Zeit von 60 
Minuten innerhalb einer Rah-
menhandlung  verschiedene Auf-
gaben zu lösen. 
Die Gestaltung und Aufteilung 
der Spielräume ist dem jeweiligen  
Thema und der Hintergrundge-
schichte angepasst. Eine authen-
tische und realistische Dekora-
tion soll das Team bei seiner Mis-
sion in eine andere Welt und Zeit 
versetzen. „Die Räume sind nicht 
öffentlich  zugänglich und können 
nur nach vorheriger Buchung von 
einer Spielgruppe betreten wer-
den“, erläuterte Horn. Auch hatte 
der Bürgermeister erläutert, dass 
es sich bei der Wenzstraße um 
einen „beschränkt öffentlichen 
Weg“ mit der Widmungsbe-
schränkung „Nur für Fußgänger“ 
(Fußgängerzone) handelt. „Des-

schoss (alternativ auch dem 
Dachgeschoss) drei  immersive 
Abenteuerspiele mit unterschied-
lichen Themen in dazu passend 
gestalteten Räumlichkeiten ent-
stehen. Hinter den Plänen steht 
das Ehepaar Ilona und Thomas 
Rauh aus dem Bad Stebener Orts-
teil Thierbach, die sich nach eige-
nen Angaben bereits länger mit 
dem Thema 
beschäftigen, es bis dato nur am 
passenden Gebäude scheiterte. 
„Doch jetzt sind wir fündig 
geworden, freuen uns über die 
uneingeschränkte Zustimmung 

sollte man Privatinitiativen, die 
etwas anbieten wollen, unterstüt-
zen.“ Michael Vogler sieht in dem 
geplanten „Live-Adventure-Ga-
me“ eine echte  Bereicherung für 
das Staatsbad und darüber 
hinaus. 
„Die nächste ähnliche Freizeitak-
tivität befindet  sich in Bayreuth.“ 
Bei dem Gebäude handelt es sich 
um das ehemalige Bekleidungs-
geschäft Gölkel Design, dass zum 
Jahresende seine Pforten in der 
Wenzstraße 1A schloss. Hier soll 
nun auf  mindestens drei Etagen 
von Keller, Erd- und Oberge-

Dem Bauantrag zum Umbau des 
ehemaligen Geschäftshauses Göl-
kel zum „Live-Adventure-Game“, 
einem  Escape-Room der nächsten 
Generation, stimmte das Gre-
mium geschlossen zu. Ob es 
Unterstützung beziehungsweise 
Werbung für den Bauantrag 
gebraucht hätte, schwer zu sagen. 
Das Gremium  stimmte einhellig 
für die Umnutzung und das neue 
Angebot, hatten keine Fragen 
oder Kritiken. 
Dritter Bürgermeister Maximilian 
Stöckl (CSU) wie auch CSU-Frak-
tionssprecher Michael Vogler hat-
ten  sich für das neue Angebot 
stark gemacht. Stöckl tat kund, 
dass man wohl des Öfteren höre, 
dass Bad Steben nicht für Neues 
offen sei, vor allem die jüngere 
Generation betreffend. „Jetzt soll 
ein Angebot  insbesondere für die 
jüngere Generation geschaffen 
werden, was sicherlich nicht nur 
in Bad Steben,  sondern weit über 
den Landkreis hinaus Anklang 
finden wird und dies gilt es zu 
unterstützen“, warb  Stöckl und 
betonte zugleich, dass man mit 
der Zustimmung zeigen könne, 
dass Bad Steben Neuem sehr wohl 
offen gegenüber stehe. „Auch 

Aus der Sitzung des Marktgemeinderates

Aus Gölkel-Design wird ein Escape-Room

agieren Ralf Oelschlegel und 
Micheal Gebelein als Mitglieder, 
Hilmar Hornfeck und Werner 
Färber als erste Vertreter sowie 
Jürgen Egelkraut und Hilmar 
Hornfeck als zweite Vertreter. 
Auch beim Rechnungsprüfungs-
ausschuss war eine Neubeset-
zung notwendig. Von den Freien 
Wählern agieren Hilmar Horn-
feck und Michael Gebelein als 
Mitglieder, Werner Färber und 
Jürgen Egelkraut als erste Vertre-
ter sowie Michael Gebelein und 
Ralf Oelschlegel als zweite Ver-
treter. Noch ein Blick zurück: 
Rosi Hofmann gehörte den 
Marktgemeinderat seit 2014 an, 
bildete gemeinsam mit Wolfgang 
Müller die Marktgemeinderats-
fraktion Grüne/SBUW. Diese ver-
lies Müller im April 2019 und 
agierte weiter als fraktionsloses 
Mitglied. Rosi Hofmann schloss 
sich der Fraktion der Freien Wäh-
ler an, seit der Kommunalwahl im 
März 2020 als Fraktionsspreche-
rin. 

Marktgemeinderates und nun die 
Unterzeichnung einer zustim-
menden Erklärung zum Amtsan-
tritt sowie die Vereidigung im 
Rahmen der Marktgemeinderats-
sitzung. Mit der Amtsniederle-
gung von Rosi Hofmann war auch 
die personelle Neubesetzung ver-
schiedener Ausschusssitzen not-
wendig. Die Beschlüsse fielen alle 
einstimmig. Somit gehören von 
der Freien Wähler Fraktion dem 
Haupt- und Finanzausschuss wie 
auch dem Ferienausschuss 
Michael Gebelein und Werner 
Färber als Mitglied an, Hilmar 
Hornfeck und Ralf Oelschlegel 
als erste Vertreter sowie Jürgen 
Egelkraut und Hilmar Hornfeck 
als zweiter Vertreter an. Beim 
Bau- und Grundstücksausschuss 
sind Werner Färber und Hilmar 
Hornfeck Mitglieder, Ralf Oel-
schlegel und Michael Gebelein 
erste Vertreter und Jürgen Egel-
kraut und Ralf Oelschlegel zweite 
Vertreter. Beim Ausschuss für 
Tourismus- und Umweltfragen 

Vorstand der Freiwilligen Feuer-
wehr an und er ist seit der letzten 
Wahl Vorsteher der Jagdgenos-
senschaft Carlsgrün, zudem 
unterstützt er in der TSV-Vor-
standschaft. Nach einer telefoni-
schen Zusage gegenüber Bürger-
meister Bert Horn (CSU) folgte 
die Berufung zum Mitglied des 

Jahrzehnte beim TSV Carlsgrün 
als Turner und Turnlehrer/Trai-
ner aktiv war“, berichtet Bürger-
meister Bert Horn und auch, dass 
der „Neue“ im Gremium seit sei-
ner Pensionierung wieder fest in 
Carlsgrün zu Hause ist und sich in 
seinem Heimatdorf stark ein-
bringt. Er gehört als Kassier dem 

Rosi Hofmann, Marktgemeinde-
rätin der Freien Wähler Fraktion, 
hat im Dezember 2022 den 
Antrag auf Entbindung ihrer 
Pflichten als Marktgemeinderä-
tin aus gesundheitlichen Grün-
den gestellt. In der jüngsten Sit-
zung stimmte das Gremium dem 
Antrag der Amtsniederlegung 
einstimmig zu. Die erste Listen-
nachfolgerin wäre Ursula Burger, 
die aber die Ehrenamtsübernah-
me ablehnte. Somit erhielt der 
zweite Listennachfolger Hilmar 
Hornfeck, im Bad Stebener Orts-
teil Carlsgrün zu Hause, die 
Anfrage von der Verwaltung zur 
Übernahme des Ehrenamtes. 
Hornfeck (Berufssoldat a. D.) 
hatte 516 Stimmen bei der Kom-
munalwahl am 15. März 2020 
erzielt. Als Berufssoldat konnte 
Hilmar Hornfeck über viele Jahre 
nur in seiner Freizeit/Urlaub zu 
Hause in Carlsgrün sein. „Er 
gehört der Familie Hornfeck mit 
dem Hausnamen Niggela an; sein 
Vater Dieter Hornfeck war über 

Hilmar Hornfeck ist neues Mitglied im Gemeinderat
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der Kommandant. Bürgermeis-
ter Bert Horn versicherte, dass 
der Marktgemeinderat Abwä-
gungen treffe und sich der Bri-
sanz durchaus bewusst sei. „Wir 
werden den begonnenen Weg 
weiter beschreiten“, versicherte 
Horn, verwies aber auch auf die 
weiteren anstehenden Maßnah-
men mit Kanalbau im Ortsteil 
Carlsgrün wie auch in der Bach-
wiesenstraße in Obersteben. 
Grußworte sprachen Kurdirek-
tor Ottmar Lang, Pfarrer Horst 
Bergmann und Spielbankdirek-
tor Udo Braunersreuther, die 
unisono den Brandschützern für 
ehrenamtliches Engagement 
zum Wohle der Allgemeinheit 
dankten, zugleich immer gesun-
de und wohlbehaltene Rückkehr 
von den Einsätzen wünschten. 
Stellvertretender Vereinsvorsit-
zender Tobias Diezel blickte 
nicht nur auf die Veranstaltun-
gen wie Teilnahme am Wiesen-
festumzug, Hallenfest und 
Besuch von Festlichkeiten der 
Nachbarwehren zurück, son-
dern auch nach vorn auf das 
anstehende Jubiläum „150 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Bad Ste-
ben“, dass mit einem Festpro-
gramm an mehreren Terminen 
gefeiert werden soll. Beim zwei-
tägigen Hallenfest steht eine his-
torische Übung auf der Agenda, 
zudem die Ausrichtung des 
Kreisjugendleistungsmarsches 
im September und auch ein Fest-
kommers. 

nis nahm. „Ein Neubau oder eine 
Sanierung soll in die mittelfristi-
ge Finanzplanung aufgenom-
men werden“, wusste der Kom-
mandant und auch, dass es aber 
von Seiten der Marktgemeinde 
kein Konzept für die Problematik 
Arbeitssicherheit (Abgasabsau-
gung) gebe. „Wir erwarten ein 
konkretes Konzept in welchen 
Zeiträumen die Umsetzung des 
Projektes erfolgen soll und 
zudem sollte die Standortfrage 
im Fall der Variante III möglichst 
bald erörtert werden“, betonte 

Geräteaus ging der Komman-
dant ein, Thema seit 2017. 
Einem Antrag der CSU-Fraktion 
im Gemeinderat folgte der 
Haupt- und Finanzausschuss mit 
dem Ergebnis, dass ein Pla-
nungsbüro 2021 mit einer Wirt-
schaftlichkeitsprüfung beauf-
tragt wurde – der Ausschuss hat 
den dringenden Handlungsbe-
darf bestätigt. Fachmann Nor-
bert Endrejat aus Sparneck stell-
te dem Marktgemeinderat drei 
Varianten mit Kostenschätzung 
vor, die das Gremium zur Kennt-

ten im Rahmen der zur Verfü-
gung stehenden Haushaltsmittel 
beschafft: Composite Atemluft-
flaschen und Schutzhüllen, 
Akku-Säbelsäge und zwei Roll-
container als Ergänzung für den 
GW-L. Als neues Thema des 
Landkreis Hof nannte der Kom-
mandant die Einrichtung einer 
Einsatzabschnitt-Führungsstel-
le zur Bewältigung von Flächen-
lagen. „Diese richteten wir 
bereits beim Sturmtief Zeynp 
ein.“ Auch auf die notwendigen 
Sanierungsmaßnahmen am 

Die 41 aktiven Brandschützer 
der Bad Stebener Stützpunkt-
wehr hatten im vergangenen 
Jahr 67 Einsätze zu meistern: 30 
Brandeinsätze, zwei Sicherheits-
wachen, 37 THL und zusätzlich 
25 der Unterstützungsgruppe 
Örtliche Einsatzleitung (UG-
ÖEL). 616 Kräfte leisteten dabei 
786 Einsatzstunden. „Zugleich 
waren bei den Einsätzen 141 
Kräfte am Gerätehaus in Bereit-
schaft“, erläuterte Kommandant 
Michael Horn und auch, dass bei 
den Einsätzen fünf Personen bei 
Wohnungsöffnungen befreit, 
acht Personen mit der Drehleiter 
gerettet und bei einem Brandein-
satz eine Person tot vorgefunden 
wurde. „8373 Kilometer sind wir 
im Gesamten mit unseren Ein-
satzfahrzeugen gefahren.“ Horn 
erinnerte, dass der Dienstplan 
mit 20 Unterrichten und 
Übungsdiensten aufgrund der 
Kontaktbeschränkungen im ers-
ten Quartal nicht eingehalten 
werden konnte, ein Ausbildungs-
tag mit Schwerpunkt THL im 
September stattfand wie auch 
die Leistungsprüfung THL. 
Zudem schlugen verschiedene 
Lehrgänge einzelner Brand-
schützer zubuche. Als Highlight 
nannte Horn das Seminar „Tak-
tikschulung Drehleiter“ für die 
zwölf Drehleitermaschinisten an 
verschiedenen Gebäuden im 
Gemeindebereich. „Die Beschaf-
fung wurde anhand der Mailab-
frage der Ortsteilkommandan-

Jahreshauptversammlung bei der Freiwilligen Feuerwehr Bad Steben

Wehr wurde zu 67 Einsätzen gerufen

Aus der Marktgemeinde Bad Steben

 In unserem Bericht in der vergangenen Ausgabe stand, dass  Karl 

Spörl aus Obersteben einer der drei noch lebenden Gründungs-

mitglieder des 1954 bestehenden Posaunenchors ist. Tatsäch-

lich sind es mit  Rudi Spörl, Harald Raithel und Peter Raithel  vier  

Gründungsmitglieder. 

Der „Posaunenchor-Karl“ wurde 
85 – Ergänzung

Diesen bunten Winter-Abendhimmel hat Eva Linsenbühler an die Redaktion gemailt. 

Leserfoto aus Bad Steben
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Aktuell laufen in der Luther-Kindertagesstätte die 

Planungen für das Kita-Jahr, das im September 2023 beginnt. Bad 

Stebener Familien haben vorrangig Zugang zu diesen Plätzen.  Bit-

te melden Sie sich, soweit noch nicht geschehen, telefonisch oder 

via E-Mail bis zum 10. Februar 2023, wenn Sie im Kita-Jahr 2023-

2024 einen Platz in Krippe oder Kindergarten benötigen. Danach 

werden freie Plätze auch an auswärtige Kinder vergeben. Bei den 

Hortplätzen gilt dieser Aufruf auch den Lichtenberger Familien.

Kontakt: Luther-Kindertagesstätte Bad Steben, Telefon: 09288-

8192 / E-Mail: kita.lutherkindergarten.bad-steben@elkb.de

Kita-Plätze 2023-2024

Am Freitag, den 10.02.2023, wird im Sportheim Thierbach ab 19.00 

Uhr Gebackenes Blut mit Sauerkraut angeboten. Hierzu ist eine 

Anmeldung in der Liste im Sportheim bzw. unter 09288/8238 

erforderlich.

Hierzu ergebt herzliche Einladung.

Die Vorstandschaft

ATSV Thierbach/Marxgrün

In Bad Steben regieren Prinzes-

sin Barbara I. und Prinz Markus 

II. Das Ehepaar begleitet die Kar-

nevalsgesellschaft 1968 Bad Ste-

ben durch die Session und bereits 

vor der ersten Prunksitzung 

erhielten im Rahmen eines 

Ehrennachmittags im Hotel Pro-

menade einige verdiente Karne-

valisten vom Prinzenpaar, Präsi-

dent Matthias Brendel, Ordens-

kanzlerin Marion Holfeld sowie 

dem Fastnachtsverband Fran-

ken, vertreten durch Wieland 

Beierkuhnlein und Iris Leichau-

er, Urkunden und Hausorden 

nebst Gardespangen und Ehren-

nadeln und obenauf den Jubilä-

umsorden, denn die Karnevals-

gesellschaft feiert ihr 55. Jubilä-

um. „Ein Danke sagt alles aus und 

deshalb Danke für euer Ehren-

amt, ob nun als Gardetänzerin 

oder tatkräftige Hilfe im Hinter-

grund“, so Präsident Matthias 

Brendel und betonte, dass Ehren-

amt nicht mehr selbstverständ-

lich sei, immer weniger ihre Zeit 

opfern wollen. Zugleich freute 

sich der „Präsi“, dass die Narren  

wieder  ganz ohne Einschränkun-

gen und so gab es bei den zahlrei-

chen Ehrungen auch viele, viele 

gehauchte Küsschen „links-

rechts-links“ und donnernde 

Rufe „Schiff ahoi“. Die Garde-

spangen in Gold erhielten Elina 

Klau, Lia Ludwig, Lea Borowski, 

Hanna Noatsch und Leonie 

Fischer. 

Ehrenpräsident und 1. Offizier Wolfgang Brendel erhielt die Treue-

nadel für 25 Jahre Fördermitglied. 

Ehrennachmittag bei der Karnevalsgesellschaft 1968 Bad Steben 

Ehrennadeln und Urkunden für zahlreiche Narren

Ehrungen
Für zehn Jahre Treue erhielten 

den Hausorden, Jubiläumsorden 

und Urkunde Amelie Spörl, Elea-

nor Diezel, Ronja Haase, Vanessa 

Burger, Michaela Hüttner und 

Karina Browa. Für 15 Jahre gab 

es den Pin und diesen erhielten 

neben Haus- und Jubiläumsor-

den Celine Stelzer und Lena 

Horn, für 20 Jahre Jessica Franz, 

Amelie Schmidt, Ricca Eisenbeis 

und Gabi Oelschlegel. Seit 30 

Jahren sind Susanne Drechsel, 

Axel Nietner, Erika Tripp, Gisela 

Borowski, Marina Findeiß, Wal-

ter Löhner und Anne Nietner mit 

von der Partie. Den Vereinseh-

rungen folgten die Verbandseh-

rungen für die Session 2022/23, 

die Iris Leichauer und Wieland 

Beierkuhnlein überreichten und 

nicht müde wurden für das 

ehrenamtliche Wirken zu dan-

ken. Den Sessionsorden erhielten 

Daniel Borowski und Markus 

Richter, die beide im Technik-

team und Männerballett aktiv 

sind. Die Ehrennadel in Silber 

einschließlich Urkunde in 

Anerkennung um die Verdienste 

der fränkischen Fastnacht nah-

men Mareike Thiele (seit 2015 in 

der Prinzengarde, seit 2019 Trai-

nerin der Minigarde), Marcel 

Thiele (Elferrat, Sitzungspräsi-

dent, Büttenredner und im Män-

nerballett), Patrick Spörl (Elfer-

rat, Männerballett, Moderator 

und in der Gesangsgruppe „Die 

Wanderer), Martin Drechsel 

(Elferrat, Männerballett, Coro-

na-Dauerprinz von 2020 bis 

2022) entgegen und die Ehren-

nadel in Gold Hans Burger als 

Regieleitung. 

Obenauf erhielt Ehrenpräsident 

und 1. Offizier Wolfgang Brendel 

die Treue

nadel für 25 Jahre Fördermit-

glied. 

Für langjährige Treue erhielten zahlreiche Aktive  den Hausorden, Jubiläumsorden und Urkunde. 

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Am Samstag, 28. Januar 2023, findet um 20.00 Uhr die Jahres-

hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Bobengrün e.V. im 

Unterrichtsraum des Gerätehauses statt. Hierzu ergeht herzliche 

Einladung an alle Ehrenmitglieder und Mitglieder. Die Tagesord-

nung hängt aus.

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Bobengrün

Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 

02.02.2023 um 14.30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt. Herzliche 

Einladung an alle Seniorinnen und Senioren, die sich gerne bei einer 

Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen in froher Runde treffen wol-

len.

Seniorentreff Bobengrün

Der TSV Bad Steben beginnt das neue Jahr mit einem kulinari-

schen und sportlichen Highlight! Unter dem Motto: „Biathlon + 

Buffet “, präsentiert der TSV ein reichhaltiges Buffet, mit frisch 

zubereiteten Köstlichkeiten an Vorspeisen, leckeren Fleischge-

richten und Beilagen, sowie Nachspeisen und Salate.

• Sonntag, den 19.2.2023, ab 11.30 Uhr, im TSV-Sportheim

Auf Grund begrenzter Sitzplätze wird rechtzeitige Reservierung 

gebeten! Anmeldung im Sportheim: Tel. 09288/1829 oder unter: 

Heger, Tel. 09288/7703 (oder Liste, liegt im Sportheim aus) 

•Lassen Sie doch einfach mal den Stress und die Sorgen des All-

tags zuhause. Laden Sie gute Freunde und Bekannte ein und genie-

ßen gemeinsam einen schönen Tag in kulinarischer und sportlicher 

Atmosphäre. Dazu live auf Großbildleinwand: Das „Highlight“ für 

alle Biathlonfans IBU-WM-Biathlon in Oberhof

•12.30 Uhr: Massenstart- Herren

•15.15 Uhr: Massenstart- Damen

Biathlon + Buffet beim
 TSV Bad Steben

Am Sonntag, dem 5. Februar 2023, findet um 15 Uhr die Jahres-

hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Thierbach im Sport-

heim des ATSV statt. Die Vorstandschaft bitte um zahlreiche Teil-

nahme. 

Jahreshauptversammlung 
Feuerwehr Thierbach

haus sowie bei der Firma Heinz-
Glas
Nach diesem Jahresrückblick 
erfolgte der Bericht des Kassiers.
Dann wurde die Vorstandschaft 
entlastet nachdem von Seiten der 
Kassenprüfer Guido Eberlein 
sowie Wolfgang Gigerl keine 
Unregelmäßigkeiten festgestellt 
worden waren. Im Anschluss 
erfolgten die Neuwahlen. Dort 
wurde die bestehende Vorstand-
schaft samt Ausschussmitglie-
dern und Spartenleitern in ihrem 
Amt bestätigt. Neu ins Amt 
gewählt wurde Sarah Völkel als 
Jugendgruppenleiterin.
Ehrungen:
-Für 40 Jahre Mitgliedschaft 
wurden geehrt: Heidi Matthes 
sowie Karlheinz Schrögel

Gegen Ende der Versammlung 
stellte Daniela Völkel-Beyer noch 
das geplante Halbjahrespro-
gramm für 2023 vor und beende-
te dann offiziell die Jahreshaupt-
versammlung.

pertsgrün, beim Polterabend der 
Eheleute Gottesmann sowie bei 
der Diamantenen Hochzeit von 
Erika und Heinrich Deeg in 
Dürrnberg.
-Die Vereins-Weihnachtsfeier 
konnte wieder in gewohntem 
Rahmen am 4. Dezember 2022 
stattfinden.
Es fanden zwei Vereins-
ausflüge statt:
-Die Muttertagsfahrt am 15. Mai 
per Schiff auf der Bleiloch-Tal-
sperre.
-Der Besuch im Tropenhaus 
Klein-Eden in Tettau am 12. 
November 2022 mit anschlie-
ßender Besichtigung der Firma 
Heinz-Glas in Kleintettau
Spezielle Führungen konnten 
durchgeführt werden:
-Am 6. April 2022 im Haus Mar-
teau in Lichtenberg mit 24 Teil-
nehmern
-Sowie am 8. Oktober 2022 in der 
ZPR in Blankenstein an der 25 
Mitglieder teilnahmen.
-Am 12. November im Tropen-

Am Sonntag den 22. Januar 2023 
trafen sich 37 Mitglieder der OG 
des FWV Christusgrün/Dürrn-
berg zu ihrer jährlichen Haupt-
versammlung. Nach der Begrü-
ßung durch die zweite Vorsitzen-
de des Vereins, Daniela Völkel-
Beyer erfolgte das Totengeden-
ken für zwei verstorbene Vereins-
mitglieder. 
Danach ein Rückblick auf das 
Vereinsleben 2022:
-Bei der Jahreshauptversamm-
lung am 20. März 2022 waren 40 
Mitglieder anwesend.
-Es gab drei Ausschusssitzungen.
-Bei neun Arbeitseinsätzen in 
Christusgrün waren viele fleißi-
ge Helfer vor Ort.
-Am 3. April 2022 fand die Oster-
wanderung mit Dietmar Fried-
rich statt, bei der er die 40 Teil-
nehmer mit seinem großen Wis-
sen über den Frankenwald 
begeisterte.
-Die Herbstwanderung am 25. 
September mit 34 Teilnehmern 
rund um Geroldsgrün mit 
anschließender Einkehr in der 
Bürgerscheune fand bei strahlen-
dem Sonnenschein und mit vie-
len Ausblicken über die herbstli-
che Landschaft statt.
Feste und Veranstaltungen:
-Am 27. März 2022 feierte der 
erste Vorstand des Vereins, Rei-
mund Kaske, seinen 70. Geburts-
tag.
-Der 1. Mai wurde wieder in 
Christusgrün gefeiert.
-Beim Wiesenfest in Bad Steben, 
am 26. Juni war die Ortsgruppe 
mit etlichen Mitgliedern vertre-
ten.
-Ebenso beim Aachela Fest in Lip-

Am Freitag, den 27. Januar 2023 findet um 19.00 Uhr die Jahres-

hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Carlsgrün im Dorf-

gemeinschafthaus Carlsgrün statt. Die Vorstandschaft lädt hier-

zu alle Mitglieder recht herzlich ein, um vollzähliges Erscheinen 

wird gebeten Die Tagesordnung wird per Aushang im Schaukas-

ten am Feuerwehrhaus und per Mitgliederinformation bekannt 

gegeben.

Jahreshauptversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Carlsgrün

Jahreshauptversammlung FWV Christusgrün/Dürrnberg

Vorstandschaft im Amt bestätigt

Die Jahreshauptversammlung des Frankenwaldvereins der Orts-

gruppe Thierbach findet am Freitag, 3. Februar 2023 um 19 Uhr im 

Sportheim statt. 

Jahreshauptversammlung 
des Frankenwaldvereins Thierbach

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr 8-12 und 15-18
Mi und Sa geschlossen

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 30.01.2023
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 06.02.2023
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 10.02.2023
• Freitag, 03.03.2023

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Jeder ist ein Genie! Aber wenn Du einen Fisch danach beurteilst, ober 
er auf einen Baum klettern kann, wird er sein ganzes Leben glauben, 
dass er dumm ist. 

Albert Einstein 1879 - 1955

Spruch der Woche

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Wir sind für Sie persönlich erreichbar…
Freitag 09.00-11.00 Uhr
Telefonnummer: 09288/961-29 

Im Büro der Nachbarschaftshilfe
Im Rathaus Geroldsgrün

Von Montag bis Freitag 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr:
Handy-Nr.: 0151 10295783 
Per Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Büro für Nachbarschaftshilfe

Das nächste Mitteilungsblatt „Wir im Frankenwald“ erscheint am Freitag, 27. Januar 
2023. Annahmeschluss für die redaktionellen Beiträge ist der Freitag der Vorwoche, 
09.00 Uhr; per E-Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de          

Alle Angaben ohne Gewähr

INFO

Am 14.01.2023 wurde vor dem Anwesen „Frankenwaldstraße 8“ eine

 Brille mit einem dünnen schwarzen Brillengestell

 gefunden.

Der/die rechtmäßige Eigentümer/in kann den Fundgegenstand im Rathaus  
Geroldsgrün, Bürgeramt, während der allgemeinen Öffnungszeiten abholen

Fundamt

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Geroldsgrün findet am
Donnerstag, den 02. Februar 2023, um 18:00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses Geroldsgrün, Keyßerstr. 25, statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgabe von Beschlüssen, die nicht mehr der Geheimhaltung unterliegen
2. Bauangelegenheiten;
        a. Antrag auf Errichtung einer Garage auf dem Grundstück Fl.Nr. 352 
            der Gemarkung Geroldsgrün
        b. weitere Bauanträge können folgen
3.      Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2021;
     a.  Bekanntgabe des Prüfungsberichtes des Rechnungsprüfungsausschusses
     b.  Feststellung der Jahresrechnung 2021 und Beschlussfassung über die 
             Entlastung gemäß Art. 102 Abs. 3 GO
4. Haushaltsführung der Gemeinde Geroldsgrün;
     a) Beschlussfassung über den Finanzplan und das Investitionsprogramm für die 
             Haushaltsjahre 2022 bis 2026
     b) Verabschiedung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes der 
             Gemeinde Geroldsgrün für das Haushaltsjahr 2023
     c)Ausführungsbeschlüsse zum Haushaltsplan 2023;
            Freiwillige Zuwendungen an die örtlichen Vereine
5. Kooperation Naturpark Frankenwald mit der Lothar von Faber-Grundschule 
       Geroldsgrün - Beschlussfassung
6. Bekanntgaben/Verschiedenes
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 

Geroldsgrün, den 24.01.2023

Münch
1. Bürgermeister 

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Herzliche Einladung an alle Mitglieder, Gönner und Freunde zur 
Hauptversammlung am Sonntag, den 29. Januar 2023, 
um 15.00 Uhr im Gasthof Dürrenwaidertal

Hilmar Ströhlein,
 1. Vorsitzender GSV 1885 Dürrenwaid 

 Jahreshauptversammlung des
Gesangvereins 1885 Dürrenwaid

Für die Aufnahme von Kindern zum September 2023 oder Januar 
2024 in der Kindertagesstätte (Krippe, Kiga, Schulkindbetreuung) 
wird  um eine Anmeldung bis Mitte Februar 2022 gebeten. 
Die Anmeldegespräche finden ab sofort bis Freitag, 17.02.2023 
jeweils ab 15.30 Uhr mit Eltern und Kind im Kindergarten statt. 
Für die Terminvereinbarung bitten wir Sie, sich telefonisch in der 
Kita (Kiga, Schulkindbetreuung) 09288/92093610 bei Andrea 
Korb, in der Krippe „Vogelnest“ 09288/92093620 (am Vormittag 
von 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr) 
oder per Mail kita.geroldsgruen@elkb.de zu melden.

 Voranmeldung in der Evangelischen
Kindertagesstätte Geroldsgrün

ner Tasse Kaffee und einem 
leckerem Stück Kuchen zurück-
lehnen konnten. 
Über neue Gesichter würde sich 
Jugendleiterin Katharina sehr 
freuen; „Als nächstes planen wir 
einen Kinderfasching am 21. Feb-
ruar, auch wenn ihr noch kein 
Mitglied seid, kommt einfach mal 
vorbei und schaut euch an was 
wir so machen.“

ben und für jede Seite in ihrem 
Kalender ein Motiv gestalten. Es 
wurde fleißig gemalt, geschnip-
pelt und geklebt. Durch das viel-
fältige Angebot und abwechs-
lungsreichen Projekten, bastel-
ten die Kinder wunderschöne 
Monatsmotive. Genug Zeit zum 
Toben fand sich natürlich auch im 
schönen Wanderheim, während 
die Eltern sich entspannt bei dei-

Letzten Sonntag startete der 
Frankenwaldverein Steinbach in 
ein neues aufregendes Kalender-
jahr. Der Verein unter Führung 
der Obfrau Anita Rank hat sich 
vorgenommen frischen Wind in 
unsere Region zu bringen. So lud 
die Jugendleiterin Katharina 
Lang zum Kalenderbasteln ein. 
Die Kinder konnten sich an vier 
Jahreszeit-Tischen kreativ austo-

Kalenderbasteln beim Frankenwaldverein Steinbach

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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  Einladung zum „Schlachtschüsselessen“

am 

Sonntag, 05. Februar 2023

im Sportheim Steinbach

ab 11.30 Uhr 

-Tischreservierung erwünscht !

-Verkauf auch „über die Straße“ möglich

Ab 10.45 Uhr - (Vorbestellung erwünscht !!!)

Tischreservierungen & Vorbestellungen 

unter Tel.: 09288 – 8792 oder 0176-50312548 

(Diezel Emmi) 

Auf zahlreichen Besuch freut sich der 

VfR Steinbach

Schlachtschüsselessen 
beim VfR Steinbach

29.01. 15.00 Traktorfreunde Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

 15.00 Gesangverein 1885 Dürrenwaid
Hauptversammlung, Einladung an alle

 Mitglieder, Gönner und Freunde
Gasthof „Dürrenwaider Tal“

03.02. 19.30 Freiwillige Feuerwehr Langenbach Jahreshauptversammlung Unterrichtsraum

04.02. 19.30 Verein der Bergfreunde Hirschberglein e.V. Jahreshauptversammlung Vereinsheim Hirschberglein

 20.00 Feuerwehrverein Dürrenwaid Jahreshauptversammlung Gaststätte „Hain“

11.02. 19.00 Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

12.02. 15.00 Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung mit Ehrungen Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Jahreshauptversammlung des Kulturvereins 1923 Geroldsgrün 

Langjährige Mitglieder geehrt

Aktionen sind mangels Interesse 

leider nicht zustande gekom-

men“, informierte Horn und teil-

te mit, dass Vorträge aufgrund 

geringer Teilnehmerzahlen gar 

nicht mehr angeboten werden. 

„Dauerbrenner sind allerdings 

die Vorträge im Rahmen eines 

Heimatabends mit Adrian Roß-

ner“, erläuterte Horn und dankte 

allen, die der VHS die Treue hal-

ten und die Angebote besuchen. 

Auch Vorsitzender Kübrich 

dankte den Unterstützern des 

Vereins wie auch den Mitglie-

dern für das Engagement und 

insbesondere der Sängerschar. 

Er teilte mit, dass in der Zeit von 

28. bis 30. April wieder die 

Ostergruppe vor dem Rathaus 

aufgestellt werde, der Heimat-

abend mit Adrian Roßner am 6. 

Oktober stattfinde und die Weih-

nachtsfeier für den 15. Dezem-

ber im Kalender stehe. Nicht zu 

vergessen das große Jubiläums-

fest anlässlich 100 Jahre 

Bestehen am 23. September. 

organisiert unser Verein die Aus-

fahrt, die am 24. Juni nach 

Naumburg führen wird“, teilt 

Kübrich mit. Chorleiterin Gerdi 

Kübrich erinnert an die erste 

Singstunde am 20. April, der 

weitere 21 folgten. „Sängerische 

Einsätze gab es keine, aber eine 

Weihnachtsfeier mit Gesang.“ 

Kübrich berichtet von einer 

schwindenden Sängerschar und 

auch, dass persönliche Anspra-

chen bis dato keinen Erfolg 

brachten. Sie bat im Bekannten- 

und Freundeskreis für das Sin-

gen im Chor zu werben. Kassie-

rerin Birgitt Horn gab einen 

positiven Kassenstand bekannt, 

bestätigt von den Kassenprüfern 

Werner Heinrich und Adolf 

Schmeißer. Ulrike Horn berich-

tete von den Angeboten der 

Volkshochschule (VHS) mit 

Patchwork-Kurs, Besuch bei 

Radio Euroherz in Hof und der 

internationalen Musikbegeg-

nungsstätte Haus Marteau in 

Lichtenberg. „Einige geplante 

67 Mitglieder zählt der Kultur-

verein 1923 Geroldsgrün und 

davon bilden 16 aktive Sängerin-

nen und Sänger unter dem Diri-

gat von Gerdi Kübrich den Chor. 

Bei der Jahreshauptversamm-

lung im Gasthaus „Zum golde-

nen Hirschen“ standen Ehrun-

gen langjähriger treuer Mitglie-

der an; und alle waren gekom-

men. 60 Jahre: Waltraud Börner, 

Elsbeth Braun, Gerlinde Matt-

hees, Jutta Prexler, Dieter Gais-

bauer und Ludwig Grimm und 

25 Jahre das Ehepaar Margret 

und Klaus Sawinski. Den Geehr-

ten überreichte Vorsitzender 

Andreas Kübrich mit Dank für 

die Treue eine Urkunde und 

obenauf gab es von zweiter Vor-

sitzenden Renate Stöcker Blu-

men für die Damen, ein Präsent 

für die Herren. Im Jahresrück-

blick wurde an das Aufstellen 

der Ostergruppe vorm Rathaus 

erinnert, das Weinfest und auch 

an die gemeinsame Tagesfahrt 

mit dem MSC. „In diesem Jahr 

Ehre, wem Ehre gebührt. Das Bild zeigt (von links) Dieter Gaisbauer, Waltraud Börner, Ludwig Grimm, Elsbeth 

Braun, Klaus und Margret Swinski, Jutta Prexler, Gerlinde Matthees, Vorsitzender Andreas Kübrich und Stell-

vertreterin Renate Stöcker. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

            Einladung zum  „Wellfleischessen“

am 

Samstag, 04. Februar 2023

ab 10 Uhr 

im Sportheim Steinbach

Auf zahlreichen Besuch freut sich der  

VfR Steinbach

Wellfleischessen beim VfR Steinbach
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg
Telefon 09293/943-0
Telefax 09293/943-22
E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de
Internet: www.gemeindeberg.de
Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg
Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08
BIC GENODEF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66
BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG
IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67
BIC GENOF1MAK
Sparkasse Hochfranken
IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72
BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr
Dienstag 08.00-12.30 Uhr
Mittwoch Geschlossen
Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr
Freitag 08.00-12.30 Uhr
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366
Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312
* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Aus Mitteln der Städtebauförderung und Dorferneuerung werden die Gemeinden bei 
ihren Projekten der städtebaulichen Erneuerung unterstützt. Da der überwiegende Teil 
des Gebäudebestandes in Bayern in privater Hand ist, haben die Gemeinden die Mög-
lichkeit, Fördermittel der Städtebauförderung und Dorferneuerung an Privateigentü-
mer weiterzureichen. In erster Linie werden Sanierungen an der Gebäudehülle, wie 
zum Beispiel die Erneuerung von Dach, Fassaden, Fenstern und Außentüren, bezu-
schusst.

Die Städtebauförderung beschränkt sich auf den Kernort Berg. Die Gemeinde Berg 
erstellt im Moment ein Innenentwicklungskonzept, woraus sich am Ende ein Sanie-
rungsgebiet ergeben wird. Die in diesem Gebiet liegenden Gebäude haben dann die 
Möglichkeit einen pauschalen Zuschuss von 30 Prozent der zuwendungsfähigen Aus-
gaben zu erhalten. Damit die Gemeinde Berg alle Voraussetzungen dafür erfüllt, müs-
sen noch einige Vorarbeiten erledigt werden. Es ist davon auszugehen, dass ab 
2024/2025 eine Antragstellung möglich sein wird.

In den Ortsteilen des Berger Winkels können private Maßnahmen in der Dorferneue-
rung gefördert werden. Voraussetzung dafür ist, dass die Dorferneuerung eingeleitet 
sein muss und die Baumaßnahme im Fördergebiet liegt. Davon betroffen sind, wie 
bereits bekannt, die Ortsteile Bruck, Bug, Hadermannsgrün und neu dazugekommen 
Gottsmannsgrün. Die Regelfördersätze bewegen sich ebenfalls bei 30 Prozent.

Weitere Informationen dazu erhalten Sie sowohl auf unserer Homepage
 www.gemeindeberg.de

Unterstützung privater Gebäudesanierungen mit Mitteln 
der Städtebauförderung und Dorferneuerung

Herrn Günter Langheinrich (Eisenbühl)
zum 85.Geburtstag am 03.02.2023

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag

Die Apfelbäume an der Grundschule Berg brachten im Herbst eine reiche Ernte, aus 
der in der Wurlitzer Obstpresse leckerer Apfelsaft gepresst wurde. Der Saft steht 
während der Öffnungszeiten im Rathaus zum Verkauf. Abgefüllt wurde in 5-Liter-Beu-
teln. Ein Beutel kostet 8 Euro. Wird ein Karton zum Entnehmen des Saftes benötigt, 
kostet dieser 2,40 Euro. Der Erlös des Apfelsaft-Verkaufes kommt unserer Grund-
schule zugute. Wir freuen uns auf zahlreiche Abnehmer des leckeren Saftes! 

Apfelsaft-Verkauf zugunsten unserer Grundschule 

Ein gelungenes Beispiel für eine Sanierung mit Unterstützung aus der Dorferneuerung ist 
das  Wohnstallhaus der Familie Wolfrum in Tiefengrün.

24BE501101 – Inneren Frieden finden
 durch Meditation  und Yoga - Online
Sanfte Yogaübungen nehmen deinen rastlosen Körper mit auf eine Reise nach
Innen. Mit Hilfe von Atemübungen kommt auch dein Geist zur Ruhe. Du lernst von
der äußeren Welt loszulassen und deinen Fokus mit Hilfe von Konzentration auf den
Atem, auf heilsame innere Bilder, Klang und Schwingung zu verändern.
Dieser Kurs hilft dir eine regelmäßige Praxis in deinen Alltag zu integrieren und damit
in dir selber wieder Halt zu finden.
Beginn: Dienstag, 28. Februar 2023

Dauer: 5x dienstags, 18 - 19 Uhr (7 UE), Ort: Online
Leitung: Jutta Weber, Dipl.-Yogalehrerin
Gebühr: 34,- €
Anmeldung: Gemeinde Berg oder vhshoferland.de

VHS Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Alle Ehrenmitglieder und Mitglieder des Turnver-
eins Berg 1895 e.V. sind herzlich eingeladen zur 
Jahreshauptversammlung 2023 am Freitag, 27. 

Januar, im Gasthof „Zur Traube“ in Berg. Die Ver-
sammlung beginnt um 19 Uhr mit dem Bericht des 
Vorsitzenden sowie Ehrungen von Mitgliedern für 40- 
und 50-jährige Mitgliedschaft. Außerdem werden die Übungsleite-
rinnen und Übungsleiter des Turnvereins einen Jahresrückblick auf 
den Sportbetrieb im TV geben. Der Turnrat des TV Berg freut sich 
auf zahlreiche Teilnahme! 

Jahreshauptversammlung des 
Turnvereins Berg am 27. Januar

Am 31.01.2023 veranstalten wir wieder unser Frühstücksbuffet 
für Senioren im Mergnerhof in Saalenstein 9, Beginn 9.00 Uhr
zu Gast ist Bezirksvorsitzender der Senioren-Union Oberfranken
Henry Schramm. 

Frühstücksbuffet mit Henry Schramm

Freitag, 27.01.

18.00 Uhr:  Bezirksklasse A Jugend:

                       SV Berg II – SV Weidenberg
20.15 Uhr:  Bezirksklasse C Herren:

                       TTC Hof VI – SV Berg VI

Samstag, 28.01.

10.00 Uhr:  Bezirksoberliga Jugend:

                       TSV Windheim – SV Berg
16.00 Uhr:  Bezirksoberliga Herren:

                       SV Berg – TTC Creussen
18.30 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                       SV Berg III – SV Marlesreuth II

Dienstag, 31.01.

19.00 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                       SV Issigau II – SV Berg VII

SV Berg – Tischtennis 

Die Freiwillige Feuerwehr Berg lädt auch in diesem Jahr wieder 
sehr herzlich zu einem Fasching ein. Am Samstag, 04. Februar, ab 
19 Uhr findet die Faschingsparty im Mehrzweckgebäude Berg, 
Schlegelweg 3, 95180 Berg statt. Es gibt frische Bratwürste und 
Steaks vom Grill. Für Faschingsstimmung mit guter Musik ist wie 
immer bestens gesorgt. Sämtliche Einnahmen kommen wieder der 
Jugendgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Berg zugute.

Fasching bei der FFW Berg

Vom 06.03. – 10.03.2023 ist telefonisch ein Termin 
für die Anmeldung vereinbar. Telefonnummer: 
09293/264 . Das KITA Team beantwortet gerne 
Ihre Fragen.

 Anmeldewoche in der Ev. Jakobus KITA Berg

Kinderkrippe, Kindergarten, Schulkindbetreuung

Gespräch zu kommen, unter 

denen auch drei Ehrenamtliche 

aus der Gemeinde Berg waren. 

Andreas Ernst ist Vorsitzender 

des Ringes junger Landwirte, 

Hannes Drechsel zweiter Vorsit-

zender der Landjugend Zedtwitz 

und Max Baumann ist in der 

Landjugend Weidesgrün enga-

giert. 

germeister aus dem Landkreis 

Hof ebenso anwesend wie die 

beiden Landräte Dr. Oliver Bär 

und Peter Berek sowie die Land-

tagsabgeordneten Klaus Adelt 

und Martin Schöffel. Auch Bür-

germeisterin Patricia Rubner 

nutzt die Gelegenheit mit politi-

schen Vertretern und den Mit-

gliedern der Landjugend ins 

Viele Jugendliche aus der 

Gemeinde Berg sind in der Land-

jugend engagiert. Nach mehr als 

20 Jahren fand der Neujahrs-

empfang des Landjugend-Kreis-

verbandes Hof-Wunsiedel heuer 

erstmalig wieder im Bürgerhaus 

in Zedtwitz statt. Neben den Ver-

tretern der Landjugenden und 

Ringen waren zahlreiche Bür-

Neujahrsempfang der Landjugend

Das Bild zeigt von links Max Baumann, Bürgermeisterin Patricia Rubner, Andreas Ernst und Hannes Drechsel

Klepsch gewählt. Weiterhin wur-

den zu dessen Stellvertreter 

Michael Kemnitzer und als neuer 

Kassenprüfer Simon Wolfrum 

gewählt. 

Dem ausscheidenden Dietmar 

Burger wurde großer Dank für 

die vielen Jahre als 1. Vorsitzen-

der ausgesprochen und der neu-

en Vorstandschaft alles Gute und 

eine erfolgreiche Zusammen-

arbeit gewünscht.

und der Kommandant der Frei-

willigen Feuerwehr Berg Maximi-

lian Schaller begrüßt. Die aktive 

Wehr zählt 22 Mitglieder. 

Als neue Kameradin wurde Nelly 

Wolfrum aufgenommen und Nik-

las Wolfrum wurde zum Feuer-

wehrmann befördert. Im Verein 

waren aufgrund des Ausschei-

dens des 1. Vorsitzenden Neu-

wahlen vorzunehmen. Zum neu-

en 1. Vorsitzenden wurde Uwe 

Am 14. Januar fand im Ortsteil 

Tiefengrün die diesjährige Jah-

reshauptversammlung der Frei-

willigen Feuerwehr statt. Im Rah-

men der Veranstaltung berichte-

ten der 1. Vorsitzende Dietmar 

Burger und der 1. Kommandant 

Markus Schiller über das vergan-

gene Jahr im Verein und der akti-

ven Wehr. Als Gäste wurden Bür-

germeisterin Patricia Rubner, 

Kreisbrandmeister Hans Münzer 

Jahreshauptversammlung bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Tiefengrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

27.01. 19.00 Uhr FFW Eisenbühl Jahreshauptversammlung Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

27.01. 19.00 Uhr TV Berg Jahreshauptversammlung Gasthaus Zur Traube Berg

28.01. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg  Jugend Jugend Jahreshauptversammlung Feuerwehrhaus Berg

29.01. 09.30 Uhr Feuerwehr Berg Vorstandssitzung Feuerwehrhaus Berg

31.01. 09.00 Uhr Seniorenunion Berger Winkel Frühstück Mergner-Hof Saalenstein

31.01.
17.30 - 

19.00 Uhr
Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

01.02. 14.00 Uhr VdK Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

03.02. 19.30 Uhr Feuerwehr Berg Monatsabend Feuerwehrhaus Berg

03.02. 19.00 Uhr FFW Rudolphstein Jahreshauptversammlung  

04.02. 18.00 Uhr R.K.B. Solidarität Eisenbühl Landesliga Spieltag Gasthaus „Zum Gupfen“

04.02. 19.00 Uhr FFW Berg Fasching Mehrzweckgebäude Berg

04.02. 19.30 Uhr FW-Verein  Bug Jahreshauptversammlung Dorfgemeinschaftshaus Bug

05.02.  Frankenwaldverein Berg Wanderheim geöffnet  

07.02. 14-16 Uhr Kirchengemeinde Berg Pfarrhofcafé Gemeindehaus/Luthersaal

07.02.
17.30 - 

19.00 Uhr
Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

10.02. 18.30 Uhr FFW Hadermannsgrün Jahreshauptversammlung FFW Gerätehaus Hadermannsgrün

10.02. 19.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Muckturnier Sportheim Tiefengrün

12.02.  Frauenunion Berger Winkel Valentinsüberraschung  

13.02. 19.30 Uhr Gemeinde Berg Gemeinderatssitzung  Luthersaal

14.02.
09.00 - 

11.00 Uhr
Mehrgenerationen-Treff Frühstückstreffen Berg Hütte

14.02.  Fanto Stammtisch Stammtisch  Gasthaus Zum Gupfen, Eisenbühl

14.02.
17.30 - 

19.00 Uhr
Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

14.02. 19.30 Uhr Kirchengemeinde Berg Sitzung des Kirchenvorstandes Gemeindehaus/Luthersaal

Veranstaltungen in Berg

Am Samstag, 04.02. findet um 18 Uhr der vorletzte Spieltag der 

Radball Landesliga Nord in Eisenbühl statt. Die Eisenbühler 

Youngster Luca Funk und Konstantin Schuster treffen dabei in 

Bayerns zweithöchster Spielklasse auf Mannschaften aus Burg-

kunstadt, Gaustadt und Steinwiesen und brauchen jeden Punkt 

zum angestrebten Klassenerhalt. Die Sportler sowie die Verant-

wortlichen des R.K.B. Solidarität Eisenbühl würden sich über zahl-

reiche Unterstützung bei diesem sportlichen Highlight sehr freuen.

Radball Landesliga in Eisenbühl

Berg – „Einblicke in den Alltag 

eines Gefängnispfarrers und was 

man daraus lernen kann“ lautet der 

Untertitel der Veranstaltung 

mit Pfarrer Wolfram Lehmann, die 

am Freitag, 3. Februar 2023 um  

19.30 Uhr im Gemeindehaus / Lut-

hersaal Berg (Hofer Straße 8a) 

stattfindet. Seit 2015 ist Pfarrer Lehmann an der JVA in Hof tätig; 

erst nebenamtlich, seit Herbst 2020 vollzeitlich. Er ist auch für die 

Einrichtung für Abschiebungshaft zuständig. Pfarrer Lehmann 

lässt uns wie durch ein Schlüsselloch reinschauen in diese fremde 

Welt. Er nimmt die Teilnehmer mit in seine Aufgaben und Heraus-

forderungen.

Männerabend: Der Schein trügt

Herausforderungen und das 
Feuerwehrwesen in Bayern und 
Sachsen. Die Gottsmannsgrüner 
luden die Ranspacher Kollegen 
zum 777. Jubiläum ihres Ortstei-
les ein, das am 29. und 30. Juli im 
Park des Gutshofes der Familie von 
Waldenfels groß gefeiert wird. 

Gelegenheit, die Erdachse in Pau-
sa zu besichtigen und die Erdach-
senschmiere zu probieren. Bürger-
meister Michael Pohl begrüßte die 
Gäste und nutzte die Gelegenheit 
zu einem Austausch mit seiner 
Kollegin aus der Gemeinde Berg 
über aktuelle kommunalpolitische 

Die Feuerwehr Gottsmannsgrün 
pflegt seit vielen Jahren eine Part-
nerschaft mit der FFW Ranspach 
in Sachsen. Gegenseitige Fest- und 
Jahreshauptversammlungsbesu-
che sind seit den 1990er Jahren 
eine gute Tradition der beiden 
Wehren. Gleich nach der Wende 
begaben sich die Ranspacher auf 
die Suche nach einer Partnerwehr 
im benachbarten Bayern und 
kamen – auch durch das berühmte 
Gottsmannsgrüner Bier – in den 
Ortsteil der Gemeinde Berg. So 
entstand eine Verbindung zwi-
schen den beiden Feuerwehren, 
die bis gepflegt wird. Nachdem die 
Ranspacher Anfang Januar bei der 
Jahreshauptversammlung in 
Gottsmannsgrün zu Gast waren, 
besuchten Vorstand Jörg Lang-
heinrich und Kommandant Manu-
el Schaller jetzt die Ranspacher 
Kameraden zusammen mit Bür-
germeisterin Patricia Rubner. Vor 
der Jahreshauptversammlung 
hatten die Gäste aus Bayern die 

Besuch der FFW  Gottsmannsgrün in Ranspach 

Das Bild zeigt von links die Vertreterin der „Erdachsendeckelscharnier-

schmiernippelkommisssion e.V., Vorstand Jörg Langheinrich, Bürger-

meisterin Patricia Rubner, Kommandant Manuel Schaller und Bürger-

meister Michael Pohl
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Amtliche Mitteilungen aus der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle
Nächster Termin:            Mittwoch, 08.02.2023, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz
Nächster Termin:         Dienstag, 07.02.2023 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 31.01.2023 Leerung der Restmülltonne

Dienstag, 07.02.2023 Leerung der Bio- & Papiertonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 27.01.2023 Leerung der Biotonne

Freitag, 03.02.2023 Leerung der Restmülltonne

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim

Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benöti-
gen wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei 
Ehejubiläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwil-
ligung der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bit-
te senden Sie diesen unterschrieben zurück.

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

TOP 3 Gemeindewappen
              – Antrag auf Verwendung des Gemeindewappens für Sammlung 

TOP 4 Jugendförderpreis 2022

TOP 5  Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 6  Anfragen des Gemeinderates

Gemeinde Issigau, 23.01.2023

Dieter Gemeinhardt
Erster Bürgermeister

Am Montag, den 30. Januar 2023  findet um 19:30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
in Issigau eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung

Öffentlicher Sitzungsteil:
TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen 
               a)Abbruch eines ehemaligen Stallgebäudes und Neubau eines 
                  Geräteschuppens als Ersatzbau; Fl.Nr. 94, Gemarkung Kemlas
               b)Weitere vorsorglich

TOP 2 Bauleitplanung benachbarter Kommunen – Stadt Naila
              1. Änderung des Bebauungsplans „Wohn- und Geschäftshaus entlang der 
              Hauptstraße in Naila“ als vorhabenbezogener Bebauungsplan „Geschoss-
              wohnungsbau zwischen Haupt- und Walchstraße“ gem. § 12 BauGB i.V.m. 
              § 13a BauGB

Sitzung des Gemeinderates Issigau

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:
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Aus Lichtenberg

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93263 
Do: Sprechstunde nur nach telefonischer Terminvereinbarung
Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Der Friedrich-Wilhelm-Stollen in Lichtenberg ist ein besonderes Juwel in der Region 
Frankenwald. Das erste Stollenprojekt von Alexander von Humboldt ist heute ein 
beliebtes Ausflugsziel für tausende Besucher jedes Jahr. Doch das Besucherberg-
werk, das ehrenamtlich betrieben wird, braucht dringend Verstärkung. Der Verein, 
der sich um die Betreuung und Führungen im Stollen kümmert, sucht neues Füh-
rungspersonal, um die gewohnte Anzahl an Führungen anbieten zu können. „Wir 
suchen engagierte Menschen, die Spaß daran haben, unsere Besucher auf eine 
spannende Reise unter Tage zu begleiten“, erläutert die Vereinsvorsitzende Eva 
Spörl und versichert, dass die Einarbeitung sachgemäß und umfassend erfolgt, 
sodass jeder die Geheimnisse des alten Bergwerks kennenlernt und die Führungen 
sicher und professionell durchführen kann. Die Führungssaison im Stollen dauert von 
April bis Oktober und umfasst sowohl Samstag- und Sonntagsführungen als auch 
Führungen an Feiertagen. Die Termine werden einvernehmlich im Team der Führer 
abgestimmt und ermöglichen somit eine flexible Organisation. „Eine Mitarbeit im 
Friedrich-Wilhelm-Stollen ist nicht nur eine wertvolle Erfahrung, sondern auch eine 
Chance, die Geschichte und Kultur der Region aktiv mitzugestalten. Wir bieten eine 
kleine Aufwandsentschädigung für dieses Ehrenamt und freuen uns darauf, neue 
Gesichter in unserem Team begrüßen zu dürfen“, motiviert die Vorsitzende

Interessenten können sich direkt im Besucherbergwerk melden oder weitere Infor-
mationen unter www.friedrich-wilhelm-stollen.de/kumpelgesucht einholen. Der 
Friedrich-Wilhelm-Stollen ist mit dem Hofer LandBus gut erreichbar und bietet eine 
einzigartige Gelegenheit, Teil der Geschichte zu werden.

Ehrenamtliche Stollenführer gesuchtBÜRGERMEISTERBRIEF NR. 77 

Hallo und Grüß Gott,  

wie Sie wissen, hält der Flüchtlings-Zu-
strom nach Deutschland an. Auch in 
den Landkreis Hof. Und damit auch 
nach Lichtenberg. Entsprechend wer-
den demnächst 10 bis 15 neue Flücht-
linge im ehemaligen Kindergarten un-
tergebracht. Die Stadt Lichtenberg er-
hält dafür staatlicherseits eine Miete. Insgesamt werden dann 
rund 50 Flüchtlinge in Lichtenberg leben.  

Ich möchte Ihnen bei dieser Gelegenheit meine Haltung zur 
Migration verdeutlichen. Meiner Ansicht nach sind hier zwei 
Gedanken wesentlich:  

• Es ist richtig und wichtig, Menschen in Not zu helfen. Das 
ist unsere mitmenschliche Pflicht. Und es ist auch meine 
ganz persönliche Überzeugung als Christ. 

• Unsere Hilfsbereitschaft hat Grenzen. Zum Beispiel dann, 
wenn wir uns um die Hilfsbedürftigen unserer eigenen Ge-
sellschaft nicht mehr kümmern können. Oder auch, wenn 
das Gastrecht missbraucht wird. Wie bei den Sylvester-
Krawallen in Berlin. 

Wie hat es der Pfarrer und spätere Bundespräsident Joachim 
Gauck so treffend gesagt? „Unser Herz ist weit, doch unsere 
Möglichkeiten sind endlich.“ 

Es ist nicht leicht für eine Gesellschaft, in dieser schwierigen 
Frage immer die richtige Antwort zu finden. Wichtig ist des-
halb, dass wir alle offen miteinander sprechen. Ohne Angst, 
das Falsche zu sagen. Ohne Angst, Anstoß zu erregen. Nur im 
Gespräch miteinander finden wir einen gemeinsamen Weg. Ein 
Weg, der am Schluss allen zugute kommt: Den Einheimischen. 
Und den Flüchtlingen. 

An dieser Stelle möchte ich nochmals ausdrücklich dem Hel-
ferkreis um Dr. Hartmuth Hagemann danken. Dass die Inte-
gration der Flüchtlinge hier in Lichtenberg insgesamt hervor-
ragend verläuft: Das ist wesentlich euer Verdienst.  

Übrigens: Wenn Sie die Arbeit des Helferkreises unterstützen 
wollen, wenden Sie sich bitte an Dr. Hagemann unter der Tele-
fon-Nummer 7777.  

Ihr und euer Bürgermeister, 

Kristan v. Waldenfels 
09288-973720, 0178-4431461 
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de 
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Aus Issigau

57 Mitglieder zählt der Stamm-

tisch „Traktorfreunde Reitzens-

tein“ mit Sitz im Issigauer Orts-

teil Reitzenstein. 30 besuchten 

die Jahreshauptversammlung im 

Unterrichtsraum der Freiwilligen 

Feuerwehr Reitzenstein. Neu-

wahlen standen auf der Tages-

ordnung. Alter und neuer Vorsit-

zender ist Jörg Günther, Stellver-

treter Jörg Geupel, Schriftführe-

rin Yvonne Günther-Rödel und 

Kassier Manfred Langheinrich 

sowie neu im Amt stellvertreten-

de Kassiererin Maria Rausch. Der 

Ausschuss setzt sich aus Jan 

Geupel, Gabi Langheinrich, 

Christiane Stumpf, Cindy Hoff-

man, Dieter Korn und Markus 

Rödel zusammen. Die Wahl leite-

te Bürgermeister Dieter Gemein-

hardt, der zuvor den Stamm-

tischmitgliedern für die gebote-

nen Veranstaltungen, insbeson-

dere für die Kinder, dankte. „Gra-

tulation zur erfolgreichen Arbeit 

phorus“ geht. Den Kassenbericht 

gab’s von Kassier Manfred Lang-

heinrich, der allen Spendern und 

Unterstützern dankte. Vorsitzen-

der Jörg Günther teilte mit, dass 

man für Erwachsene nun einen 

Jahresbeitrag von 20 Euro erhe-

ben werde, bei Nichtzahlung der 

Ausschluss folgt. „Unser Trakto-

rentreffen war ein Bomben-

erfolg, womit wir nach zwei Jah-

ren Zwangspause gar nicht 

gerechnet hatten“, so Günther.  

Kritik gab es vom Vorsitzenden 

aber zum geringen Besuch der 

Monatsabende. Auch bei den 

Ausschusssitzungen mangelt es 

an Teilnahme.  Er gab mit Jörg 

Geupel die Termine fürs laufende 

Jahr bekannt: darunter am 18. 

Februar, Fasching im Feuerwehr-

gerätehaus, 10. April „Der Oster-

hase kommt“, das eigene Oldti-

mertraktorentreffen am 17. und 

18. Juni wie auch verschiedene 

Besuche von anderen Treffen. 

Jahreshauptversammlung der Traktorfreunde Reitzenstein

Neue Vorstandschaft leitet den Verein 

und weiterhin so großen 

Zuspruch.“ Stellvertretend für 

die Schriftführerin verlas Sohn 

Moritz den Jahresrückblick vor. 

„Trotz, dass die Welt verrückt 

spielt, hatten wir ein gutes Jahr 

2022 mit einem wieder norma-

len Stammtischleben“, lautete 

die Bilanz einhergehend mit der 

Erinnerung an die verschiedenen 

Veranstaltungen. Sieben Neuauf-

nahmen beschlossen die Mitglie-

der und auch, dass der Erlös in 

Höhe von 500 Euro vom Christ-

baumputz in der Ortsmitte mit 

Verkauf von Selbstgebasteltem 

sowie Bratwürste und Glühwein 

an die Issigauer Kita „Christo-

Vorstandschaft (von links) Bürgermeister Dieter Gemeinhardt, Manfred Langheinrich, Jan Geupel, Dieter 

Kron, Christiane Stumpf, Jörg Geupel, Jörg Günther, Cindy Hoffmann, Gabi Langheinrich und Maria Rausch.

I ssigau stellt die Weichen für eine grüne 

Zukunft und treibt damit die Energie-

wende in der eigenen Region voran. 

Neben nachhaltiger-, grüner Energie ist das 

Projekt zukunftsweisend und ermöglicht 

durch Crowdinvesting die finanzielle Bür-

gerbeteiligung. Die gesamte Wertschöp-

fung bleibt in der Region!

Nachhaltiges  
Investment  

zu 4% Zinsen

Crowdinvesting ermöglicht den Bürgern ein 

lukratives, langfristiges Investment in ein 

regionales, nachhaltiges Projekt. 

Das Crowdinvest für das Projekt „Sonnen-

berg Issigau“ hat ein Volumen von 4 Mil-

lionen Euro und Anleger können bei einem 

Zinssatz von 4% bereits ab 100 Euro bis zu 

25.000 Euro investieren und am wirtschaft-

lichen Erfolg des Projektes teilhaben. 

Somit hat jeder die Chance, von der grünen 

Energie vor der eigenen Haustüre zu pro-

fitieren – und das noch im ersten Quartal 

2023.

Zeichnungstranchen

Für die Einwohner Issigaus (Postleitzahlenge-

biet 95188) besteht ein exklusives Vorzeicht-

nungsrecht. Die Gemeinden Berg, Selbitz, 

Naila und Lichtenberg werden in der zweiten 

Tranche berücksichtig und erhalten nach Is-

sigau ebenfalls ein exklusives Vorzeichnungs-

recht. Nachdem die beiden Vorzeichnungs-

tranchen geschlossen wurden, wird das 

Crowdinvest der Öfentlichkeit zugänglich 

gemacht. 

Einladung zur  
Bürger informations

veranstaltung 

Der persönliche Austausch mit 

den Bürgern ist uns beson-

ders wichtig. Deshalb laden 

wir alle Interessenten ein, am 

01.02.2023, ab 16:00 Uhr  am 

Dorfplatz in Issigau in den Dia-

log zu treten. Bei Glühwein und 

Punsch werden alle Fragen rund 

um das Projekt- und genauere 

Details dazu besprochen. 

Crowdinvest Sonnenberg Issigau – 

Einladung zur Bürgerinformationsveranstaltung

W I E  J E D E R  V O N  D E R  E N E R G I E W E N D E  P R O F I T I E R E N  K A N N

Zinsen

100 €
ab

Investition

Investieren und 
Immer auf dem 
neusten Stand 
bleiben

Um nichts zum Thema 
Crowdinvesting nichts zu 
verpassen, können Sie 
sich registrieren und zum  
Newsletter anmelden unter 
muench-crowdinvest.de

Hinweis gemäß § 12 Abs. 2 Vermögensanlagen-

gesetz: Der Erwerb dieser Vermögensanlage ist 

mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 

vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens 

führen.
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Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
    Sa., 28.01., 19.30 Uhr Bibel & Mehr Gemeindehaus / Luther-
saal; 
So., 29.01., 9.30 Uhr Hauptgottesdienst mit Hl. Abendmahl
 Mo, 30.01.,  14 Uhr: Bibelgespräch Gemeindehaus / Luther-
saal, 
Mi., 01.02.16.30 Uhr: Präparandenunterricht, 17.30 Uhr 
Konfirmandenunterricht, 20 Uhr: Blaues Kreuz Ortsgr. Berg 
Gemeindehaus/Luthersaal, 
Do., 02.02. 19.30 Uhr: Abendgottesdienst mit Hl. Abend-
mahl; 
Fr., 03.02.,  19.30 Uhr:  Männerabend „Der Schein trügt“ im 
Gemeindehaus / Luthersaal

Katholische Kirchengemeinde Berg

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
   So, 29.1.9.30 Uhr: Gottesdienst in der Jakobuskirche
9.30 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mo, 30.1.19.30 Uhr: Montagsfrauen im Gemeindehaus
Mi, 1.2.16.30 Uhr: Gemeinschaftsstunde
19.30 Uhr: Mitarbeitertreffen im oberen Gemeindesaal
 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So, 29.1.10 Uhr:  Gottesdienst in der Christuskirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 29.1.8.45 Uhr: Gottesdienst in der Johanneskirche
Mi, 1.2.15 Uhr:  Gemeinschaftsstunde

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros im Kirchweg 2, Tel. 
09288/91018 - pfarramt.geroldsgruen@elkb.de
Dienstag bis Freitag von 9 – 12 Uhr /Freitag nachmittag von 
16 – 18 Uhr /Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So, 29.1., 9.45 Uhr: Hauptgottesdienst, 
10.45 Uhr: Kindergottesdienst, St. Lukas Kirche
15 Uhr: Vorbesprechung der Jubelkonfirmation für 2023 für 
alle drei Gemeinden Martin-Luther-Haus Bad Steben 

Adventgemeinde Langenbach 
 Samstag, 28.01: 9.30 Uhr: Bibelgespräch, 
10.30 Uhr: Predigt: : Vera Syring

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
 So, 29.01., 9.30 Uhr: Gottesdienst Lutherkirche, 10.45 Uhr: 
Kindergottesdienst, 15 Uhr: Vorbesprechung der Jubelkon-
firmation für 2023 für alle drei Gemeinden, Lutherkirche
   
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
Fr. 27.01., 16.15 Uhr:  Andacht Orgelträume; So.29.01.
16 Uhr:  Hl. Messe ; Do.02.02., 17 Uhr:  Rosenkranz 
Fr.03.02., 16.15 Uhr: Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 29.01., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst, 10 Uhr: Kindergot-
tesdienst, 15 Uhr: Vorbesprechung der Jubelkonfirmation 
für 2023 für alle drei Gemeinden, Lutherkirche

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
   So., 29.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias, 10 Uhr : Gottes-
dienst, Stadtkirche Naila, 10 Uhr : Kindergottesdienst
Kirchencafé
Mo., 30.01., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 31.01., 19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 1.02., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do., 2.02., 18 Uhr : Gebet um Frieden, Kapitelsaal des 
Evang.-Luth. Dekanat, 19.30 Uhr : Gospelchorprobe
CVJM Haus, 19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
    So., 29.01.  Letzter Sonntag nach Epiphanias, 10.15 Uhr : Gottes-
dienst mit Pfarrer Stintzing, Christuskirche
Mi., 01.02., 19.30 Uhr : Singkreis, Gemeindehaus
 
Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 29.01. Letzter Sonntag nach Epiphanias, 9 Uhr : Gd. in Cul-
mitz,  mit Pfarrer Zimmermann, Kirche in Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
 So, 29.1., 9 Uhr:  Gottesdienst mit Abendmahl, Simon und Judas 
Kirche
Do, 2.2., 14.30 Uhr, Gemeindenachmittag, 
Fr, 3.2., 18 Uhr: Gebetskreis, Gemeindehaus 

Das Pfarramtsbüro (09282/1250), Kirchplatz 2, Marlesreuth, ist 
immer mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr besetzt.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
  Fr.,27.01.,19.30 Uhr: Kirchenkino „Blue Miracle“ - Geschichte um 
mexikanische Waisenkinder nach einer wahren Begebenheit.
So., 29.01.,10 Uhr: Gottesdienst am Letzten Sonntag nach Epi-
phanias in der Kirche, gleichzeitig Kindergottesdienst im Emmaus-
zimmer.
Di., 31.01., 14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Melanchthon-
Raum mit Geburtstagskaffee und Bilderrückblick: „Das war 
2022“, 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde bei Familie Friedrich.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
So.29.01., 10 Uhr:  Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hl. 
Messe; 
  Mi. 01.02., 8.30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz 
9 Uhr:  Hl. Messe 
Do.02.02., 19 Uhr:  Hl. Messe zum Priesterdonnerstag, anschl. 
Anbetung bis 22 Uhr 
Fr.03.02., 14 Uhr:  Eucharistische Anbetung Herz Jesu Andacht, 
Beichtgelegenheit, 15 Uhr:  Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Unser Gottesdienst findet jeden Sonntag um 18 Uhr statt. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Sonntag, 29. 01., 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Hof, Les-
singstr. 1, mit ‚Open Doors’

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
      Am Sonntag, den 29.01.2023 treffen sich alle um  9.30 Uhr im 
Königreichssal in Naila. Dort hören wir den Vortrag mit dem The-
ma „Den Prophezeiungen der Bibel Aufmerksamkeit schenken“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedan-
ken auch weiterhin am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. 
Wenden Sie sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie 
Haubner Tel. 09282/963229. 

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
  Fr.,27.1.,19.30 Uhr: Posaunenchor 
So.,29.1.,9 Uhr: Gottesdienst 
Mo.,30.1.,17.30 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Mi,1.2.,19.45 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbraberg-
gemeinden, in Schwarzenbach)
Do.,2.2.,19 Uhr: Kirchenchor 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
So.,29.01.,9 Uhr: Gottesdienst am Letzten Sonntag nach 
Epiphanias in der Bartholomäuskirche.
Mo.,30.01.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im Gemeindehaus.
Di.,31.01.,20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.
Do.,02.02.,14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Gemeinde-
haus: Fröhlicher Nachmittag mit Bilderrückblick „Das war 
2022“.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
 Sa.,28.01.,9-17 Uhr: Geöffnete Kirche zur Gemeindebrief-
abholung für die Austräger. Bitte beachten: 
Witterungsbedingt diesmal Behinderteneingang links neben 
Haupttreppe benutzen.
So.,29.01.01.,10 Uhr: Gottesdienst
Mo.,30.01.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,31.01.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus
Mi.,01.02.,19.45 Uhr: Bibelgesprächskreis für alle Gemein-
den im Gemeindehaus.
Do.,02.02.,19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus.

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So.29.01., 9 Uhr: Hl. Messe
  
Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
     Fr. 26.01. 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teenie-
kreis
So. 29.01., 10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
Mo. 30.01. 17 Uhr Kinderstunde
Fr. 03.02. 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teenie-
kreis

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10
Samstag, 28.01.2023 
um 18 Uhr Gottesdienst. 
Anschließend gemeinsames Essen. 
Limo Lounge ist geöffnet. 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
So 29.01., 9.30 Uhr Gottesdienst „Leben in neuer Kraft“ – 
Teil 2

Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289/97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
 Sonntag, 22. 01., 10.00 Uhr Bezirksgottesdienst in Hof, 
Lessingstr. 1, mit ‚Open Doors’

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der 
Sporthalle am Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 
Jahren, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-
Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft CVJM-Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de gibt es  eine Termin-
übersicht sowie die Kontaktdaten der Mitarbeiter.Die gel-
tenden Hygiene- und Verhaltensregeln für Jugendangebote, 
für Angebote für Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind 
auf der Webseite www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
  Fr., 27.01. 19 Uhr Jugendtreff im Laden
So., 29.01 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Graf 
Di., 31.01 20 Uhr Hauskreis bei Familie Mauer
Mi., 01.02. 9.30 Uhr Bibelsnack bei Familie Hansen
Do., 02.02. 20 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr., 03.02. 19 Uhr Jugendtreff im Laden

Issigau

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
So., 29. 01., Simon-Judas-Kirche, 9:00 Uhr, Gottesdienst, 
Pfarrer Markus Hansen. 

Missionswerk Benjamin e.V. 
Online Gottesdienst jeden Sonntag Vormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin
Internet: benjamin-ev.eu

Der Herr ist mein Hirte,

mir wird nichts mangeln.

Psalm 23.1
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waldsee aufgetürmt. Jetzt stand 
das Verbrennen der ausgedien-
ten Christbäume statt, was im 
Rahmen eines Festes mit damp-
fenden Glühwein und Kinder-
punsch, Würsten aus dem heißen 
Kessel und neu im Angebot lecke-
ren Waffeln nach Wunsch mit 
Schokolade oder Puderzucker, 
kredenzt von der Feuerwehrju-
gend, stattfand. 
Mit Einbruch der Dunkelheit war 
es so weit – schnell schlugen nach 
dem Entzünden der fachmän-
nisch gestapelten Christbäume 
die Flammen hell lodern gen 
Himmel, Funkenregen aus oran-
ge-rot glühenden Partikeln stob 
davon und viele kleine und große 
Gäste beobachteten bewundern 
mit „Oh und Ah“ das Spektakel 
bei wirbelnden Schneeflocken 
und Temperaturen im Minusbe-
reich. 

Lichtenberg – Das Weihnachts-
baumverbrennen stammt 
ursprünglich aus Schweden. 
Doch auch hierzulande werden 
nach Ende der Weihnachtszeit 
Weihnachtsbäume bei einem 
gemeinsamen Fest verbrannt. 
Die Freiwillige Feuerwehr Lich-
tenberg eröffnet mit dem „Christ-
baumverbrennen“ bereits seit 
einigen Jahren die OpenAir-
Veranstaltungsreihe im Ritter-
städtchen – so auch heuer und 
diese mit großen Erfolg, das Wet-
ter passte und viele Schaulustige 
kamen.
 Bereits am vorangegangenen 
Wochenende hatten die Brand-
schützer mit drei Fahrzeugge-
spannen im Lichtenberger Stadt-
gebiet, den Ortsteilen sowie 
Feriendorf und Campingplatz 
170 Christbäume eingesammelt 
und beim Parkplatz am Franken-

Christbaumverbrennen in Lichtenberg

170 Bäume sorgten für meterhohe Flammen

Selbitz/Vorderreuth –  Die Ortsgruppe Frankenwald Ost des Bund 

Naturschutz in Bayern e.V. lädt am Sonntag, den 5. Februar zur all-

jährlichen Winterwanderung ein, diesmal vom Ferkelknock zum 

Petschenknock. Abfahrt ist um 11.00  Uhr am Bahnhof in Selbitz. 

Von hier aus geht es mit Fahrgemeinschaften an die Fränkische 

Linie. Rückkehr nach Selbitz ist um 17.00 Uhr  geplant. Die drei-

stündige leichte Wanderung mit herrlicher Aussicht, führt entlang 

der tektonischen Bruchzone zwischen Frankenwald und dem ober-

mainischen Hügelland. Anschließend wird noch gemütlich einge-

kehrt. Willkommen sind alle Mitglieder und natürlich auch interes-

sierte Gäste und Freunde der Natur.

Winterwanderung mit Einkehr

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst 
gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben 
Mutter, Oma, Uroma, Patin und Tante

Hildegard Frank
geb. Böhm

*08.04.1926      ♱22.01.2023

In stiller Trauer:
Dein Dieter,
Deine Kerstin und Hans-Günther mit Hubertus
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet im engsten Kreis statt. Für alle Anteilnahme 
herzlichen Dank.

Traueradresse: 
Dieter Frank, Gottsmannsgrün 18a, 95131 Schwarzenbach a.Wald
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27.01. 19.00 Uhr Gasthaus Lerchenhügel
Fränkisches Wirtshaussingen 

mit den Kirchberg-Saiten
Gasthaus Lerchenhügel

28.01. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Familienabend Pizzeria in der Frankenhalle

28.01. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Marxgrün Jahreshauptversammlung Unterrichtsraum. Tagesordnung siehe Aushang

29.01. 15.00 Uhr Traktorfreunde Geroldsgrün e.V. Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

29.01. 15.00 Uhr Gesangverein 1885 Dürrenwaid
Hauptversammlung, Einladung an alle

 Mitglieder, Gönner und Freunde
Gasthof „Dürrenwaider Tal“

31.01. 14.30 Uhr PRöD Naila Monatsnachmittag Gaststätte Froschgrün

31.01. 18.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe I Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

31.01. 19.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe II Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

31.01. 20.00 Uhr Wasserwacht Schwarzenbach a.Wald Training Stufe III Hallenbad Schwarzenbach a.Wald

02.02. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Augentraining – so bleiben Ihre Augen jung 

mit Monika Wolf
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

03.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Oboenkonzert mit dem Meisterkurs von 

Professor Clara Dent-Boganyi

Eintrittskarten: 10 Euro, Telefonische Karten-
reservierung unter 0921/604 108. Reservie-
rung unter: info@haus-marteau.de

03.02. 19.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Langenbach Jahreshauptversammlung Unterrichtsraum

04.02. 19.30 Uhr
Verein der Bergfreunde Hirschberglein 
e.V.

Jahreshauptversammlung Vereinsheim Hirschberglein

07.02. 14.00 Uhr Junggebliebenen-Runde Monatliches Treffen   Gaststätte Froschgrün 

07.02. 14.30 Uhr Uhr Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün 

08.02. 15.00 Uhr Hospizverein Frankenwald e.V. Trauercafé Begegnung für Trauernde
Naila, Kronacher Str. 31
Info und Anmeldung: Tel: 0151 / 578 30 427

08.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Klavierkonzert mit dem Meisterkurs 

von Professor Stefan Arnold

Eintrittskarten: 10 Euro, Telefonische Karten-
reservierung unter 0921/604 108. Reservie-
rung unter: info@haus-marteau.de 

10.02. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend mit Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

11.02. 19.00 Uhr Kärwagemeinschaft Geroldsgrün Jahreshauptversammlung Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

12.02. 15.00 Uhr
Obst- und Gartenbauverein Gerolds-
grün e.V.

Jahreshauptversammlung mit Ehrungen Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

15.02. 18.00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Klavierkonzert mit dem Meisterkurs 

von Professor Markus Bellheim

Eintrittskarten: 10 Euro, Telefonische Karten-
reservierung unter 0921/604 108. Reservie-
rung unter: info@haus-marteau.de

20.02. 18.-00 Uhr Haus Marteau Lichtenberg
Fagottkonzert mit dem Meisterkurs 

von Professor Dag Jensen

Eintrittskarten: 10 Euro, Telefonische Karten-
reservierung unter 0921/604 108. Reservie-
rung unter: info@haus-marteau.de

21.02. 19.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün e. V.

Modellbauer-Monatsabend – Interessenten 

herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

     

Mo. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad 
Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr IfL Frankenwald „Night Run“ in Naila Treffpunkt: Bahnhof/Gleis 1 

Mi. 18.00  Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Marxgrün Parkplatz Imbiss Hönl

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für  alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik  Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.00 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tou-
rist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 15.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff in Selbitz Parkplatz Am Anger

Veranstaltungen in der Region
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Naila –  Alexander Mosena heißt 
der neue Geschäftsführer vom 
Abwasserverband (AV) Selbitz-
tal, der bereits seit 1. Januar an 
Bord ist und ab 1. April die 
Geschäfte dann eigenständig 
übernehmen wird. Aktuell läuft 
die Einarbeitung gemeinsam mit 
„Noch“-Geschäftsführerin Bar-
bara Denzler. Sie ist seit 2001 
Geschäftsführerin und möchte 
sich nach 22 Jahren beruflich 
verändern. „Ich gehe aus freien 
Stücken, denn nach 22 Jahren 
hat der AV eine Veränderung, ein 
neues Gesicht und neue Ideen 
verdient“, erläutert Denzler. Der 
„Neue“ ist 38 Jahre jung, wie sei-
ne Vorgängerin in Helmbrechts 
zu Hause, und kann auf den Mas-
ter „Biodiversität und Ökologie“ 
verweisen. Die zurückliegenden 
Jahre war Mosena bei der Ener-
gievision Franken als Umweltin-
genieur und zuvor im Landesamt 
für Umwelt in Hof beschäftigt. 
Auf die Frage „Neue Besen keh-
ren gut“, antwortet Alexander 
Mosena lachend „hoffentlich“ 
und schiebt gleich hinterher, 
dass sowohl die Anlage wie der 
Verband sehr gut aufgestellt sei-
en. „Aber Optimierungspoten-
zial gibt es schließlich immer“, 
meint Denzler und ergänzt, dass 
die vor einem Jahr gegründete 
Kanalabteilung ein Schwerpunkt 
sei, vor allem die Digitalisierung 
des Kanalsystems gelte es voran-
zutreiben. „Ein Geografischen 
Informationssystem (GIS) soll 
zum Tragen kommen“, erklärt 
Mosena. Hier könnten Sanierun-
gen und Optimierungen stattfin-
den. Auch wird es Aufgabe der 
Kanalabteilung sein, den Haupt-
sammler auf einer Länge von 20 
Kilometer zu sanieren. „Dieser 
fließt parallel der Selbitz von 
Helmbrechts kommend“, erklärt 
Mosena. Für die anstehenden 
Sanierungsarbeiten bedürfe es 
Gespräche mit den Landwirten, 
da der Sammler mit einem 
Durchmesser von 60 bis 120 Zen-
timeter auch auf privaten Grund 
liegt, dafür auch Zufahrten not-
wendig werden. „Mit der Sanie-
rung unseres Hauptsammlers 
übernehmen wir als AV zugleich 
eine Vorreiterrolle bei den vielen 
anstehenden Sanierungsmaß-
nahmen in den Kanalnetzen“, 
betont Mosena. Die Sanierungs-
maßnahme soll im Frühjahr star-
ten und bis 2025 abgeschlossen 
sein. Ein weiterer Punkt der 
Kanalabteilung ist die Aufrüs-
tung der Regenüberlaufbecken 
mit Messeinrichtungen, um Ein- 

und Überlauf dokumentieren zu 
können. „Die Messeinrichtungen 
sollen dann an die Fernwirktech-
nik das AV angeschlossen wer-
den“, erklärt Barbara Denzler 
und erinnert zugleich an den 
anstehenden Bau eines Stau-
raumkanals in Selbitz. „Dieser 
steht für 2023 auf der Agenda“, 
betont Denzler, der Baubeginn 
ist für Mai/Juni terminiert. 
„Dauerthema ist der Fremdwas-
seranteil und das gilt es anzuge-
hen, sowohl im öffentlichen Netz 
wie auch im Bereich der privaten 
Hausanschlüsse“, erklärt Mose-
na, der den Abwasserverband als 
Umweltverband auch in der 
Pflicht sieht. So ist geplant ener-
gieautark zu werden. „Bisher 
produzieren wir 80 Prozent 
unserer benötigten Energie 
selbst und durch den geplanten 
Bau einer PV-Anlage soll dies in 
den kommenden zwei Jahren auf 
100 Prozent gesteigert werden“, 
erläutert der neue Geschäftsfüh-
rer. Barbara Denzler merkt an, 
dass es in diesem Rahmen das 
konkrete Ziel gebe, E-Ladesäulen 
sowohl für Mitarbeiter wie auch 
für die Öffentlichkeit zu errich-
ten. „Diese sollen dann über den 
produzierten Strom der PV-Anla-
ge gespeist werden“, ergänzt 
Denzler und erinnert, dass die 
Parkplätze vor dem Gelände der 
Kläranlage gern als Startpunkt 
für Wanderungen genutzt wer-
den. Als persönliches Anliegen 
nennt Mosena die Öffentlich-
keitsarbeit und erklärt, dass 
Abwasser bei den meisten Men-
schen keinen guten Ruf habe, 
vielleicht sogar Unbehagen aus-
löse, man dieses mit Gestank und 
Fäkalien in Verbindung bringe. 
„Dabei ist Abwasserentsorgung 
und -aufbereitung ein ganz 
wichtiges Thema, dass es gelte, 

den Bürgern näher zu bringen 
und auch zu erläutern, was jeder 
als Beitrag zum Umweltschutz 
leisten kann.“ Auch das Thema 
„4. Reinigungsstufe“ erwartet 
den neuen Geschäftsführer. „Das 
Thema treibt bereits viele Bürger 
um, da sie hinterfragen, was mit 
den Rückständen von Medika-
menten, Mikroplastik und Hor-
monen im Abwasser geschieht“, 
erklärt Denzler.   „Mit der vierten 
Reinigungsstufe soll hier Abhilfe 
geschaffen werden, über das ein-
zusetzende Verfahren, um die 
Schadstoffe zurückzuhalten und 
somit den Gewässerschutz zu 
erhöhten, gilt es noch zu ent-
scheiden.“ 
Viel zu tun und viel steht auf der 
Agenda. Der „Neue“ freut sich 
auf die anstehenden Aufgaben. 
Eines wird er von seiner Vorgän-
gerin übernehmen – die Fahrt 
zur Arbeit mit dem Fahrrad, 
jeden Tag 17 Kilometer hin und 
zurück. Als Vorstandsvorsitzen-
de des AV Selbitztal agiert aktu-
ell der Helmbrechter Bürger-
meister Stefan Pöhlmann, da die 
Vorstandschaft im Zweijahres-
rhythmus zwischen den Städten 
Helmbrechts, Naila und Selbitz 
wechselt. Pöhlmann betont, dass 
dem Vorstand die gemeinsame 
Einarbeitungszeit ein wichtiges 
Anliegen war. Dem „Neuen“ ist es 
wichtig für die „gute Aufnahme“ 
zu danken. „Diese war herzlich 
und auf Augenhöhe und ich kann 
schon jetzt sagen, dass hier sehr 
gutes qualifiziertes Personal 
arbeitet und zudem eines, dass 
mitdenkt, sich mit Ideen und 
Vorschlägen einbringt und Neu-
em offen gegenübersteht.“ Dies 
unterstreicht auch Bürgermeis-
ter Pöhlmann, der eine angeneh-
me Arbeitsatmosphäre beschei-
nigt. 

Neuer Geschäftsführer beim 
Abwasserverband (AV) Selbitztal

Unser Bild zeigt (von links) Verbandsvorsitzenden Stefan Pöhlmann, den 

neuen Geschäftsführer Alexander Mosena und die „Noch“-Geschäfts-

führerin Barbara Denzler. 

Montag, 18.30 – 20.00 Uhr: Kickboxen (für Kämpfer)

Dienstag, 17.00 – 18.00 Uhr: Rhythmische Sportgymnastik Damen

18.30 – 19.30 Uhr: Männerturnen 

Mittwoch, 17.00 – 18.00 Uhr: Sport Abteilung 50 plus Damen

19.30 – 20.30 Uhr: „Bauch-Beine-Po“ Damen

Donnerstag, 17.45 – 19.00 Uhr: Kickboxen Kids

19.00 – 20.30 Uhr: Kickboxen Hobby – und Wettkämpfer 

Freitag, 18.00 – 22.00 Uhr: Darts

Sportangebot beim 
TSV Lichtenberg 1898 e.V.

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Wir liefern auch für Feste aller Art :
l Familienfeiern l Polterabend
l Vereinsfeiern l Betriebsfeiern
l Weihnachtsfeiern l Partyservice

info@reuthers-grill.de | www.reuthers-grill.de

Lerchenhügel 21 · 95131 Schwarzenbach a. Wald
Telefon 0 92 89/3 43 · Telefax 0 92 89/6916

info@reuthers-grill.de

Alle Verkaufsplätze unter www.reuthers-grill.de

Schwarzenbach am REWE: 
Samstag, 28.01. und 11.02.

Geroldsgrün gegenüber Faber Castell: 
Dienstag, 31.01. und 14.02.

Jeden Donnerstag in Helmbrechts

1/2 Hähnchen nur 4,50 €
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Liebe Kunden,
freuen Sie sich mit uns über 

die Vergrößerung unseres Teams

Franken-ApothekeFranken-Apotheke
Inh. Bernard Michaelis

Kronacher Str. 2A
95119 Naila

Tel: 09282 5041

Ab sofort finden Sie die Mitarbeiter der ehemaligen
Arcus Apotheke bei uns.

Gerne beraten wir Sie mit unserem neuen, starken
Team, gewohnt kompetent, umfangreich und freundlich

zu allen Fragen rund um Ihre Gesundheit.

Fr.Götz, Fr.Stöcker, Hr.Färber, Fr.Neumeister, Hr.Michaelis, Fr.Gehr, Hr.Leupold, Fr.Sauter
Fr. Hornfeck, Fr.Michaelis, Fr.Hermfisse

Fr. Pohle, Fr. Dill, Fr.Singer

Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 08:00 - 18:00 Uhr

Samstag 08:00 – 12:30 Uhr

www.frankenapo-naila.de


